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Ae Aina, Cm und Jomii an nichmen Stellen überschritten.
Sechs franzöfische Massenangriffe in der Champagne znsammengebrochen.

Bor Dünaburg in die feindlichen Stellungen eingedrungen.
Gescheiterte vurchbruchsoersuche bei veausejour
—In deutsche Linien etngedrungene feindliche
Divisionsteile wieder zurückgeworfen . — Das
weitere französische Vordringen bei Tahure
verhindert . — Russische Vurchbruchsversuche
bei Smorgon vollständig gescheitert. — Gin
russisches Torpedoboot durch deutsche Land¬

batterien schwer beschädigt
Der Tagesbericht vom 7. Oktober.
W. T .-B. GroßeSHauptquartier,  7 . Olt . (Amtlich.)

westlicher Kriegsschauplatz.
Die französische Offensive  in der Champagne

nimmt ihren Fortgang . Nach stärkerem, nach und nach bis zu
äußerster Heftigkeit gesteigertem Artilleriefeuer setzte gestern
mit Tagesgrauen der Angriff wieder ein. Nordwestlich
Svuain  brachen unter schwerste » Verlusten  und
Einbuße von 2 Offizieren und 180 Mann an Gefangenen
sechsMassenan griffe  der Franzosen zusammen. West¬
lich der Straße S o m m e - P y - S o u a i n in Richtung
Sl . Marie konnten Teil ? von zwei neu eingrtroffenen Divisio¬
nen an einer Stelle über unsere vordersten Linien Vordringen.
Durch sofort einsetzenden Gegenangriff  wurde der Feind
tvicder hinansgewvrfen . 12 Offiziere , 20 Unteroffiziere , 550
Mann blieben a!8 Gefangene in unserer Hand. Zwei Maschi¬
nengewehre wurden erbeutet. Östlich der genannten Straße
konnte der Feind bei seinen Angriffen keine nennenswerten
Erfolge erzielen. Gegen ein kleines Grabenstück östlich des
N a v a r i n - G e h ö f t s, in dem er sich halten konnte, ist der
Gegenangriff im Gange.

Nur bei und nördlich T a h u r e gelang cs dem Feind nach
hin- und herwogendem Gefecht, etwa 8 00 Meter Raum  zu
gewinnen. Der Angriff kam durch unseren Gegenangriff zum
Stehen.

Die Versuche des Feindes , die Stellung nördlich und nord¬
östlich des Beauscjour - GehöftS  zu durchbrechen,
scheiterten  gänzlich. Wo der Feind bis in unsere Gräben
vorstoßen konnte, wurde er niedergemacht oder gefangen ge¬
nommen. Die Stellung ist restlos in unserem Besitz. 3 Offi¬
ziere, 300 Mann wurden als Gefangene abgeführt , drei
Maschinengewehre dem Feind abgenommen.

Einem heftigen, aber erfolglosen  Angriff in den
Morgenstunden gegen die Briquetiari - Stellung
nordwestlich von Bille-sur -Tourbe folgten im Laufe des TageS
nur schwächere Vorstöße, die abgewiesen oder durch Artillerie-
feurr im Keim erstickt wurden . Nördlich von Arras fanden
mir bedeutungslose Handgranatenkämpfe statt.

Im Aisnetal,  bei Sapignael , mißglückte ein schwäch¬
licher ftanzösischer überfall auf einen vorspringenden Graben¬
teil.

westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls

von kjindenburg.
Vor Dünaburg  drangen unsere Truppen in 5 Kilo¬

meter Breite in die feindliche Stellung ein.
Südlich des D r y s w j a t Y-S e e s ist der Feind weiter

zurückgedrängt;  eine attackierende russische Kavallerie¬
brigade wurde zusammengeschossen.  Zwischen dem
B a g i n s ko j e-S e e und der Gegend von Smorgon
wiederholten die Rüsten ihre verlustreichen Durchbruchsver-
suchc, die ohne Ausnahme , zum Teil nach Nahkampf, g c -
scheitert  sind. Es sind 11 Offiziere , 13 0 0 M a n n zu Ge¬
fangenen gemacht.

Bei Rag gasen (an der Rigaer -Bucht) wurde ein
russisches Torpedoboot  durch unsere Landbatterien
schwerbeschädigt.

Heeresgruppe des Generalfeldmarschalls
Prinz Leopold von Bauern.

Nichts Neues.

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.
In den Kämpfen bei C z a r t o r y s k ist der Feind auS

den Waldungen westlich dieses Ortes geworfen.
Balkankriegsschauplatz.

Deutsche und österreichisch - ungarische
Truppen  haben die D r i n a, die Save und die Donau
an mehreren Stellen überschritten  und auf dem östlichen
Drina - und südlichen Save - und Donauufer festen Fuß
gefaßt.  Oberste Heeresleitung.

Der Uebergang der Deutschen und
Gesterreicher zwischen Drinamündung

und Eisernem Tor.
Russische Angriffe an der beffarabischen Grenze
und in Wolhynien abgewiesen . — Zurückge-
schlagene starke feindliche Kräfte bei vubno
und an der putilowka . — vas Dorf Ruliko-

wice am Styr erobert . — 1000 Gefangene.
Der österreichisch- ungarische Tagesbericht.

W. T .-B. Wien, 7. Oft . (Nichtamtlich.) Amtlich verlaute»
vom 7. Oktober, mittags:

Russischer Uriegsschauplatz.
An der beffarabischen Grenze und bei

Krzemieniec in Wolhynien  wurden mehrere russische
Angriffe abgcwiescn. Sonst herrschte an der ostgalizi-
schen  Front und an der Jkwa  Ruhe . Nördlich von
R u b u o und an der Putilowka  setzte der Feind au zahl¬
reichen Punkten unter großem Munitionsaufwand starke
Kräfte zum Angriff an . Er wurde überall unter schweren
Verlusten zurückgcschlagen.  Stellenweise kam es zu
einem erbitterten Handgemenge, so bei O l y ka, wo den
Russen die Linzer Division in gewohnter Kaltblütigkeit ent¬
gegentrat . Wir nahmen etwa 800 Mann und mehrere Offi¬
ziere gefangen.  Nordöstlich von Kolli  beiderseits der
von Sarny nach Kowel führenden Bahn ist der Feind an ein¬
zelnen Stellen auf das W e st u f e r d e s S t Yr vorgcgangen.
Ein von österreichisch-ungarischen und deutschen Kräften ge¬
führter Gegenangriff  schreitet erfolgreich fort . Öster¬
reichisch-ungarische Bataillone cntriffen den Russen das zäh
verteidigte Dorf Kulikowice  am Styr , wobei 200 Ge¬
fangene ringebracht wurden. Deutsche Truppen vertrieben den
Gegner aus feinen Stellungen bei Czartorysk.

Bei den k. u. k. Streitkräften an der oberen Szvzara
nichts Neues.

Italienischer Kriegsschauplatz
Die Gefechtstätigkeit an der Südwestfront  be¬

schränkte sich gestern auf die gewöhnlichenGefchützkämpfc. Nur
gegen den Nordteil der Hochfläche von D o b e r d o bei
Pvtteano versuchte» Abteilungen eines italienischen Mobil-
n'.iliz-Regimeilts anzugrcifen . Dieses Unternehmen scheiterte
vollständig. Unsere Truppen jagten den Feind in der Nacht
bis über seine Borpostenstellung zurück.

Südöstlicher Kriegsschauplatz
Österreichisch-ungarische und deutsche Streitkräfte erzwan¬

gen sich gestern zwischen der Mündung der Drina und
demoberenEisernenToran  zahlreichen Punkten den
Übergang über die Save - und Donaulinie . Die serbischen
Vortruppen wurden zurückgcworfen.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. H ö s e r, Feldmarschallcntnant.

Die Ereignisse auf dem valkan.
vor der Kriegserklärung des Vierverbandes

an Bulgarien.
Die völlige Ablehnung des russischen Ultimatums.

Nr . Kopenhagen, 7. Okt. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)
Wie aus Petersburg verlautet , bedeutet die in sehr höflicher
Form abgefaßte bulgarische Antwort  auf das rustische
Ultimatum dem Inhalt nach eine völlige Ablehnung.
Bulgarien bestreitet zunächst die von Rußland anfgestrllteq
Behauptungen , wonach deutsche Offiziere  sich in der
bulgarischen Armee oder gar im Generalstab befänden.
Weiterhin drückt die bulgarische Regierung ihr Erstaunen
über die schroffe Stellungnahme Rußlands aus , die Bulgarien
als provokatorischempfinden müsse. Bulgarien bedauert , falls
Rußland die Antwort als ungenügend empfinde und die Be¬
ziehungen zwischen beiden Ländern infolgedeffen gemäß der
russischen Drohung abgebrochenwerden sollten, sieht sich aber
außerstande» seinerseits an dieser Tatsache etwas zu ändern.
Die russische Presse glaubt, daß die Kriegserklärung
des Bicrverbandes an Bulgarien unvermeidlich ist.
Ruch ver italienische , belgische und serbische

Gesandte fordern ihre paffe.
W . T.-B. Sofia , 7. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht.

Meldung der bulgarischen Telegraphen -Agentur .) Nach¬
dem gestern abend die Vertreter Rußlands , Englands
und Frankreichs ihre Pässe  gefordert haben, schloß

sich der italienische  Gesandte , der keine Note über¬
reicht hat , der Forderung seiner Kollegen an und ebenso
der belgische  Gesandte . Heute früh ließ sich auch der
serbische  Gesandte die Pässe aushändigen.

3ur Landung in Saloniki.
Ruhigere , dem Vierverband günstig- Auffassung in Athen?

W. T.-B. Paris , 6. Olt . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Infolge des Belagerungszustandes  in Saloniki
unterliegen die Depeschen über die Truppenbewegungen der
Zensur.  Die Nachrichten über die Landung französischer
Truppen widersprechen sich. Die öffentliche Meinung in Athen
scheint, nachdem der erste Augenblick vorüber ist, viel ruhiger
zu sein. In politischen Kreisen wird die Lage hoffnungs¬
voll  betrachtet . Man erkennt an, daß die Truppen der Ver¬
bündeten nicht als Feinde der Griechen kommen, sondern
diesen helfen sollen, Bulgarien im Zaume zu halten . Ge¬
gebenenfalls werden sie sich an der Verteidigung Serbiens und
Griechenlands gegen den bulgarischen Angriff beteiligen.
Oie feindliche Truppenlandung in Saloniki

vorläufig eingestellt.
Sr . Ehiaffo, 7. Oft . (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln .) Der

„Corriere della Sera " meldet ans Athen vom 6. Oktobers
mittags : Die gestern begonnenen Truppenlandungen des
Bicrverbandes in Saloniki sind bis zur Klärung der Lage
eingestellt  worden.

Essad-Paschas Justiz in Albanien.
W. T.-B. Genf, 7. Oft . (Nichtamtlich.) Nach einer

Meldung des „Progres de Lyon" aus Durazzo hat Essad-
Pascha  30 dortige Einwohner hinrichten lassen, die beschul¬
digt und angeblich überführt wareu, als Agenten Öster¬
reich - Ungarns  einen Versuch zur Anstiftung von Un¬
ruhen gemacht zu haben.

Italien und der valkankrieg.
Bis vor wenigen Lagen überboten sich die italieni¬

schen Regierungsorgane in Warnungen,  die an die
Adresse des Königs Ferdinand gerichtet waren . Mit¬
unter tat man so, als ob man in Rom nur das Baste für
die Zukunft des Bulgarenherrschers im Auge hätte.
Jetzt aber, wo dieser allen Betel)rungen sich unMgäng-
lich zeigt, bekommt man es mit der Angst  zu tun , daß
nicht sowohl die Zukunft Bulgariens als weit eher das
Schicksal Italiens mit Lem Kriege auf dem
Balkan entschieden  würde . Die Verlegen¬
heit der offiziösen  Blätter leuchtet aus allen Spal¬
ten hervor. Ter „Corriere della Sera ", der noch bis
zum 2. Oktober den Untergang Bulgariens als todsicher
voraussagte , warnt bereits am 4. Oktober vor Illusio¬
nen, indem er in eineiin von der Not der Zeit diRierten
Artikel wörtlich schreibt: „Es ist klar, daß die Verbands-
machte sich nicht einen Augenblick in Illusionen ein¬
wiegen lassen dürfen." Italiens größtes Hetzblatt sieht
allenthalben Gespenster. Ihm schlottern vor Angst die
Knie. Es müßte schnell und gründliche Arbeit von dem
Verbände gegenüber den Anstrengungen Bulgariens
und seiner Verbündeten geleistet werden. „Es scheint,
rnan will nur 150 000 Mann nach Mazedonien schickem.
Aber 150 000 Mann genügen nicht. Hier spielt traut
eine Partie , die entscheidend  für den Ausgang des
europäischen Krieges sein kann. Bloßen Widerstand
leisten, um Zeit zu gewinnen , das wäre gar zu wenig.
Siegen muß man , und zwar so schnell als möglich. Wenn
erst die Feinde eine Verbindung schaffen können, die von
Berlin nach Konstantinopel  reicht , .dann wird
sich der Krieg unter unendlich schwierigen  Be¬
dingungen entwickeln und die Verbündeten würben
sich gegenseitig  um Waffeti, Munition , Truppen
und Reservemannschaften angchen müssen. Rumä¬
nien  wäre von uns abgesperrt. Der Kreis , den es
nach und nach um die Mittelmächte hätte spannen helfen
können, wäre für immer durchbrochen.  Um diesen
deutschen Plan zunichte zu machen, darf kein Mittel
gespart werden. Man muß es vor allem vermeiden, bas
System der Verzettelung der Kräfte  anztiwem-
den, von dem der Verband während des Krieges wieder¬
holte Proben gegeben hat . Die Geschichte mit der Tür-
k e i sollte uns eine Lehre sein. Auch damals gab man
sich hinsichtlich der Neutralität der Türkei bis zum letz¬
ten Augenblick Illusionen hin, als dann die Binde vcm
den Augen fiel, verlor man kostbare Zeit mit Weiterung
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ge», bevor pn Tadesstreich auLgöholt wurde . Ms das
Unternehmen an den Dardanellen beschlossen war , setzte
man seine ganze Hoffnung auf die Schiffs aktion,
die als solche absolut nicht genügen konnte. Und als
man endlich Truppen  schickte, war ihre Zahl u n z u-
r e iche n d. Urü> schließlich hat man mit dem Schlage,
der tödlich sein sollte, lediglich einen Panzer  getrof¬
fen, der immer härter  geworden ist- Hüten wir
uns Lavor, daß es uns mit Bulgarien ebenso  geht.

Wir müssen gründliche Arbeit leisten, indem wir nicht
nur in Mazedonien, sondern auch anderswo  unter
Teilnahme Rußlands Vorgehen."

Da kann man wirklich nicht behaupten , daß man in den
italienischen Regierungskreisen  dem Be¬
ginn der Balkankaimpfe mit übermäßigen Er»
Wartungen  entgegensiöht . Der „Corrieve" bann
aber auch bezüglich Griechenlands  fein Miß¬
trauen  nur schwer unterdrücken, wenn er schreibt:
„Telegramme aus Athen belehren uns , daß eine Ver¬
zögerung der Aktion des Verbandes in Griechenland
lebhafte Befürchtungen und wilde Agitationen aus-
lösen kann. Wehe, wenn diejenigen, die bereit sind, uns

^ufyelfen, nicht schnell noch einen sicheren  Stützpunkt
Das heißt mit anderen Worten : Auf Griechenland

ist wenig Verlaß,  wenn es die Aktion des Verban¬
des als nicht ausreichend erachtet.

Obendrein meldet sich in dsmiselben Blatt mit
Mahnungen , Bulgariens Heereskräfte nicht zu unter¬
schätzen, auch ein Militärkritiker  mit einer sehr
einleuchtenden Beweisführung zu Wort:

„Bulgarien besitzt in sich selber eine starke Kraft.
Es bildet unter den Nationen der Balkanhalbrnsel das
aktive  Element . Es . bedeutet für den  Bal¬

kan das selbe , was Deutschland für Europa
bedeutet.  Bulgarien besitzt ein Heer von ungefähr
340000 Diann , die wohlausgerüstet , gut vorgäiildet
und vorzüglich geleitet sind. (Es sind bekanntlich wesent¬
lich mehr. Schristl)  Die Verluste und Schäden, die
ihnen der zweite Balkankrieg gebracht hat , sind wieder
gutgemacht. Bulgarien ist nächst Rumänien auf dem
Balkan am stärksten  bevölkert ." Ikachdem der Kri¬
tiker noch weiterhin den militärischen und poli¬
tischen Tugenden  der Bulgaren hohes Lob ge¬
spendet hat , versucht er schwache Punkte in ihrer Heeres-
organisation zu entdecken und schließt dann:

Für Deutschland bedeutet Bulgarien die Zufuhr
von neuem Blut  aus einem gesunden und kräftigen
Organismus . Wenn Deutschland sich mit Bulgarien
vereinigt , und damit noch lder Türkei  die Hand

reichen kann, die nahezu erschöpft ist (?) ; dann ist -dos
Ergebnis ein ganz vorzügliches. Deutschland findet da¬
mit gerade ,das , was ihm fehlt, und was es nirgends
finden kann: Soldatenmaterial , das man nirgends
fabrizieren kann. Aus diesem Grunde muß der Verband
um jeden Preis sofort,  ja sofort Vorgehen. Er darf
sich nicht erst heraussordern lassen, sondern muß unge¬
säumt aus den neuen Schlachtfeldern erscheinen."

von den östlichen Kriegsschauplätzen»
Heftige Beschießung von Vünaburg.

Die Deutschen 15 Kilometer von der Stadt entfernt.
Br . Kopenhagen , 7. Ott . (Gig . Drahtbericht . Zens . Bin .)

Tie „Birschcwija Wjedomosti" berichten aus Dünaburg,
daß die Beschießung durch die Deutschen von Tag zu Tag
z u nehme;  sie sei derart stark, daß in der Stadt , die 16
Werst von der Gefechtszone entfernt ist, der Erdboden erbebt
und die Fensterscheiben zerspringen-. Die deutschen Patrouillen
haben sich bis an das Dünaufer herangewagt , so daß iy 2
Werst von Dünaburg bereits ein Gefecht zwischen russischen
und deutschen Patrouillen stattfand . — Wie die Militärkritiker
der Moskauer Blätter feststellen, haben sich die Deutschen den
Werken von Dünaburg bis auf 1b Kilometer genähert.

Ein neues russisches Millionenheer?
Br . Haag , 7. Okt . (Eig . Drahtbericht . Jens . Bln .) AuS

Petersburg wird dem „Corriere della Sera " gemeldet, daß die
Russen im Bezirk von Petersburg eifrig mit der Aufstellung
eines neuen Heeres  beschäftigt seien. ES soll sich im
lYz  Million Mann handeln.
Lebensmittel in Fülle in Petersburg und doch Mangel.

IV. T.-B. Petersburg , 7. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
„Rjetsch" bringt einen Artikel über die Veränderung des
Aussehens von Petersburg . Während bisher Ströme von
Flüchtlingen durch die Hauptstadt zogen, sieht man jetzt
Scharen von Wohlhabenden und Armen durcheinander stun»
denlang vor den LebenSmittelläden stehen, um sich ein wenig
Lebensmittel zu verschaffen. Je weniger Vorräte vorhanden
sind, -um so mehr versuchen einzelne , Vorräte anzuhäufen , wo¬
durch der Mangel noch vergrößert wird. So entsteht ein
äußerst ungünstiger Wechsel in der Stimmung der
Bevölkerung.  Die Menschen interessieren sich nur für
ihre eigenen Angelegenheiten. Dies bringt die Gefährdung
des Staates und die Auflösung und Verflüchtigung der
Staatsideen mit sich. Rußland würde gern den Mangel ebenso
wie Deutschland tragen , wenn es wirklich Mangel an Lebens¬
mitteln hätte. Aber Rußland ist sozusagen mit Lebensmitteln
überfüllt.  Es könnte damit nach der Öffnung der D ar-
danellen  sogar seine Verbündeten versorgen. Die Be¬
amtenschaft prüft lediglich die zugesandten Entschließungen,
ohne etwas Sächliches zu unternehmen.

Die Unzufriedenheit der russischen Arbeiterschaft.
IV. T.-B. Petersburg , 7. Okt. (Nichtamtlich.) Hier fand

eine Versammlung von Sozialdemokraten und Vertret ern der
Arbeiterschaft statt, die den Zweck hatte, der Lohndrückerei der
Flüchtlinge  entgegenzuwirken . Die Arbeiter ver¬
suchen, in allen Organisationen für Flüchtlinge Zutritt zu er¬
halten , um diese Organisationen in ihrem Interesse lecken
zu könnem,
Die Borlesuuge« an der Universität Moskau eingestellt.

Br . Stockholm , 7. Okt . (Eig . Drahtbericht . Zenf . Bin .)
Die „Nowoje Wremja " meldet aus Moskau, daß an der Uni¬
versität keine Vorlesungen  mehr stattfinden . In den
Straßen vor der Universität ist eine verstärkte Polizeiabteilu -ng
ausgestellt. Auch an der Anstalt für weibliche Kurse und der
kaiserlichen technischen Hochschule werden keine Vorlesungen
mehr gehalten. _

Der Krieg gegen England.
Gegen die Wehrpflicht.

Kein Friede«, so lange Deutschland ans ftauzSstschrm «nd
flandrischem Boden!

IV. T.-B. London, 7. Okt. (Nichtamllich. Drahtbericht .)
Die Jahneskonferenz deS Bergmannsverbandes wurde in
Nottingham eröffnet . Der Vorsitzende Robert Smillie sprach
in der Eröffnungsrede scharf gegen die Wehrpflicht.
Die Propaganda dafür kostete in den letzten Monaten Hun¬
derttausend« von Pfund . Die Geldgeber planten , nicht ccklein
Soldaten für die Armee zu schaffen, sondern wünschten auch
den D i e n st z w a n g für Fabriken , Bergwerke »mb Eisen¬
bahnen, und wollten den deutschen Militarismus in England

Luxemburger Kriegslage.
Von E. Weber-Brugmann.

I.
Wir schon — am 31. Juli 1914 — in unserem stillen

schattigen Garten , wo die ersten Pfirsiche an der besonnten
Hausmauer schimmern, und lvo die roten Rosen durch den
schläfrigen Nachmittag duften-, wie nur die altmodischen
Zentifolien duften können.

Halb bang, halb wohlig fft das Gefühl , daß, während
draußen ganz Europa in Waffen starrt , rings um unser
kleines FvtedenÄeiland herum sich die Wogen des Kampfes
mnd des Hasses brechen werden.
I Da schrillt das Telephon in die behagliche Stille hinein.

„Deutschland in Kriegszustand erklärt , bitte Extrablatt
veranlassen !"

Nim zittern mir doch die Knie, als ich nach wenigen Mi-
,muten durch den schattigen Park und die sonnendurchglühten
Straßen eile. Auf dem Paradeplatz , dem Mittelpunkte der
Stadt , halte ich ausatmend vom raschen Gehen inne. Er liegt
prall besonnt, ein wenig abfallend, vor mir . Ein Lauf-
mädchen mit einem großen Korb voll Zwetschenkuchen schlen¬
dert gemächlich unter den alten Bäumen hin, zwei Buben
hocken auf den Stufen des Mufiktempelchens und schnitzen an
meinem Peitschensfiel. Unten vor den CafeS sitzen ein paar
(Herrn , die Strohhüte wett aus der Stirn gerückt, und rühren
gelassen in ihren hohen Kaffeegläsern.

Da plötzlich überfällt und schüttelt mich der Gedanke:
wie werdet ihr ave auffahren , ihr, die ihr da so gemütlich
sitzt, und ihr, die ihr jetzt hinter den besonnten Häuserfronten
mit den gesenkten Rolläden euren Mittagsschlummer haltet!
Wie werdet ihr aufgeregt über diesen Platz hasten, wenn ihr
e» in einer Stunde wissen werdet : Deutschland in Kriegszu.
Goch, mrn  noch da Schritt bis zum Äußersten, zum Tod vou

Hunderten »mb Tausenden , zum Tcd von so vielen, di« jen»
seits der so nahen französischen, deuffchen und belgischen
Grenzpfähle mit »mS Luxemburgern durch Muts - und
FreundschastSband verknüpft sind! Und ich fühle plötzlich mtt
furchtbarer Klarheit , daß unser Leid in dieser schweren Zeit
nicht milder , daß es gerade durch diesen Einschlag aller
Nationen hier qualvoller und tragischer sein wird als daS
festgefügter großer Völker.

Einige Sttuchen daraus ballen sich überall Menschen¬
knäuel um die Verkäufer von Extrablättern . Ein verstörtes
Gewirr beginnt in allen Gassen und verzieht sich bei Dunkel¬
werden in die CaföS und Restaurants hinein bis spät in die
Nacht. Der SamStag vergeht in derselben dumpsbangen Warte¬
stimmung.

Am Sonntagmorgen um sechs Uhr werden wir aus dem
Schlaf geschreckt. Eine vor Aufregung bebende Stimme ruft
durchs Telephon : „Die Deutschen haben heute nacht drei Uhr
die Luxemburger Grenze überschritten, — sie sind in der
Stadt — der Bahnhof , die Post, alle Brücken sind besetzt!"

Also doch! Krieg — Krieg ! — Und wir mitten darin!
Mit bebenden Händen kleiden wir uns an-. „Nehmt festes

Schuhzeug, packt etwas Wäsche zusammen — wer weiß, was
in den nächsten Stunden geschieht!"

Ein grauer Morgen blickt durch die Scheiben, langsam
fällt ein feiner warmer Regen.

Drunten stehen, in den Vorgärten ihrer Villen, ein paar
Damen in hellen Schlafröcken, das Haar lose au-sgesteckt. Sie
rufen mir zu, ob ich nicht glaube, es sei ratsam , das Silber
im Garten zu vergraben . Ich glaube es nicht, verschließe aber
noch alles Zerbrechliche in Schränke und stecke Geld und
Wertpapiere zu mir . Wer weiß, was von unserem Hause
heute abend noch übrig sein tvird, wenn die Franzosen den
Deutschen über die nahe Grenze entgegenkommen und sich
auf dem günfttgeu Hügelgelande eine Schlacht entwickelt!

In den Straßen schieben sich Menschen mit fahlen Ge¬
sichtern und erschrockenen Augen. Vor dem Postgebäude stehen
ztvei graue deutsche Soldaten . Wir drängen uns alle näher
herzu : denn wer hätte sich die Deutschen so vorgestellt? In
leuchtendem Blau und Rot, mit blitzenden Helmen wob
Waffen , so standen die „Preußen " von. 1866 her in luxem-
burger Erinnerung , und mm sehen sie gar nicht so aufregend
aus . Sie gehen ruhig , aber mit scharfem Blick auf die Menge
auf ihrem Posten auf und ab. In die Halle der Post darf
man eintreten , aber alle Schalter sind geschloffen, und Wachen
stehen davor. An der Straßenecke, der Post gegenüber, steht
ein Mann auf einer Leiter und übermalt mtt schwarzer Ol.
färbe die Aufschrift „Banque ".

Eine Proklamation des Staatsministers , noch feucht  vom
Druck, wird angeschlagen. Das Volk tvird aufgefordert , sich
ruhig und dem deutschen Militär gegenüber nicht feindselig
zu verhalten . Ter Staatsminister habe bei dem Komman¬
danten der deuffchen Truppen am Bahnhof Protest erhoben
gegen den Einmarsch, ein Telegramm der Großherzogin an
den Reichskanzler fei unterwegs.

Auch auf der Adolfsbrücke, die das Bahnhossviertel mtt
der Stadt verbindet, stehen die grauen , bis an die Zähm be¬
waffneten Posten . Unten im Tal , unter den Pfeilern der
Brücke, geben sie hin und her, während sich oben Hunderte
über die Steinrampen deS Boulevards beugen, um jede Be¬
wegung der interessanten Eindringlinge zu beobachten. Die
sehen — fast ein wenig verlegen — ab und zu herauf z«
ihrem Publikum und halten sich besonders stramm. Auf dem
Weg zum Bahnhof begegnet man kleinen Trupps von über¬
nächtig aussehenden Infanteristen , die alle der Stadt zw>
streben, und im Lauf des Tages alle Brücken und Drückchen
in und um Luxemburg besetzen. Und wie viele Viadukte gibt
es in unserer Felsenstadt mit dem Kranz der tiesgebettetea
Vororte ! Auf der Plattform des Bahnhofs Mit sich gerade
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edrführvn. Redner erklärte, niemand habe das Recht,
Arbeiter unter die Dienstpflicht zu zwingen, so lange nicht
Grundbesitz und Kapital verstaatlicht seien. Der Redner sagte
weiter, England könne sich nicht so weit erniedrigen, über
Friedensverhandlungen  zu verhandeln , so lange
die Deutschen aus französischem und flandrischem Boden
ständen.

Freies Meer und Völkerrecht.
»p. Rotterdam , 7. Okt. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)

Der „Nieuwe Rotterd . Courant " berichtet über einen in dem
niederländischen Bunde „Friede durch Recht" in Haag von
D . I . Plantenga gehaltenen Vortrag . Darin wurde ausge-
führt , daß die Idee des „freien Meeres im Kriege" in den
letzten 60 Jahren viele Fortschritte gemacht hat, sich aber wie
die meisten völkerrechtlichen Fragen noch in voller Entwick¬
lung befinde. Die Niederlande haben bei dem Streben nach
weiterer Entwicklung des Völkerrechts zur Erlangung des
freien Meeres glücklicherweiseAmerika  an ihrer Seite.
Das läßt Gutes erhoffen.

Lin neuer englischer Generalftabrchef.
Br . Rotterdam , 7. Okt. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)

Sir Archibald M o r r a y ist zum Chef des Großen General-
stabes des britischen Reiches im Hauptquartier in London er¬
nannt worden. Generalmajor Sir Archibald Morray ist in
der englischen Armeeliste des Jahres 1914 als Oberst aufge¬
führt , befand sich aber 1907 beim Großen Hauptquartier als
Direktor für militärische Ausbildung.

vie Lage im westen.
Lin englisches vlatt über den deutschen

widerstand.
W. T.-B. London, 7. Okt. (Nichtamtlich. Draht-

Gericht.) „Daily Mail " schreibt in einem Leitartikel:
Die deutsche Linie ist an verschiedenen Punkten stark
eingedrückt,  aber anscheinend nicht durch¬
brochen.  Die Berichte rechtfertigen nicht die An¬
nahme, datz unsere Armeen dem Feinde entscheidende
Schläge versetzt haben. Um auf die Deutschen Eindruck
zu machen, mutz man mehr als 2 bis 3 Meilen Vor¬
dringen.

Die letzte englische Verlustliste.
IV. T.-B. London, 7. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Die gestrige Verlustliste weist die Namen von 106 Offizieren,
davon 96 von der Westfront, und 2936 Mann auf . Unter den
Gefallenen befinden sich die Abgeordneten Ninian , Driwhton-
Stuart und die Generalmajore Zepper und Wing . Der
Brigadegeneral Dod ist verwundet . Die „Times " teilt außer¬
dem den Tod von 47 Offizieren mit , die noch nicht in der amt¬
lichen Liste stehen.

Aus französischer Gefangenschaft entflohene deutsche
Offiziere in Spanien angelangt.

W. T.-B. London, 7. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Die „Morning Post" meldet aus Madrid vom 5. Oktober:
Nach einem Telegramm aus Barcelona  sind dort ein
deutscher General und zwei Offiziere  aus
Vi l l e f r a n che-d e-C o n f l e n t, die mit 9 anderen deutschen
Kriegsgefangenen flüchteten,  dort angekommen. Die
anderen nsun sind wieder festgenommen worden.

Die Neutralen.
Kein waffenstillstandsersuchen des Papstes.

W. T.-B. Rom, 7. Okt. (Nichtamtlich.) Der „Osiervatore
Romano" erklärt die Nachricht, daß der Papst den Krieg-
führenden einen Wsffenstillstand für Allerseelen vorgefchlagen
habe, für unrichtig. Das Blatt weist dann darauf hin, daß
über die Kriegsuntauglichen  uind Zivilinter¬
nierten  aber der Heilige Stuhl tatsächlich ein Abkommen
zwischen England und Deutschland zustande gebracht habe. Er
erwirkte für diese die Erlaubnis , ohne Rücksicht auf ihr Alter
m die Heimat zurückkehren zu können.

Präsident Wilson für das Frauenwahlrecht.
W . T.-B. Washington , 7. Okt. (Nichtamtlich. Draht¬

bericht. Reuter .) Präsident Wilson teilt mit , er beab¬
sichtige als Privatbürger an der Wahl in New Aersey
teilzunehmen und zugunsten des Frauenwahl-
rechtes  zu stimmen.

Eine Kriegsgewinnsteuer in Holland.
Amsterdam» 7. Okt, (Jens . Bln .) Hier wurde ein StaatS-

ausschuß eingesetzt, um zu untersuchen, wie von KriegS-
gewinnen  zeitweilig eine Steuer  zu erheben sei.

eine Kompagnie auf, die mit der Bahn soeben angekommen
ist. Drüben auf dem Geleise steht noch der Panzerzug , der
heute nacht die ersten Truppen gebracht hat, die stämmige,
unter ihren Panzerplatten geduckte Lokomotive in der Mitte,
alle Wagen oben mit Sandsäcken geschützt.

Tie große Bahnhofshalle ist dicht gefüllt mit Hunderten
von Italienern , die am frühen Morgen über die französische
Grenze abgeschoben wurden, und nun zu Tode erschöpft hier
lagern , bis ein Zug sie weiterführt nach Italien . Manche
starren stumpf vor sich hin, andere jammern laut um Heimat
und Besitz, den sie dort drüben aufgeben mutzten. Ein« junge
Mutter liegt mit einem wenige Tage alten Säugling im Arm
auf einem Bündel Kleider ; in einer Ecke, wo es besonders
laut zugeht, verteilt eine alte Frau Brot unter ein Häuflein
gieriger lärmender Knirpse. Ein Ehepaar führt als einziges
Gepäck eine große vollgepackte Kommodenschublade mit sich:
man hat den Eindruck, daß die Ausweisung dieser Leute in
größter Überstürzung geschehen ist. Der italienische Gesandte
in Luxemburg, Graf della Torre , geht tröstend und beratend
von Gruppe zu Gruppe.

Im Wartesaal zweiter Klasse sitzen an einer langen
weitzgedeckten Tafel junge Deutsche mit übernächtig bleichen
ernsten Gesichtern. Immer neue kommen dazu und nehmen
an dem rasch servierten Mittagsmahl tetl. ES sind deutsche
Reserveoffiziere, die von den Luxemburger Hüttenwerken und
über die französische und belgische Grenze gekommen sind,
um nach Deutschland zu reisen. Da die Eisenbahnbrücke von
Longwy in der Nacht von den Franzosen gesprengt worden ist,
so sind viele von ihnen in der Dunkelheit stundenlang zu Fuß
gewandert. An einem kleinen Nebentisch sitzt, neben Bergen
pon Koffern, ein junges Ehepaar mit Kind, Dienstmädchen
mit Dackelhund. Der Mann muH in wenigen Minuten mit
dem Metzer Zug in seine Garnison ab reisen, die Frau fährt
mit dem Kind nach Köln zu ihren Eltern . Nun nimmt er

Der Kaiser Inhaber des ersten Hanseslenkreuzes
IV. T.-B. Hamburg , 7. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der Senat überreichte dem Kaiser  ein Schreiben , in dem der
Kaiser gebeten wird, das ersteHamburgischeHansea-
t e n kr e u z anzunehmen . Der Kaiser beauftragte den preu¬
ßischen Geschäftsträger telegraphisch, dem Senat seinen
Dank  für die Verleihung des Kreuzes und seine Freude,
e» neben den anderen Ehrenzeichen tragen zu können, auszu¬
sprechen. Ebenso ließ der Kaiser an den Senat von Bremen
seinen Dank für das Bremische Hanseatenkreuz übermitteln.
Der König von Sachsen ergreift 2 entwichene

russische Gefangene.
Br . Dresden , 7. Okt. (Eig. Drahtbericht . Jens . Bln .)

Der König von Sachsen  hat heute vormittag zwei Ge¬
fangene gemacht. Als der König auf einem Spaziergang in
Attenberg im Erzgebirge begriffen war , traf er zwei Per¬
sonen in russischen Uniformen in einem Gebüsch nahe am
Wege. Er sprach beide in russischer Sprache an und sie er¬
klärten ihm, daß sie aus einem Gefangenenlager entlaufen
seien. Beide wurden wieder festgenommen und in das Lager
zurückgeschafft.
Der Dberpräsident und Landeshauptmann von

Dftpreutzen bei Hindenburg.
W. T .-B. Königsberg, 7. Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Am 2. Oktober weilte der Oberpräsident und der Landeshaupt¬
mann im Hauptquartier Hindenburgs , um dem Befreier Ost¬
preußens die Glückwünsche  der Provinz zu übermitteln.
Der Oberpräsident übergab dem Feldmarschall zum Besten der
unter ihm kämpfenden Truppen den Dettag von 2 8 0 0 0 M.,
den die berufene Verttetnng für Landwirtschaft, Handel und
Handwerk der Provinz und die ostpreußische Landgesellschaft
als Geburtstagsgabe darbrachten.
Lin Lrlatz des Landwirtschaftsministers zur

MUchknappheit.
I *. Berlin , 7. Okt. (Eig. Meldung. Jens . Bln .) In einem

cm die Regierungspräsidenten  gerichteten Erlaß
des Landwirtschaftsministers wird auf die durch den Krieg
hervorgerusenen Beeinträchtigungen der Viehwirtschaft und
die hieraus entstehende Milchknappheit  hingewiesen , die
sich im Winter wahrscheinlichbedeutend steigern  wird.
Die Festsetzung von Höchstpreisen  durch den Bundesrat
hält der Laridwirtschaftsminister bei der außerordentlichen
Verschiedenheit der für die Preisbildung der Milch und der
Molkereierzeugnisse maßgebenden Verhältnisse für untauglich.
Den Gemeinden muH es überlassen werden, die Kleinhan¬
delspreise  erforderlichenfalls zu regeln . Der Bezug von
eingedickter Milch und Milchpulver sowie von Butter und
Käse aus dem Ausland darf durch die Preisfestsetzungen im
Inland nicht beeinträchtigt werden.

5lu§ § tadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Zürsorge für RriegsbeschSdlgte ln Wiesbaden.
Den Kriegsbeschädigten zu helfen, sie zu beraten und

möglichst als arbeitsfähige und arbeitsfreudige Glieder des
Volkes und der Volkswirtschaft zu erhalten , ist unsere selbst¬
verständliche Dankespflicht und eine vaterländische Aufgabe.
Die Pflicht des Reichs, den Kriegsbeschädigten das größtmög-
lichste Maß der Erwecbstätigkeit durch die sorgfältigste ärzt¬
liche Behandlung und Ersatz der verlorenen Glieder durch
künstliche zurückzugebenund ihnen eine angemessene Rente zu
gewähren, wird dadurch in keiner Weise berührt . Die staat¬
liche Fürsorge soll durch die private Liebestätigkeit ergänzt
werden. In Wiesbaden hat die Kriegsbeschädigtenfürjorge die
Abteilung 10 des Roten Kreuzes in Verbindung mit der
Stadtgemeinde übernommen . Der Vorsitz dieser Abteilung ist
seit dem Ableben des Herrn Geh. Reg.-Rats Dr . Fr . Kalle,
welcher in verdienstvollster Weise schon kurz nach Kriegsbeginn
einen Ausschuß für Kriegsbeschädigte begründete, nunmehr
an Herrn Landeshauptmann Krekel  übergegangen ; sein
Stellvertreter ist ein Magistratsmitglied . Die getroffenen
Einrichtungen für die Kriegsverletzten sind vielfältige . Die
Rechtsberatungsstelle  des Roten Kreuzes im König!.
Schloß gibt den Kriegern Gelegenheit, sich Rat und Unter¬
stützung in allen Rechts- und Wirtschaftsfragen zu holen. Zur
Hebung der Allgemeinbildung sind Kurse  im Schreiben,
Rechnen, Staatsbürgerkunde und Erdkunde eingerichtet. Fer-
ner wird Stenographie gelehrt und für diejenigen, welche den
rechten Arm verloren haben, ist ein Linkshändeschreibeunter¬
richt geschaffen worden. Die kriegsbeschädigtenKaufleute und
Handwerker haben Gelegenheit, sich in der kaufmännischen

den Hut und erhebt sich, auch die Frau steht aus und reicht
ihm die Hände. Lange sehen sie sich in die Augen, dann
wendet er sich rasch dem Ausgang zu. Dort hat er noch einen
Kampf mit dem Dackel zu bestehen, der durchaus mit will,
dann schlägt die schwarze Tür zu. Da legt die kleine tapfere
Frau den Kopf auf den Tisch und schluchzt fassungslos, wäh¬
rend ihr das Dienstmädchen unbeholfen den Arm streichelt.

„Einsteigen in der Richtung Trier ! In einer Viertel¬
stunde geht der letzte Zug nach der Grenze !" Alles springt auf
und hastet dem Ausgang zu.

Der Regen hat ausgehört : hell strahlt die Sonne über die
auf dem Bahnhofsplatz lagernden Truppen . Sie rasten hier
alle nur kurze Zeit, dann geht's weiter, der nur zwanzig
Kilometer entfernten französischen Grenze zu. Den ganzen
Nachmittag hindurch marschiert und reitet es, über die Brücken
und durch die Stadt , nach Nord und Westen weiter . In der
Abenddämmerung noch steht eine ganz junge, zu Tode er¬
schöpfte Kompagnie in einer Außenstraße . Sie kommen zu
Fuß von Trier und sind seit gestern abend marschiert. Tie
Luxemburger tragen ihnen mitleidig Stühle heraus . „Setzen
können wir uns nicht, wir kämen nimmer auf ", scherzen sie
und versuchen mit den vor Müdigkeit verzerrten Gesichtern
zu lächeln, übrigens dürfen sie jetzt gleich schlafen: sie sollen
Nachtquartier auf einer nahen Wiese beziehen. Wer zu
essen und zu ttinken haben sie nichts: alle Bäcker- und Metzger¬
läden in der Stadt waren schon ausverkaust . Eben kommt
noch ein Unterofftzier mit zwei Würsten und einem Brot,
„aber was ist das unter so viele?" Da geschieht auch hier ein
Wunder . Ein langer Professor, der, die Serviette in der
Hand, vom Abendessen weggelausen ist, um den rastenden
Tvupp Soldaten zu sehen, verschwindet in seinem Haus und
erscheint gleich darauf wieder mit einer Platte Schinken und
einer Krrstallschale Kartoffelsalat in den Händen . Er hält
sie den Nächststeheudev hin : die greifen mit gierigen braunen

Morgcn-NuSgabe. Erstes Blatt.
lezw . gewerblichen Fortbildungsschule an dem Unterricht so-
wohl tme an den Fachkursen zu beteiligen . Den Kriegsbe¬
schädigten wird diese reiche Gelegenheit zur Weiterbildung
geboten, weil sie, wenn irgend möglich, in ihren Berufen ver¬
bleiben und gehoben werden sollen. Zur Umlernung oder zur
Aneignung bestimmter, durch die künstlichen Glieder erforder¬
lich gewordenen Handgriffe stehen den Kriegsverlehten nicht
nur die Werkstätten in der Gewerbeschule, sondern auch zahl¬
reiche Arbeits - und Werkstätten hiesiger Industrieller und
Handwerker zur Verfügung . Häufig kann jedoch der frühere
Beruf nicht mehr ausgeübt werden, und der Kriegsverletzte,
der auf jeden Fall einem neuen, seiner nunmehrigen körper¬
lichen Beschaffenheit entsprechenden Beruf oder sonstiger Be¬
tätigung zugeführt werden soll und muß, bedarf der Be¬
rufsberatung.  Diese steht ihm im Arbeitsamt , in Ver¬
bindung mit der Stellenvermittlung zur Verfügung . Bis zum
31. August d. I . meldeten sich daselbst 106 Kriegsbeschädigte.
Unter diesen 106 befanden sich6, welche auf einem Auge er¬
blindet, 7 Einarmige , 36 an einem Arm Gelähmte , 18 sonstige
Verwundete und 16 Kranke; denn auch die Kranken zählen
zu den Kriegsverletzten. 38 Kriegsbeschädigten konnten Stellen
vermittelt werden, 18 suchten Rat und Unterstützung, um in
ihrer Heimat eine Stellung zü finden. Sie wurden beraten
und ihrem Heimatausschuß für Kriegsbeschädigte zur weiteren
Unterstützung überwiesen ; 11 wurden wieder seid- oder garni¬
sondienstfähig und blieben im Heeresverband und 2 konnten
in ihrer Heimat in Arbeitsstellen gebracht werden. Im Montt
September meldeten sich neu 14 Kriegsverletzte, von denen 11
geeignete Stellungen vermittelt werden konnten.

Die Regelung der Rartoffelfrage.
Wie die „Voss. Ztg." erfährt , darf es nunmehr als sicher

gelten, daß noch im Lauf dieser Woche der Wundesrat eine
Verordnung  zur Regelung des Verkehrs mit Kartoffeln
im neuen Erntejahr erlassen wird. Im Reichsamt des Innern
hat am 8. Oktober eine Sitzung der in Frage kommenden Ab-
tcilungsvertreter der verschiedenen Regierungsstellen stattge¬
funden . Es wurde ein Entwurf ausgearbeitet , der zunächst
den Bundesratsausschuh bei seiner unmittelbar bevorstehen¬
den Zusammenkunft beschäftigen wird. Die Vollsitzung, die
alsdann die Kartoffelverordnung endgültig annehmen soll, ist
für Ende dieser Woche in Aussicht genommen. Der dem Bun¬
desrat zugehende Entwurf vermeidet es, die natürlichen Ber-
bältniffe in der Kartoffelindusttie durch einschneidende Maß¬
nahmen zu beeinflussen. Allerdings werden für die Über¬
nahme bestimmter Kartoffelmengen durch die neu zu schaffende
Reichskartoffelstelle bestimmte Preise durch den Dundesrat
festgesetzt werden.

Der Reichsverband deutscher Städte  macht in
der Zeitschrift „Kommunale Rundschau" darauf aufmerksam,
es sei in Anbetracht der außerordentlich guten Kartoffelernte
nicht ratsam , daß die Gemeinden Kartoffelvor¬
räte sicher st ellen.  Er fürchtet, daß derartige Matznah-
nien zu einer Preistreiberei führen könnten, wie sie im vori¬
gen Jahr bei dem Masseneinkauf von Fleisch durch die Ge¬
meinden erngetrcten ist. Er ist der Meinung , daß die Kar-
tofselangelegenheit bei den großen Vorräten wie in Friedens-
zciten behandelt werden kann.

Unter Hinweis auf die inzwischen erfolgte Regelung der
Kartoffelversorgung warnt  der Generalsekretär des Gesamt-
verbands der christlichen  Gewerkschaften Deutschlands,
A Stegervald (Köln ) davor, höhere Preise als
3,80 M. für den Zentner frei Keller für gute
Speisekartoffeln zu bezahlen  und für den Fall,
daß zu diesem Preis gute Kartoffeln nicht zu erhalten sind,
mil der Einkellerung des Gesamtbedarfs noch so lange zu
warten,  bis die endgültigen Beschlüsse des Bnndesrats zur
Kaitoffelversorgung veröffentlicht sind.

— Bindfaden -Ersatz. Um dem Mangel an Bind¬
faden  aus Hanf, Baumwolle und dergleichen abzuhelfen,
sind verschiedene Ersatzmittel  in Gebrauch genommen
worden, von denen u . a. Bindfaden aus Papierfasern , 'mit
Papier oder anderen Stoffen umsponnener Draht usw. sich im
allgemeinen als brauchbar erwiesen haben. Derartige Ersatz,
mittel können auch zur Umschnürung der Posffendungen , ins¬
besondere der über 80 Gramm schweren Feldpostbriefe mit
Wareninhalt (Päckchen), verwendet werden, vorausgesetzt, daß
sie haltbar sind und eine feste Umschnürung damit hergestellt
werden kann. Dünner Draht (sog. Blumendraht ) ohne Um¬
spinnung ist zur Verpackung von Postsendungen nicht geeignet,
weil er sich nicht knoten häßt und Verletzungen des Personals
und Beschädigungen der Bciefbeutel und anderer Postsendun¬
gen durch den Draht unvermeidlich sind, namentlich, wenn die
Umschnürung und der Verschluß nicht sorgfältig ausgeführt
werden.

Fingern die Schinkenstücke, die Schüssel mit dem erfrischenden
Salat wird durch die Reihen gereicht, ein Körbchen mit Back¬
werk folgt nach, und dankbar strahlen die Knabenaugen der
Erquickten. Das Beispiel findet sofort Nachahmung. Die
dichte Mauer der Zuschauer löst sich aus, sie verschwinden in
die Häuser und erscheinen gleich darauf wieder mit appetit-
lichen Schüffeln und Dellern beladen. Und in zehn Minuten
hat die Kompagnie die Abendmahlzeiten einer ganzen Straße
verschlungen! Getränke dürfen sie jetzt nicht annehmen , aber
ein paar gute Flaschen Wein und ein paar Krüge mit Bier
schleppt der Unteroffizier noch mit, als sie abmarschieren . Si«
rufen laut ihren Dank zu allen Fenstern hinauf „und die
leeren Flaschen bringen wir morgen früh zurück!"

Eine Viertelstunde später liegen sie auf chrer Wiese in
tiefem Schlaf, den Tornister unter dem Kopf, die Waffen
neben sich. Auf allen Hügeln und Feldern rings um die
Stadt leuchten die roten Wachtfeuer auf , um die Hunderte
von deutschen Soldaten tief und friedlich schlummern — auf
Luxemburger Boden — den wir noch gestern abend für
„ewig unantastbar " gehalten hatten.

Aus Kunst und Lebrn.
Bildende Kunst und Musik. Engelbert Humperdinck

bat zu Shakespeares „Sturm"  eine umfangreiche
Musik  komponiert , die bei der Erstaufführung des Werkes
in der Volksbühne Berlin  zur Wiedergabe gelangt.

Edgar Jstel hat eine Musik zu Goethes „Sathros " ge¬
schrieben, die von Geheimrat Martersteig bei der Goethefeier
des Leipziger  Stadttheaters (180. Gedenktag des Einzugs
Goethes in Leipzig) zur öffentlichen Uraufführung gebracht
wird, nachdem sie bereits bei einem privtten Münchner
Künstlerfest mit Max Halbe in der Rolle des Einsiedlers vor
einigen Jahren ihre Wirkung erprobt hatte. ' _j
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— Frische Pfifferlinge und frische Steinpilze im Eisen¬

bahnverkehr. Um die Ausnützung des einheimischen Pilzvor¬
kommens und damit zugleich die Lebenshaltung der Bevölke¬
rung weiter erleichtern und verbilligen zu helfen, gewähren
die Eisenbahnen die folgende einem SOprozentigen Frachtnach-
latz gleichkommendeBegünstigung. Frische Pfifferlinge und
frische Steinpilze werden bei Aufgabe als Frachtgut , wenn der
Frachtbrief den Vermerk enthält „zur Verwendung im In¬
land " in der Zeit bis zum 15. November 1915 mit allen für
die Eilgutbeförderung unbeschränkt freigegebenen' Beförde¬
rungsgelegenheiten zu den Frachtgutfätzen befördert, so weit
nicht die Eisenbahnverwaltung aus Betriebsrücksichten Be¬
schränkungen anordnet.

— Brieflicher Unterricht für Kriegsbeschädigte. Die vom
Zentralkomitee des Preußischen Landesvereins vom Roten
Kreuz im letzten Frühjahr eingerichtete und von Lehrer Bell
in Kiel, Gerhardstratze 49, geleitete „Zentralstelle für brief¬
liche Ausbildung Kriegsbeschädigter" ist in erster Linie für
solche Kriegsverletzte bestimmt, die verhindert sind oder keine
Gelegenheit haben, an den mündlichen Unterrichtskursen der
örtlichen Fürsorgestellen teilzunehmen . Sie hat sich gut be¬
währt . Mehr als 2000 Kriegsverletzte  nahmen mit
lebhaftem Interesse an dem völlig unentgeltlichen
Unterricht teil und verdanken ihm in vielen Fällen nicht nur
einen nachhaltigen Willensanreiz , sondern auch neuen
Schaffensmut . Der briefliche Unterricht erstrebt das Ziel , die
Schulkenntnisse der Teilnehmer aufzufrischen, zu befestigen
und zu erweitern , was für ein besseres Vorwärtskommen im
Beruf oft erwünscht oder notwendig erscheint. Ärzte und
Lazarettbehörden sprachen sich anerkennend über die gün¬
stige Wirkung  des brieflichen Unterrichts auf die Teil¬
nehmer aus . Der Unterricht erstreckt sich auf Rechtschreibung,
Sprachlehre ^ Aufsatz, Schönschreiben (auch für Linkshänder ),
Rechnen und Kurzschrift.

— Die Gedenkblütter für Angehörige preußischer Krieger.
Infolge Überhandnehmens der beim Kriegsministerium einge¬
henden Gesuche um Übersendung von Gedenkblättern
an die Angehörigen gefallener vreußischer Krieger mutz dar¬
auf hingewiesen werden, daß sämtliche Gesuche und
Ä n f r a g e n in Angelegenheit der Gedenkblätter nicht an das
Kriegsministerium , sondern an die mit der Ausfüllung und
^Versendung beauftragten Ersatztruppenteile und Be-
zirkskommandos  zu richten sind.

— Gewerbliche Kricgsgrenel auf der Messe. Die Hebung
!be§ deutschen Geschmacks ist in Überwindung unsäglicher
Schwierigkeiten aller Art mühseligst erarbeitet worden, aber
cS geht ihr gegenüber dem Ungeschmack wie unserem Heer mit
>Rutzland: gesiegt haben wir, aber fertig sind wir mit dem
Feind noch nicht. Davon legte die Leipziger Herbstmesse, die
sonst sehr zur Befriedigung der Teilnehmer verlaufen ist,
wiederum Zeugnis ab. Es ist noch keine Hoffnung, daß der
Hurrakitsch bald wieder vom Markt verschwinden werde, wenn
man sieht, wie selbst König!. Porzellanmanufakturen in
Demut vor der Konjunktur das Eiserne Kreuz auf Taffen,
Töpfen und Vasen anbringen , und was der neuesten Ge-
schmackslosigkeiten mehr sind. Diese Rückfälle in ö d e st e
Gewinnrechnerei  sind nicht nur Feinde unserer Volks-
Hebung, sie verderben auch unseren Sieg im Geschmack beim
Wettkampf zwischen den Völkern.

— Der Krieg als Spielzeug . Ein neuer Auswuchs nach
den naturtreuen feldgrauen Kinderunisormen , den feldgrauen
Puppen , wird aus Hannover berichtet. Dort sind in Schau¬
fenstern von Spielwarengeschäften Bleisoldaten ausgestellt, die
möglichst naturgetreu Kämpfende, Verwundete und Tote dar¬
stellen, dazu Pferdelcichen und das sonstige Zubehör an
Kriegsgreueln . Was für eine leichtfertige Käuferwelt mutz
eine Industrie voraussehen , die Soldatenleichen anbietet , um
„unsere süßen Kleinen zu erfreuen ".

— Ein neuer Schwindel. Zurzeit wird in Wiesbaden und
wahrscheinlich auch anderwärts ein neuer Schwindel getrieben.
Vertrauend darauf , daß die neuen kleinen Geldscheine keiner
besonderen Prüfung unterworfen werden, gibt man halbe
Scheine aus , die jedenfalls in den Fällen absolut wertlos sind,
in denen man nicht zufällig die die Nummer tragende Hälfte
erhalten hat . Unter allen Umständen erwachsen aber den
Empfängern der halben Scheine bei der Weitergabe Schere¬
reien . Man sei daher nach dieser Richtung auf der Hut.

— Kleine Notizen. Ein neuer Lehrgang nach dem Svstem
Stolze - Schrey  beginnt (siehe Anzeige) , in der Sterw-
araphieschule (Grwerbrfchulgsbäude) . Wellritzstcasse 38 am
15 Oktober, abends 8 Uhr. SchulpflichtigeKinder, deren Vater
nn Felde flehen, und Verwundete werden auf Arnrag unent¬
geltlich unterrichtet .' — Im Mainzer Krematorium
fanden im 3. Quartal 1915 71 Einäfchevangen statt. Von
diefen waren 15 aus Wiesbaden

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus.
gemeinde.  Svnagoge Michelsberg. Gottesdienst in der
Hauptsynagoge' Frritag : abends 5% Uhr, Säbbat : morgens
9 Uhr. nachmittags 3 Uhr. abends 6.30 Ubr. Gorresdrenst nn
Gcmeindesaail: Wochentage: morgens 7 Uhr. abends 5^ «Uhr.
Die G-meindsbibliothek ist geöffnet: Dienstogabenlds von 8
bis 10 Uhr. . . _

Alt - Israelitische Kultus gemeinde.  Svna-
goge- Frudrichstvcrtze33. Freitag : abends 5%  Uhr . Sabbat:
morgens 8 Uhr. Vortrag 10% Uhr. nackmmttags3 Uhr. abends
fi sr  Ufir . Wochentage: morgens 7 Uhr. abends 5% Uhr.
wkesbadener Vergnügungs-Sühnen und Lichtspiele.

* Tie Monopol-Lichtspiele sahen sich infolge dos grossen
Z'.flaufes zu ihren- Ingen dvwstellnngen zu ermäßigten Pr men
genötigt nochmals oine solche anzufetzen, und zwar heute , von
3 bis 5%l Uhr. Vor.pssührt werden einige ernste und heitere
Geschichten, KriegSbXder aus dem Westen und der Türkei,
bk-Boot ' auf der Fahrt , un -er Kronprinz an der Front , sowie
die Erzählungen : „Der kleine Lord" und „Der Gefahr ent¬
ronnen!

vorberichte über « uns». Vorträge und verwandtes.
* Konzert. Im Zivilkanno findet kommenden Dienstag,

abeiids 8 Uhr, ein Klavier-Abend des Grobherzog ich Hessischen
Kammervirtuosen Wilhelm Backhaus stätl. Beethoven, « <hu»
mann . Webcr-Bcahms. Schubert stehen auf dem reichhaltigen
Programm . ^ ,miitUu und Vortragsabende.

* Das vorgestrige erste Mittwoch - Konzert  nach
dreimonatiger Panse batte eine erfreuliche Besucherzahl m der
Marftkirch: versammelt. Me G-Dur -Phantasre von Bach, mir
der Herr Petersen die Vorträge auf der Orgel einleitete ., war
mit ihren Cembalocharakter tragenden , flguren reichen Êck,atzen
und dem hi mm eilst redenden fünsstimmigen. wie s,n „Lanctus-
anmutcnden Grave", wie flets von erhabei' er Wirkung.
Passend schloss sich hieran „Die Ehre Goties" von, Beethoven-,
mit 'diesem sowie mit den: Liede „Galt , deine Gute reicht so
weit", dem Vaterunser von August Bungert und einem an-

Handelsteil.
Oie preussischen Sparkassen zwischen

zwei Kriegen.
Die Gesamtsumme der Spareinlagen bei den preußischen

-Sparkassen hat am Ende des Rechnungsjahres 1913
113111268 062 M. gegen 12432929 906 M. im Jahre 1912 be¬
tragen. Die Zunahme während des letzten Jahres vor dem
Kriege steil sich demnach auf -mehr als 678 Millionen Mark.
Dabei ist diese Zunahme noch nicht erarnal die höchste, die
düe preußischen Sparkassen aufzuweisen haben. Sie ist in
öen Jahren 1909 bis 1011 nach um 51 bis fast 100 Miii. M.
größer gewesen; 1909 bezifferte sie sich auf 766, 1910 auf 775
und 1011 auf 730 Mill. M. In zwei Jahren war also hiernach
der Zuwachs größer als dreiviertel Milliarden Mark. Unter
eine halbe Milliarde ist er seit dem Jahre 1909 überhaupt nicht
gesunken. Selbst in dem ungünstisrbgen Jahre 1912 konnte
hoch eine Vermehrung der Spareinlagen um 597 MM. M. fest-
'gesteüt werden.

Verfolgt man das Anwachsen der Spareinlagen seit dem
'Jahre 1871, so ergibt sich, wenn man den Zuwachs durch
‘Zuschreibung von  Ziipsen und dem Überschuh
der Neueinlagen  über düe Rückzahlungen  zu-
saimmeDrecboet, folgendles: In dam Jahrzehnt 1871 bis 1880
betrug die Vergrößerung der Spareinlagen!
1871 73.23 Millionen Mark, 1672 110.17, 1873 146.69, 1874
U50.61, 1875 134.22, 1876 101.07, 1877 72.60, 1678 60.05, 1879
91.55, 1880 118,00 Millionen Maik. Wae man sieht, hat es
ln dem ernsten Jahrzehnt nach dem deutsch-französischen
Kriege hiernach vier Jahre gegeben, in denen die Vergrößerung
(der Spareinlagen unter 100 Millionen Mark blieb. Auch In
Sen meisten anderen, Jahren dieses Jahrzehnts ging die Ge-
samtvermehnmg wenig über 100 Millionen Mark und nur in
'einem einzigen Jahre um eine Kleinigkeit über 150 Millionen
Mark hinaus . In dem darauffolgenden Jahrzehnt von 1881
(bis 1890 schwankte der Zuwachs der Spareinlagen zwischen
|U15 und 217 Millionen Marin Br betrug nämlich : 1881 115.11
(Millionen Mark, 1882 (f23.70, 1883 14934, 1884 150.40, l88ö
15039, 1886 196.07, 1887 201.32, 1888 317.17, 1889 213.81,
>1890 178-14 Millionen Mark. Die Zunahme hat sich also im
zweiten Jahrzehnt nach dem deutach-franzölasdhen Kriege
Schon wesentlich gehoben; der Durchschnitt der Zunahme be¬
trug bereits gegen 170 Millionen Mark. Weitere Fortschritte
machte der Zuwachs der Sparkassen in dem nächsten Jahr¬
zehnt . Sie betrug : 1891 12483 Millionen Mark, 1892 145.03,
1893 198.56, 1894 249.58. 1895 345.91, 1896 300.32, 1897 316.04,
I1S98 318.39, 1899 291.07, 1900 252.13 Millionen Mark. Hier
Kind es nur die ersten drei Jahre, die unter 200 Millionen Mark
bleiben, während bereits vier Jahne einen Zuwachs von über
800 Utes verzeichnen. Der Durchschnitt der Jahreszu-
nahme beläuft sich hier bereits auf mehr als 254 Millionen

Eine ganz gewaltige Entwicklung  der Spar¬
kassen setzte rrdt dem neuen Jahrhundert sin. Die Vergröße¬
rung der Spareinlagen betrug bots zum Jahre 1913, bis zu
welchem sich che amtliche Statistik erstreckt : 1901 489.53
MiÄonen Mark, 1902 500.45, 1903 600.66, 1904 531.55. 1905
534331 1906 493.52, 1907 331.68, 1906 46137. 1909 76451,
(1910 77456, Ü011 73046, 1912 69K67, 1913 678.78 Millionen
.Mark. Schon das Jahr 1903, zeigt also eine Zunahme von
WK tfämm » Maat vd düe aid bntea vier Jahre haben den

Sparkassen einen Einlagsgewinn von mehr als einer halben
Milliarde in jedem Jahre gebracht. Die folgenden drei Jahre,
1906 bis 1908, fallen demgegenüber wieder etwas ab ; doch
zeigt das ungünstigste Jahr 1907 mit 332 Millionen Mark Zu¬
nahme noch immer einen Zuwachs, der nur um 14 Millionen
Mark geringer ist als der höchste im vorhergehenden Jahr¬
zehnt (1895). Das erste Jahrzehnt des neuen Jahrhunderts
sieht such den bisher überhaupt größten Gewinn von 775
Millionen Mark, von dem schon vorher gesprochen wurde.
Recht interessant für die Schwankungen in dem Zuwachs ist
es, daß die Gesamtzunahme der beiden Jahre 1907 und 1908
nur 18 Millionen Mark mehr beträgt als die Zunahme des
darauffolgenden Jahres 1909. In diesem Jahre setzt eine fast
sprunghafte Weiterentwicklung der Sparkassen ein. Rechnet
man in dem ernten Jahrzehnt des Jahrhunderts die durch¬
schnittliche Zunahme aus, so ergibt sich ein Betrag von mehr
als 537 Millionen Mark.

Der Gesamt - Zuwachs  von 1871 bis zum Schluß
des Rechnungsjahres 1913 beträgt 12 670 Millionen Mark.

Der deutsche reisende Kaufmann in der Welt.
$ Berlin, 7. Okl Nach den kürzlich staUgefundenem Er¬

hebungen des Kaiserlich Sriatsstisc fi en Amtes
in Berlin haben unter den kaufmännischen Angestallten-Ver-
bänden nur bei den reisenden Kaufleuten  internatio¬
nale Beziehungen bestanden. Nicht daß es sich dabei um Ver¬
bindungen nach Art der gewerkschaftlichen Verbände gehan¬
delt hätte , nein, es waren nur die Berufsgenossen in den ein¬
zelnen Ländern gegenseitig arbötig, beim Besuch des
fremden Landes mit Rat und Tat Hilfe  zu leisten.
Durch den Krieg sind diese internationalen Beziehungen natür¬
lich stark in Mitleidenschaft gezogen worden. So sind z. B.
die Verbindungen zwischen dem englischen Verband und dem
Verband reisender Kaufleute Deutschlands in Leipzig, die
überaus freundschaftlicher Art waren, ganz abgebrochen
worden. Mit den neutralen Ländern Schweden, Norwegen,
Dänemark, Holland und Schweiz besteht zwar der Verkehr,
und namentlich der Austausch der Fachzeitschriften, weiter,
aber die Haltung der Verbände geht, von Schweden abgesehen,
doch über eine korrekte Neutralität nacht hinaus . Enger
wurden die Verbindungen mit den in Österreich-Ungarn be¬
stehenden Verbänden reisender Kaufleute in Wien, Prag unü
Cfenpest, was natürlich auch erst nach Beendigung des Krieges
noch mehr in Erscheinung treten wird. Nach den Jahresbe¬
richten der in den verschiedenen Ländern bestehenden Ver¬
bände ist, was bei dieser Gelegenheit bemerkt werden mag,
der Verband reisender Kaufleute Deutsch¬
lands  in Leipzig der größte Reisenden - Verbana
der Welt, eine Tatsache, die nicht nur vom berufspolitischen
Standpunkt von Interesse ist, sondern auch beweist, daß der
deutsche reisende Kaufmann bisher mit seinen Reisen die
Welt beherrscht  hat , und sie nach dem Kriege auch
wieder beherrschen wird.

Bulgarien und die Orientbahnen.
Kons tan tinopel, 7. Oki Die Verhandlungen zwischen der

bulgarischen Regierung und dem Konsortium der Aktio¬
näre der Orientbahnen  sind überraschend schnell
zu einem günstigen Abschluß gekommen. Die Parteien ver¬
einbarten, daß die Eisenbahnlinie Dedeagatsch-Adrianopal von
Bulgarien in Staatsverwaltung übernommen wird. Der Kon¬
trakt ist bereits seit einer Reihe von Tagen unterschrieben,
düe amtliche Übergabe erfolgt morgen. Die Ablösungs¬
summe,  die die bulgarische Regierung zu zahlen haben
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sprechenden geistlichen Liede mit oÄigaiem Cello von Pttche
bot die Sopranistin Fräulein Hanna Bern vom Wlner Opern-
Haus schöne Proben einer guten Ausbildung ihres ebenso «nt« ,
Materials . Besonders erf ernten auch wieder die von inuitg« !
Empfindung getragenen Eellovorträge unseres Paul Hertel.

Spott  und Luftfahrt.
* Rhein- und Taunusklub Wiesbaden. Die am Sonntag

den 10. d. M.. zur Ausführung gelangende 8. und letzte dies¬
jährige Hauplwanderung führt in das von hier aus verhältnis¬
mäßig sehr wenig besuchte umfangreiche Walidgebiet. das sich
auf der linken Mainscite nach dem Rhein hinzieht, ms soge¬
nannte Ried. Es ist eine ausgesprochene Atachwanderung,
die durch herrlichen Hochwald, mit zahlreichen starken, umfa-ng-
reichen Bäumen beftanoett. führt . Es sind unter diesen
Niesenbäumen besonders die Zwounereiche. die Aschaffenburger
Buche, die Mühl- und Schöneiche, die alle einen Umfang von
5 bis 6 Meter haben, zu erwähnen Auch der Wilidbestaudist
ein sehr reicher, namentlich in dem Gross-Gerauer Park . Die
Abfahrt erfolat vormittags 6.10 Uhr nach Hattersheim , von wo
die Fußwanderung beginnt . Raststellen sind: Forsthaus
Gundhof und Mönchbruch und am Schluffe in Rüffelsheim,
Gasthaus „Zur Mainlust ", von wo die Heimfahrt über Mainz
abends 5 57 Uhr angetr -ren wird. Genaue Wanderpläne sind
an den bekannten Stellen erhältlich. Die Gesamtmarschzest
beträgt knapp 6 Stunden . Es emrvfretzkt sich auch diesmal , sich
mit dem nötigen Mundvorrat zu versehen, wobei auch das Brot'
nicht zu vergessen ist.

Neues aus aller Welt.
Das leichtsinnige Spiel mit der Schußwaffe. W. T .-B.

Siegen,  7 . Okt. (Nichtamtlich. Drahtbericht.) Ms hier
zwei Sekundaner mit einem Revolver hantierten , entlud sich
die Wafte. Der Schutz drang dem einen ins Herz. Der Ge¬
troffene war sofort tot.

Einbruch im Schlosse der Gräsin Lonhah. Berlin,
7. £ tt . Das „B. T ." meldet aus Wien : Im Schlosse Oroszvar,
dem Besitztum der Gräfin Lonyah. wurde ein Einbruch verübt.
Es wurden Juwelen im Werte von 20 000 Kronen gestohlen.
Der Täter ist bereits verhaftet, dagegen ist der grösste Teil
der Schmuckgegenständenoch nicht ermitteL . (Gräfin Lonyar,
ist die ehemalige Kronprinzessin Stephanie von Österreich-
Ungarn .)
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wird, beläuft sich auf 50 Millionen Pranken.  Die
Aktionäre zeigten der bulgarischen Regierung größtes Ent¬
gegenkommen, da sie sich der Erkenntnis nicht verschlossen,
daß dieser Teil der Eisenhalhnstrectee für Bulgarien von
großem strategischem Interesse sek

Berliner Börse.
$ Berlin, 7. Okt (Big. Drahtbericht) Im Börsenverkehr

machten auf dem Markte der Industriewerte von der sonst
herrschenden Gesdhäftsstille nur die lebhafteren Umsätze in.
einigen Papieren eine Ausnahme. In erster Lwiie gewannen
Becker Stahlwerke-Aktien eine ansehnliche Besserung, aber
auch Lmdenberg Stahl, Deutsche Gußstrihlkuge! und Egestorf!
Maschinen wurden zu höheren Kursen gehandelt. Deutsche
Rentenwerte waren wiederum kaum verändert . Auf den»
Valutenmarkt erlitten russische Banknoten eine starke Ab-
schwächuntg. Zinssätze unverändert.

Industrie und Handel.
* Dillinger Hüttenwerke. Die Aktionäre erhalten auf ea

Aktienkapital von 16 875 000 M. eine Dividende von 18 Pros.
(19 Proz.). Der Vortrag stellt sich dabei auf 282 MW M.
(2.85 MM. M.).

* Scbraubenpreiserhöhung . Hagen,  7 . Okt Dto
HaBdelssobrautoen Vereinigung erhöhte die Verkaufspreise für
Mascbinenschrauben, Muttern und Anscbweaßenden mit sor
fertiger Gültigkeit derart , daß die Rabattsaize auf die Listen¬
preise um 3 Proz. ermäßigt werden. Zu diesen erhöhten
Preisen soll zur Lieferung bis zum 31. Dezember d. J. verkauft
werden. Die Preise der übrigen Sorten hleibem unverändert

* Eine nene Preiserhöhung in der Tapetenindustrie, ln
der Tapetenindustrie ist ein neuer Teuerungszuschlag der
Fabrikpreise um 10 Proz., und zwar mit Gültigkeit vom
1. Dezember ab, in Aussicht genommen. Begründet wird
diese Maßregel damit daß die Fabrikanten angesichts der Er¬
höhung der Rohmaterialpredse mit großen Schwierigkeiten za
kämpfen haben. In Kreisen der Händlerschaft  beab¬
sichtigt man, Lesen neuen Aufschlag zum Teck auf die Ab¬
nehmer abzuwälzen, da. der Handel bei der trüben Lage des
Gewerbes kaum mehr imstande sei, diesen Aufschlag selbst
zu tragen. Eine am Sonntag, den 10. d. M., in Berlin statt-
fmdende Sitzung des Hauptvereins deutscher Tapetenhändler
wird sich mit dieser Angelegenheit befassen, ferner nat einer
weiteren Zurückstellung der laufenden Musterauswahl, sowie
mit der Abänderung des bisher üblichen Zaibteingazie±e3.

Handelsregister Wiesbaden,
In das Handelsregister A. ist unter Nr. 611 bei der Firma

Adolph Dams  V *iesbaden folgendes eingetragen worden;
Die Prokura des Adolf Dams ist erloschen. Die Gesellschafte¬
rin Ehefrau Gäfgen ist verstorben. Adolf Dams und Hugo
Dams sind in die Gesellschaft als persönlich haftende Gesell¬
schafter emigeireten.

Die Morgen -Ausgabe nnrf rtzt 10 Zeiten
und die Berlagsbellage„Der Roman".

Hasplichrülleiivi: A. Hezerdirft.

VerantwortNÄ sür den politischen Teil : Dr . phil . « . Heidt , für de, Unterdnl-
tungSteil B. o. Nauenooi, : für Nachrichten aus Wiesbaden und de» Nach-
bad ^ irlen: I . B. H. Dtesenb a ch für „Gerichlsiaal" : H. Diefenbach:
für „Soort und Lnstfahrt" I . «je (£• Losacker , sür „Sjermiichtes" und den
„Brief lasten"' L. Losacker: für den Handelsteil # . et ; für die Anzeige»

und ReNaineii: H. Do rnauf ^ sämtlich in Merbaden.
Druck und Verlag der L. Schellendergicheu Hof-B»chdruckerri in fyirHwhr«.

Sprechstunde der SchrStlemmg -13 Ml  Ufe.
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Slelleu-AMbole
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Rockarbeiterinnen
gesucht. S . Guttmann.

Zuarbeiterin für Damensch».
gesucht Hellmundstraße 30, 1.

Tüchtige Zuarbeiterin
sofort gesucht Mauriti usstraße 6, 1 r.

Tüchtige Nähfräülein w. angen.
EltvÄeritraß e 7, Hth. Patt ._

Lehrmädchen
für feine Damenschneiderei
ffrcru Howe-Boy, Nikolasstraße

sucht
7.

Lehrmädchen für f. Weißnäherei
gesucht Herde rstr aße 11, 2 l.

AnKehende Büglerin
dauernd gesucht Steingas se 18, 1 L

Bügellehrmädchen
gesucht Sedau straße 10, 1 uI Mädchen t  das Bügeln erlernen

ochstraße 10, 1 r.
Feinbürgerliche Köchin

mit guten Zeugnissen, die etwas
Hausarbeit übernimmt , für 15. 10.
oder 1. 11. gesucht. Näheres im
Tagibl.-Berlag.  Im

Sauberes Hausmädchen
sofort gesucht Fttedttchstraße 37, 1.

Mädchen für Küche u. Haus
auf 15. Oktober gesucht. Weld. von
9—-4 Uhr , Bahnhofstra ße 1, 1._

Hausmädchen,
tüchtiges braves , welches Hausarbeit
versteht, für sofort gesucht. Dor-
stellen Uhlandstraße 6, von 10—1 und
6—7 Uhr.

Tüchtiges Mädchen
dom Lande gesucht. Rheinischer Hof,
Bieb rich, Rheinstraße 17.

Tücht. besseres junges Mädchen,
evangel., in Zimmerdienst, Nähen u.
Plätten durchaus erfahren , wird ge¬
sucht. Dasselbe muß die Körper¬
pflege von 2 Kindern (8- u, 12jahr.)
übernehmen. Nur solche mit besten
Zeugn. wollen sich vorstellen v. 0—11
od, 3—4 Uhr, Wilhelminenstra ße 52.

Gewandtes Hausmädchen
zur Aushilfe gesucht vom 1. Nov. bis
15. Janu ar. S chöne Aussicht 37._
Jüng . fleiß. kinderliebes Mädchen

gesucht Rheingauer Stoahe 2, 3 r.
Erstellen vorm. 10—12 Uhr.

Ordentliches Mädchen,
das kochen kann u. Hausavb . vergeht,
für gleich gesucht Nerotal 23._

Sauberes Mädchen,
welches alle Hausarbeiten ordenkkßch
verrichtet, gesucht Ado lfsallee 6, E.

Unabh. jüngere starke Frau
oder Mädchen für den ganzen Dag
gesucht. Japan -Geschäft, Wilhelm¬
straße 56. _

Zuverlässiges Alleinmädchen,
das jede Hausarbeit versteht u. etwas
kochen kann,  gesucht Lcm ggaffe 48, 2.

Älleinmädchen,
in allen Hausarbeiten erfahren , zum
15. Okt. gesucht Motttzstraße 37, 2 m.

Ein Mädchen vom Lande
sofort gesucht bei Kober, Mainzer
Landstraß e, Hasengatten.

Sauberes Mädchen
i. Billa Germania , Sonnen-

rger Straße 62.
Ordentl . tüchtiges Mädchen

r gesucht Rh ciustraße 40, 2.
Ordentl . Mädchen oder Frau

für kleinen Haushalt tagsüber gc-
sucht Luxemburgstr aße 4, 2 rechts.

Kriegersfrau,
gut empfohlen, von vorm. 8 bis nach¬
mittags 4 Uhr gesucht Friedrich-
straße 30, 3 r. Borstcll. bis 11 Uhr.
Mädchen von morgens über Mittag

aus gleich od. später gesucht Seewaben-
straße 7, Part.
Brave Monatsfrau 1—2 Std . morg.
gesucht Rheingauer Straße 3, 2 r.

Saub . anständ. Monatsmädchen
ges ucht Adelhei dstraße 63, 1.

Ehrl . Monatsmädchen von g—11
gesucht Bingert stra ße 1,  Hp ._
I . Mädchen od. Frau . ehrl. u. saub.,
zum Reinigen von 2 Zim. vormittags
gesucht. Angebote Po stlagerkarte 848.

Junges Mädchen für Ausgänge
u. Putzen ges. Baumann , Schneider-
geschäft, Kochbrunne np latz 1.  _

Laufmädchen
aus anständiger Familie sucht Schuh-
Haus Neustadt.

Slellen-An gebote
Männliche Persone »».

Kaufmännisches Personal.

straße 3.  Fernspr . 1996
Ordentlicher Junge

für leichte Büroarbeit gesucht. Der.
Abiat. Nassauer Straße 3._

Gewerbliches Personal ._
Schuhmacher für dauernd

gesucht Her rnmühlgcrsse 1._
Möbelschreiner

gesucht Göbenstraße 3.
Junger Wochenschnekder

gesucht Moritzstraße 44.
Rockarbeiter,

tüchtige, sucht H. Gabriel , Bahnhof¬
straße 22.

Tüchtigen Herrenfriseur
sucht bei hoh. Perdienst H. Alexander,
Wilhelmstraße 52. _

Tücht. Herren -Friseur gesucht.
Bali . Höhn, Röderstraße 41._

Friseurgchilfe
gesucht Moritzstraße 21, Krebs.

Spengler -Lehrling
sucht Anton Dreßen , Stei ngaffe 11.

Gesucht zum 15. d. M.
lediger, gut emps. Mann für Zentral-
Heizung u. Gartenarbeit Wolkmühl-
straße 51.

Junger kräftiger Hausbursche
(Radfahrer ) gesucht Rhönisch, Schul-
gaffe 2.

Hausbursche (Radfahrer ) gesucht.
Pete r Quint , Marktstr aße 14._
Tücht. Hausbursche (Radfahrer ) ges.

Wäscherei Biel , Bertramstraße 17.
Mann zum Kartoffelnusmachen

gesucht Schwalbacher Straße 55.

jf Stellen»
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Fräulein

lucht Stellung in Kaffee- od. Lebens¬
mittel-Geschäft. Näheres zu erfragen
im Tagbl.-Ber lag. 1^

Fräulein,
welches die Handelsschule besucht hat,
sucht Airfangsstelle in Maschinen¬
schreiben und Stenographie . Ange-b.
unter P . 420 an den Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.
Einfaches tüchtiges Fräulein,

in allen Zweigen des Haushaltes er¬
fahren w. Stelle als Stütze, geht
auch nach auswärts . Zu erfragen
Lursenstraße 16, 2.

Fräulein,
30 Jahre , tüchr. im Haushalt , Nähen
u. Krankenpflege, sucht Stellung als
Stütze bei Dame oder in frauenlosem
Haushalt . Briefe unter B. 77 an
den Tagbl .-Berlag.

Emps. perf. Köchinnen, Stützen,
Kindermädch., beff. Haus - u. Allein¬
mädchen. Frau Elise Lang, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerrn , Gold-
gwffe8. Telephon 2363.

Junge Kriegers -Witwe,
22 Jahre , mit einem kleineren Kinde,
sucht irgend eine Stelle im Haushalt,
ohne gegenseitige Vergütung . Näh.
zu erfragen Loreleyring 13, Hinterst.
2. St ., Apel. _

Fräulein , 25 Jahre alt,
im Kochen u. Haushalt erfahren , so¬
wie in der Pflege der Kinder, sucht
zum 15. Oktober paffende Stelle.
Gefl. Offerten unter K. 414 an den
Tacchl.-Berlag.

Fräulein,
daS gut kocht, den Haushalt und
Krankenpflege versteht, sucht Stellung
Briefe u. S . 415 a. d. Tagbl .-Berlag.

Tüchtiges Fräulein
sucht Stelle bei alt . Herrn . Briefe u.
H. 78 Taabl .-Zweigst., Bismarckr. 19.

Besseres tüchtiges Mädchen,
in Küche u. Haushalt erfahren , sucht
Stelle in kl. beff. Haushalt od. bei
einz. Dame zum 1. 11. 15. Angebote
unter E. 416 cm den Tagbl.-Berlag.

Geb. älteres gesundes Fräulein
sucht Vertrauensstellung m ' kleiner
Familie bei ält . Herrn od. leidender
Dame gegen kleine Vergütung . Off.
unter N. 415 an den Tagbl .-Berlag .

Für 16jähriges Mädchen ,.
Stelle , möglichst als Alleinmädchen
gesucht. Näh. Mozartstraße 9, morg.
bis 10 Uhr, mitta gs %2—%4 Uhr._

Bescheidenes tüchtiges Mädchen
sucht Stelle als Alleinmädchen bis
15. Okt. Näh. Dotzheimer St r . 43, 1 l.

Ein anständiges Mädchen
mit langsästr. Zeugniffen sucht Stelle
zum 15. Okt. od,. später. Zu kwfr. Ecke
Herderstr . u. Körnerstr ., Schuhges ch.

Aeltere Person , perfekt im Kochen
u. Haushalt , sucht sofort Stell . „Näh.
Mcncktstraße 12, im  Ta v.-Geschäft.

Junges Mädchen, , _ ,
w. 2 I . die Haush .-Schule besucht hat,
sucht Stelle als Haus -, Zim.- oder
Kirchermädch Näh. Blückerstr. 16, 31.

Besseres Mädchen,
w. bürgerl kochen kann, sucht zum
15. 10. Stellung in ruh. Haushalt.
Näh. Dotzhei mer St r . 102, Fröhlich

Junges Mädchen sucht Stellung.
Scharnhorststr aße 13, Frontsp.

Aelt. zuverlässiges Mädchen,
w. kochen kann, sucht gegen befcherd.
Ansprüche Stelle zum 15. Oft . oder
später. Näh. Kiedricher Str . 2, 2 l.

Beffcres fleißiges Mädchen
vom Lande sucht Stellung . Offerten
unter O. 419  an den Tagbl .-Berlag .

Mädchen
sucht Stellung in kleinem „burgerl.
Haushalt , auch im <S
Anaeb. u. B. 420 cm den

Mädchen sucht Stellung .
in kleinem Haushalt , am liebsten her
einzelner Dame . Off . unter D. 420
an den Tagbl .-Berlag^

Aelteres Mädchen sucht Stelle
in ruhigem seinem Hause. Anaebo.e
unter E. 420 an den Tagbl .-Berlag,
Anständ. saub. Mädchen sucht Stell,
in gutbürgerl . Hause. Nah. bei tft.
Wolf, Faulbrunn enstrgße 13, 1 St.

< Aelteres fleißiges Mädchen
mit l- ngjähr . guten Zeugn. sucht
Stelle in kl. beff. Haushalt , kann gut
kochen u. versteht alle Hausarbeit.
Gute Behandlung bevorzugt. Nah.
Rheinbahnstraße 3, 1.

Aelteres Mädchen,
das alle Hausarb . versteht, auch koch,
‘an«, sucht Stelle zum 15. Oktober.
N. Schwalbacher Str . 83, H. 3, 3—5.

Befferes Alleinmädchen sucht Stell.
in kl. Haushalt , bei guter Behändst
Näh. Luisenstraße 5,  Bdh . 3 St.

Junge , gut emps. Kriegcrssrau,
vollstäick. unabh ., welche Mt kocht u.
Hausarbeit versteht, sucht Aushrlle
ob. feste Stelle . Offerten u. H. 420
an den Tagbl .-Nerlaa erbeten.

Junges Mädchen vom Lande
su ckt Stelle . Go ldgaffe 8,, Patt,_
Aelteres, gut empfohlenes Mädchen,
erfahren in Küche u. HaMarb ., sucht
Stellung . Feldstraße 9, 3. St . lrriW.
^ Junges kräftiges Mädchen ,
sucht Stell ., am liebsten Restauratnm.
Näheres Sckacktstraße 20, 1. Stock. .

Fleißiges zuverl. Mädchcm
das alle Arbeit versteht, sucht Stell «.
Näheres Blü cherpl atz 5, Hinterst. 2 l.
Tücht. klndcrl. Mädckwn sucht Stelle
tagsüb. S chiersteiner Str . 31, M. l. 3,
X  unabh . Frau sucht Beschäftigung
für tagsüber . Scharnhorststratze 44,
Frontsp ., Becker^

Saubere Kriegersfrau
sucht für morg. 2^ 3 Std . Beschäft.
Näh. S chachtstraße 24, 1 r._
Nettes Mädchen, das alle Hausarb.
u. etwas vom Kochen versteht, sucht
Stelle über Mittag . Off . u. W. 78
Tagbl.-Zweicfftelle, Bismarckring 19.

Sauberes Mädchen
sucht für vor- od. nachm. Beschäft.
Nettelbeckstraße13, Hochpart, links . ^
Gut emps. Frau s. morg. 2—3 Std.

Monatsst . Näh. Seerobenstr . 28, H. 1.
Aust. jg. Mädchen s. tagsüb . Stell.
zu Kindern, übern , auch Stundenarb.
Johannisberger Straße 9, Hth. 2 r.

Junge geb. Kriegersfrau
s. stundenw. od halbe Tage Beschäft.,
Haush . od. Gesch. Eltv . Str . 17, H. 2,

Zum 15. 10. oder später
Monatsstelle für meine sehr brauch¬
bare Monatssrau (Kttegerssrau ) ge-
sucht. Näh. Goethestraße 6, 2._

Kriegersfrau sucht Monatsstelle,
acht h. T. Wa schen. Keü erstr. 12, 2 r.

Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.
Luisenstraße 26, Bdh. 4 T._.

Saub . Frau w. abends Laden
oder Büro zu putzen, Adreffe im
Taabl .-Perlag.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Militärfr . Mann , 38 Jahre alt.
sucht Vertrauensstelle oder sonstige
Deschäftiaung. Offerten u. I . 419
an den Tagbl.-Be rlag ._ _ _
Zuverl. Mann , militärfrei , s. Besch,
irgend w. Art , auch als Kassierer od.
Reisevosten. Wellritzstraße 14, 8.

T Aellm-Aiiliebole*8
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Ein in Stenogr . u. Maschinen¬

schreiben gewandtes junges

Fräulein
mit guter Handschrift wird für ein
größeres Rechtsauwaltsbüro gesucht.
Offert , mit Gehaltsansprüchen unter
R. 420 an den Tagbst-Berlag.

Lerkäuserin gesucht.
Nur seingebildete Damen,

repräsentabel und geschästs-
gewandt, wollen sich unter
Vorlage ihrer Zeugnisse vor¬
stellen, 11—1 oder 6—8 Uhr.
Kunstgewerbehaus Carl Rohr,

Hotel Römerbad.

Gewandte Verkäuferin
mit Kenntnissen im Manufaktur¬
warenfach gesetzten Alters findet ab
November dauernde Stellung.

I . Stamm , Große Burgstraße 7.
Gewerbliches Personal.

-KelWndise taillen-
und Rockarbeiterin sofort gesucht.

Süß , Langgasse 25.Memtellerl»
Mm sofortigen Eintritt gesr

_Frank u. Marx.

Maschinenftopferin
außer dem Hause für feine Tisch- u.
Bettwäsche gesucht. Off. n. ll . 420
an den Tagbl .-Berlag.
- Köchin,
welche etwas Hausarbeit übernimmt,
gesucht Erholungsheim „Siegfried ",
Bierstadter Höhe.

Perfekte auch in größerem Betrieb
leistungsfähige

jüngere Köchin
in JahreSstelle gesucht

Frankfurt er Stra ße 8.
Gesucht bei gutem Lohn z. 15. Olt.

ein tüchtiges, längeres

Hausmädchen
das gut bügeln u. etwas nähen kann.
Nur solche mit guten Zeugniffen w.
sich melden zwischen 9 u. 11 oder 3
ii. 5 Uhr  Schubert straße 1._

3um 1. November
AUeinmädchr»

daS etwas kochen kann, für Keine
herrschastl. Familie gesucht. Vorzu»
stellen Martinstraße 6,

Tüchtige Mseurin
perfekt im Frisieren u. Ondulieren,
aus sofort gesucht.

Herzig. Webergaffe 19.
Mädchen

das gutbürgerlich kochen kann,
sucht Bierstadter Straße 41.

I SltBtil'
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

ge-

1
Für größeres Unternehmen am

Platze wird für sofort eine tüchtige,
erste bilanzsichere Kraft,

Buchhalter
oder

Buchhalterin
welche der doppelten Buchhaltung
mächtig ist u . eineui größeren Büro¬
personal selbständig vorstehen kann,
gesucht. Es können nur Bewerber

größeren
waren . O —...
der Gehaltsanspr ., Zeugnisabschrift,
u. Bild u. O. 418 cm d. Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.

Lrafisahrer
für ekektr. Vorspannwagen,

Heizeru. Maschinisten
für stadt. Betriebe sucht
_ Arbeitsamt Wiesbaden.

Schuhmacher,
lflotte Aufsohler) für DanersteSung

gesucht.
Borstellen Michelsberg 13. _

Auffugfiihrer
gesucht Hotel Schwarzer Back.

Junger braver HauSbnrsche ,
(Radfahrer ) sofort gesucht. Drogerie
„Sanitas ". Mauritinsstratze 5.

Laufjunge
von einer hiesigen Behörde gesncht.
Angebote unter G. 419 an den
Tagbl .-Berlag . F359

EteIIeil-8esil!he
Weibliche Persone « .

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Kontoristm
u. Stenotypistin mit anten Zeuaniff.
sucht Stellung auf 1. 12. 1915. Gefl.
Angebote unter L. 420 an den
Tagbl.-Berlag . _

Ml. ei»IMes MW
sucht Stelle in Konditorei u. Kaffer
oder am Büfett . Ossert. u. T. 419
an den Taabl .-Berlaa.  _

Dame,
die 3% Jahre in sozialem Verein
Geschäftsführerin war , mit Io Zeug¬
nissen, sucht sofort Tätigkeit bei be¬
scheidenen Ansprüchen. Off>
A. 787 an den Tagbl .-Verll

ersten u.
ag.

Gewerbliches Personal.

Schneioerin.
welche die Meisterprüfung bestanden
hat , sucht Stelle tn beff. Geschäft,
event. in beff. Hause, zu Kindern
mit Nähaelegenheit für den HMs-
halt . Näheres bei Kuphal, Brebrrch
am Rhein, Gau ga sse 6._ _Am«, tegt. Mm»
sucht Stelle in Wiesbaden. Privat-
hans bevorzugt. Offerte « an

Heinr . Lehr. Bachara ch am Rh._
Gebildete Dame

sucht tagsüb . Pflege zu übernehmen.
Off , u. F . 420 an den Ta abl.-Berl.

'Erfahrenes gesetztes
Wirtschaftsfräulei «,

welches in der feinbürgerl . Küche u.
allen Arbeiten des Haushalts erfahr,
ist. auch l. Pflege übernimmst, sucht
Stelle . Gute Zeugnisse vorhanden.
Briefe u. Z. 78 an den Taabl .-Verl.

Gebildetes Fräulein , .
Oftpreußin , mittl . All., bewand, m
Küche u. Haushalt , erf . in Kinder-
Erzieh ., sucht Stellung als

Stütze oder Bertrauensposte«
in nur gutem Hause. Off. u. S . B.
HauSbeamtinnen -Berein , Oramen-
straße 23- 2.

Tüchtiges Fräuler»
sucht Stellung bei Herrn od. Dame;
versteht Kochen, alle Hausarbeit und
Krankenpflege. Angebote u. O. 417
an den Taabl .-Berlag.MW
sucht auf 1. Nov. c. zur gründlichen
Erlernung des Haushalts bei einer
besseren Familie Stellung : Vergüt,
wird nicht beansprucht. Offerten u.
A. 788 an den Tagbl .-Berlag.

NetteS Mädchen. 19 I ., sucht St .,
wo es die feine Hotelküche erlernen
kann. Sieht mehr auf gute Behanip
lung als auf Lohn. Briefe nach
Schlangenbad, Billa Emilie

Aelleg-8esgche
Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Mann,
mtt sämtl . Kontorarbetten u.
BuMaltung , sowie auch in
Lohnbuchhaltung bestens ver¬
traut , sucht pass. Stell . Briefe
u. O. 77 an d. Taabl .-Berlaa.

I
Gin erfahrener

älterer Rausmann
sucht während der Kriegszeit Be¬
schäftigung. Beste s  Empfehlungen
stehen zur Seite . Angebote unter
F. 421 an den Tagblatt -Verlag.

Akißkl« tilWzrl
Kaufmann

mit erstklassige« Referenzen
und allen Arbeiten vertraut,
sucht für die Kriegsdauer An¬
stellung als Vertreter des Chefs
oder sonst. Vertrauensstellung.
Auf Wunsch größere Kaution.
Offerten unter 8. 416 au den
Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Zuverl . Mann s. die Versorgung
von Zentralheiz . sow. e. Std . Tages-
arbeit in herrsch. Häusern zu übern.
Oft . u. Z. 420 cm den Tagbl .-Berlag.

wohnungs -klnzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Örtliche« «zeigen im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg .. auswärtige Anzeigen SO Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von Zimniern^ uw weniger bei Aufgabe zahkbar

1 Zimmer.
ildelbeidktr. 82 1-Z.-W.. V. D., sof.
Merür . 43 1 & P.

Adlerstrahe 13, Bdh., 1 Zimmer u.
Küche. Seitenbau , zu verrn. 1307

Adlerstraße 57 1 Zim ., K. u . K.
Adolfstraße 3. Bdh. Msd„ 1 Z. u. K,
Bleichstraße 27, B. 2, 1 Z.. K„ Mch l.
Ellenbogengasse 7, Dtb. 1 St ., ein

Zimmer , Küche u. Keller. 2343

z)»vy. Str . 122, H., 1-Z.-W. N. H. P.
Feldstr. 12, Dachw., 1 Z. u. K 1297.
Feldstr. 17 kl. Wohn., 1 Zim., Küche,

"äh . B. 'zu Perm. Näh. Vorderst. 1 l. _
Frank enstr. 3 1 Zim. u. K. Näh. P.
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Nebenraum sof. oo. spat. 1753

Frankenstr . 19, n. Rg., 1 u. 2-Z.-W.
Gneisenaustr . 11 1 sch. Z. u. K„ Hth.
Helenen str. 1, Da chst., 1 Z . u. K. sof.
Hrlencnstr . 21  1 Z. u. K. N. P . 2303
Hellmun dstr . 15. Bdh. D ., 1 Z. u. K.
Hellmundstr. 31, Hch, 1 Z.> K„  sos.
Hermannstr . 7. B. D., abg.

Herderstr. 35. Hth., 1 Z. u. K. an kdll
Mieter . Näb. Kr. Beck,  da, ._ 2133

Hirschgraben 7 1 Zim. u. Kü che. 2363
Jahnstr . 1k, Gth. P ., kl. 1-Zim.-W.
Karlstr . 2 1 Zim., K.  m . Gas . 812688
Karlstr . 29 Dis., 1—2~D ., L , s., e. %£
Wrnerstr . 0 13 . u. L. z. ü.  32» SättÄ
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Lrürstraße 12 1 ft.. Küche. K. 2104
MoriB ftt. 23, ISbfi. Fsp.. 1 Z.. K., K.
Nerostraße 10 1 Z. u. Küche z. i . 11.

zu vm. Näb. aWo riüftr . 50. 2332
Nero' 39 1 ft u. K. NM^ L 2378
Nettelbcckftr̂ 15 1-Zim.-Wo hn. 2310
Rlwicktzauer, Str ^ 6 1 Z.  u . K̂ sosort.
Ricblstr ahe 10 I-Zim.-Woh'n. zu v.
Richlstr. 15, Dachw., 1—2 3 - u. K7,
- an ruh. Vers. 1. 11. m.  P . 2330
Röderstr. 4„ sch. l7Z7W., .fitof.J . Ab'
Römerb erg 1 1 Zimm er u. Ä._ 2216
Nömerberg 2 1 Z . u. K,sof ^ b. 2063
Schulberg 17 1 Z. u. K., Hth. N. V. 1.
Schioalbacher Str . 21 Dach. 1 MiTu.
- Küche per sofort zu beritt. B11745
Schwalbacher Straße 23, Hth, 1 Z.
_ u. K. bMa m  b eim . Näb. Part.
Schwalbacher,Str . 85. V. Da'ch, schöne^ 1-Z.-W. mtt Gas , billig. Nab. V.
Schwalbacher Str . 85, H. D, 1 Z.,
_. K. u. Keil.. 12 M. mon. Ääb. P.
Sedanstraße 5 1 Zim., Küche u. Zub.

sofort oder svüter zu be rm. W68
S eerobenstr. 24. V. D.. 1 Z.. K. 2138
Scerolwnstr,̂ 26HMm -̂W.̂ L8ÄW '.
Steingaffe 6 schöne I -Zim.-Wohn.

sm. ob. spat. Näh. 1. St . r . 2369
Steinga ffe 17 1 Zim. u. Kücke. 2293
Timnusstr . 34 Htb 2. 1^ r7^Zim7.
. Küche  u ^ Keller. sof ort. Nab. 2. St
W- lramstraße^ 8/Dachw ., lSTTSL
Webcrgaffe 49, Hth. STTflTuT 'SfTT-
W' -sstr, «. Stb

15, Okt. od̂ ŝ N. Röberstr. 26, P.
Wellritz str. 5, 1, 1 Kim,  u . Küchel
Westcndstr . 32  1 Z. u. K., Vdh,H
Wielandstratze 20, Stb . P ., 1 Z.H

2 Zimmer.

Ecke Adelheid- u. Moritzstr. 13 2 gr.
—Z, K̂ Süds . ^ sp, Ab., G. N. 3. St.
Ad lerstr. 16 2-Zim.-W. zu bm. 1989
Adlcrstr^m 1 K., sof NTDaiü
Adlerstr. 32 2 Z, KI7V., 1. 10. N7®."t
Idlerstra ßeL7,2 -Z7W/ ^ N^ 1 rTj385
Ndlerstrahe 57 2 Zun .. K. u.' K. ~
Adlerstrache 62 gr. Stockwohü7 2 g.
, u. Kuche, gleicĥ od. Später zu berm.
Adlerstr. 63 2-Zirn.-W, V., fof.~ 1386
Albrechtstr.  10 , V. P ., sch. 2-Zim.-W.
Albrechts tr . 39,  Fsp .» 2̂ . u. ^Küche7

M ., 2 8im ., gr.
_Kuche .̂ Glasabschluß. zubermieten.
Bcrtrnmstr . Zch 2-A -W.^ Hth . N. P.
Bleich str. 25 2-Zi m. -W. sof. preisw.
Bleichstraße 34. Stb ., 2-Z.-W., nur
^ eine Wohn, im S tock, sofort. 2121
Bleichstraße 36, Hth. 2, 2-Z.M . 2232
Bleichstraße 43, V., 2-'Z.-W. B11107
Bleichstraße 47. Stb . 2, 2 Zimmer u.

Küche auf sof. od. svät. z. b. B8591
Blücherstr. 3 sch. 2-Z.-W^ N. M. P .̂
Vliicherstr̂ O LZlm7-W.»7Rs, 18 Mk.
Blücher str. 23,  H . 1, sch. 2-Z.-Wobn.
Biilowstr. 9 gr. 2-Ztm.-W„ Hth. 2366
Dotztzeim. Str . 98, Stb ., 2 Z., Küchel
. . Ke ller  sof . N. b. Schüler . Stb . 1390
D-tzh. Str . 122. V7' 2-'ZDW?Dl" NH
Dotzheimer Str . 100, Bdh, sch. 2-87-
—Wobn^ sofort̂ Näh-, Part . B12421
Dotzh. Str . 122, H., 2-8 .-W^ Nl L . V.
Dotzheimer Str . 150, Stb ., 2-Z.-W.
Drudenstr . 8 27Z' im.-Wobn, Frontsp.
Ele onorenstr. 7 2 8.  u . K. N^ N.r 571'
Ellenbogengaffe 9 schöne 2—3-Zim .-
—Wohn. tm 1. S t. fof. aii bm, 2292
Ellcnbogengaffe 10, Frontsp ., Abschl.',
__2 Zim., K„ K.<nur an ruh -,Leute.
Eltbillcr Straße 2 gr. 2-Z.-W., Bad,
. Balk., sof. od. Pt>. N.  P . L B12618

9 kleine 2-'Zim.-Wohn7.
Stb . Dach, 12 Mk. per Monat , zu

—bcrmieten._ Ncch. VerwLlter. 2054
fflttii [ler Str . 12. Hth.. sch. 27Z.-W7

:mser Str . 4« ■ -
zu berm.Emser Str . 48„sch. 2Ä7 ~3b!' im " Gth.3u berm. NÄH. Emi-er Strafe 44.

Emser Str . 58, sch. Frtsp7W,2 Z7u.K. an einz. Da me. N. P . I. 2301
Faulbrunnenstr . IN, M'anf , 2 Zim.
—u. Küche. Näb. bei Le tschert. 2855
Feldstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Mans u. Part ., Abschluß u. Gas,
_sof . oder spat, zu bc rmieten . 2163
Feankenstr . 14, Hth. 1, 2 Zim., Küche,
__tl. Kämmerchen, man all . 25^Mk.
Franken str. 22 27Z77W7̂ Näb. 1 St.
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Ztm .-W.
. wf . oder  spater zu berm. 2182
Friedrichstr. 55. H.. 27Z.-Dachw. 1728
Gartenseldstratze 55 neb. d. Scklachth..
, „ 2-8 .-W.. eb. m.  Stall f. 2 P f., sos.
Geisbergstraße 2, 3, 2 Zim . u. Küche',

Zentralheiz ., elektr. Bel., zu berm.
Nah. Taunusstr . 13, 1,  HaaS . 2219

Gneis en austraße 11, H. D ., 2 Z., K.
Gne isenaustr . 12 2-8im .-W„ H„  sof.
Gi^ jsenaustraße 20. Hth., 2- u. 3-8 .-. Wohnungen zu berm. B10 959
Gö benstr.  14 . Fsp., 2 Z. m. o. o. Ms.
6llchMtr̂ 24,H^ 2-A.-Wl7ivf77BI26Ä
QU' benstr. 19 neu herger. 2-Z.-W. sof.
Häfnergaffe 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

u. Keller per so fort zu Perm. 2322
Ha llgart . Str . 3. Mtb.. 2-8 .-M. B9550
Hallaarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. persofort. Näb. Vdb. 1 Unh 14 51
Hartinastr . 8 Mans .-W., 2 Z., pollst.

Zubeh., sof. od.  spät ., billig. 2291
He llmun dstr . 27. Htb.. 2,Zu § ^Ksich?.
He llmundstr. 29. Stb ., 2°8l7W,  so"
Hellmundftraße 42. Hth. Part ., 2-Z7

Heemannstr . 7, Stb . P .. 2 aer K7. K.
Hermannstraße 15 2-8 im.-Wo bnung.
Hirsibaraben 8 schöne Mans -W.. 2 8

u. Küche, zu berm. Näh. B. 14 05
Hirscharaben 10, V., schöne 2-Z.-W.,

neu herge r. , Hill.  N . 1 S t. r . 2197
Hochstraße 10 sch. 2-8 im.-Wohnun «.
Fahnstratze 8, 1 lks., schone gr. 2-Z..
_Woh nung auf  gleich ober später.
Karlstr . 26, Hth. D., 2 Zim,, Küche.

15 TU.  Nah . Bdh. Part.

Fahnstraße 42. Stb . Bart .. 2-Z.-W,
Karl str. 387 1, Mans ., 8 Z., K., Gas.
Karlstr . 44, Vdh. 1. schone2-Zim .-W.

sof. oder später . Näh. Part . 2l64
Kelleellcrstraße 3 2 Z im. u. K. gleich
Kellcrstr aße 31 2Zim .-Wobn. z. bin.
Kirchgaffe 22, Stb ., 2-Zim7-W., Dach,

zu berm. Näh. Vdh. 2 St . 1406
Klarenthaler Str . 3, Hochp., 2 Zim.,

K., Bad, zum 1. 1. 16. Näh. P . r.
Kl eiststraße 3, Hth., sch  2 -Zim .-Wohnl
Klopstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . 17

Nah, bei Kopp, Vdh. P . r . 1811
Körn erstr.  6 2 Z. u. K. Näh. Burk.
Lehrstr. 12, H. 27'2^ 7̂ K7Ü7  K^ 1895
Lehrstr. 14 neuhera . Part .-W„ 2 Z.,

Küche, Kell er, sof. oo.  s päter . 22 84
Lehrstr. 25, Fsp., 2 Z., K„ an r.  Ll
Lehrstr. 31, Msd., 2~8 . u. K. f,„ 1408
Loreleyring  5 , F .. 2-Zim.-Wöhn. 2364
Lothringer Str . 31, H., 2 gr. Z., K.,

Abschl., neu herger., GaS. 2259
Mauer«. 15, S tb., 2 Z. u. K7föf̂ 1409
Michelsberg 10 schöne Dachw., 2 Z

u. K., sof. Nah, das., HauSmstr
Michclsberg 28, Mtb .. sch ^ Zim .-

Näh, bei Weih, Mtb., das B8032
Moritzstraße 70, 1, dicht am Ring,

2 gr. Zimmer , ebt. 3 Zim., und
Zubehör, Gas , elektr. Licht, Bad,

er anda, sos. o. spät, au 6,  2103
Nerostr. 11 2 Z., Se u. Zub. 1410
Rerostr. 14 2-Z.-Dachwohn7, Abschl.,

Seitenb ., auf sofo rt . Näh. 1.  Stock.
Nerostraße 29, Hth.. 2 87 u. K. zuberm. Näh. Vor derh. Paü . 14 11
Netielbeckstr. 12, bei^Steitz, 27Z7-W.,

Vdh. 2 St ., m. Blk., 15. Nob.  od . fr.
Nettelbeckstr . 1877S., 2-Z.-W., so fort.
Netteldcckstraßc 20, Mtb ., sch gr. 2-Z.-

Wohn. mit gr. Terrasse bill. z. vm.
Netielbeckstr. 21 eine 2-Z.-W., 24 M.
Oranten  str . 8,Stb ., L-Z.-W., 18 Mk.
OranirnKr . 21 scĥ Frtsp ., 2 Z. u. K.
Philippsbergstr . 30, 2, 2-Ziml-Wöhn.

mit Zubehör u. Garten , «mch für
ische rei aeeianet , zu bm. B12505

Wohn., neu hergerichtet, auf so-f.
Näh, bei Kern, Hth. Par t.

Rauenthal. Str . 9» H . u. Mtb .. 2 Z.
Rauenthaler Str . 10» Mtb., bei Koch

2 Zim. u. Küche, 1 Kelle r.  B11258
Rauenthaler Str . 12 2-Zim.-W. sof.

Näh. Luisenstraß e 19. Par t. V 381
Rauenthaler Str . 23 2 Zimmer mit

Zubeh. zu bm. Näh. 1. St . r . 2374
Rhein». StrTH  2-Z.-W., P . 2105
Rheinga uer St r. 15 2-Z.-W. B 8038
Rhernstr. 33, L., 2 Z. ü. K., a. für

Kontor, 1. Okt. N. Pap ierl . 1945
Rheinstraße 52, Sich 2-Zim.-Wohn.

zu vermieten. Näh. Vdh. 1. 1742
Rheinstr . 89, H. P .» L-Z.-W. N. Lad7
Röderstraße 11

2 Zimmer , K—.. — ,
vermieten . Näh:  Pa rt. —~~

Röderstraße 11, 2, 2 Zim., Küche ü.
Zub., sof. od. spät. Näh. P.  1882

Röderstr. 27, Hth., Dachw., 2 Zim. u.
K., 16 Mk. Nah. Vdh.  1 r,_

Nömerberg 6 2 Zim. u. Küche. 1413
Römerberg 36. H. P ., 27Z.-W. 18 M,
Saal g. 32, Msd.-W., 2 Z., K., sofort.
Schach tstr. 11 sch. 27Z7W. sof. B8039
S -ßachtstr. 12 2-Z.-W. sof. od. später.
Schachtstr.  30 2 Msl-ZlmÄ . sof. 2279
Scharnhorststr. 5, Stb . D ., 2 Z., K. u.

K.. Abschl., sof.  N . P . l. B1 14H2
Scharnhorst str. 44, G., 27Z.-W-, 1. 11.
Scharnhorststr. 46, Hth., 2-Z.-Wohn.,

evt. mit Werkst ., s. od. sp. B8040
Schierstein. Str . 9 2-Z.-W., F sp7" 1786
S chierst. Str.  1 8, H.7 2-Z.-W.  1420
Schlichte rstr. 18 2 Ms.-Z., K., K. 2146
Schwalbacher Str . 42, H. 2-Zini .-

Wohn. zu Perm. Näh. V. P . 2371
Schwalbacher Str . 83 Dachw., 2 Zim.

u. Küche, sofort zu berm. 22 88
Sedanstr . 3 2 Z.  u . K. zu v. 1421
Seerobenstr . 24. Fsb-, 2-Z. -W7^2137
S teinga ffe 16, Vdb. Da ch, 2 Z. u.
Steingaffe 20, Hth., 2—8. u. K. fof.

Näh, bei Hell er daselbst. 1274
Steing . 32 im D., 2-Z.-W. m. G. auf

1. Nob. zu verm. Näh. 1. Stock.
Steinaaffe 34 2—3 Z. u. K.. sof. o. sp.
Stift str. 3, S tb. 1,  28 ., K77Zub.. s.
Stiitstr . 24, G.. 2-Z.-W. M. gr. Ms.
TaunnSstratze 17, Seitenbau . 2Hm.

und Küche zu vermieten ._ B 8045
TaunuSstr . 77, Gth., schöne 2-Zim.-

Wohn. auf so fo rt zu berm. 2347
Walramstr . 2 2 Z. u. K., V7^ , neu

herg., sof. Näh. 1. S tock. Bl 1381
Walramstraße 9 ein« 2-Zrm.-Wohn.

m. Zub. z. berm. Näh. Dotzheimer
S tr . 91 u. Walram straße 9. B12500

Walramstr . 18 gr. sch. Wohn., Vdh.7
2 Z. u. K. zu bin, Näh. Lad. B8427

Walramstr . 31 sch. 2- u. 3-Zim.-W.
m. Zulb., N. Stb . r ., Tremus . 2358

Waterloostraße 3, HthITfch. 2-Z.-W.
gl eich od. spät. Nah. Domng, V. P.

Web crga ffe 46 2- Zim.-Wohn7_ 2277
Webcrga ffe 50 2~Htm„ Küche zu bm.
Webergaffe 54 Wohnung von 2 Z.,

Küche u. Keller auf sos. od. sp. zu
_ver mieten. Näh, im Laden.  1379
Weilstraße 11, Msd.-W., 2 o. 3 Z..

K. u. K., an ruh. L. N.  1 St . 2328
Weil str. 18 2 Zim., Zub .» S . D . 2091
Wcißenburgstraße 12, Hth., 2 Z., K..

mit Zubeh., zu v. N. do rtf ._ 1955
Wellri tzstraße 21, 1. 2 Z. u. a,_ 2194
Wellrrtzstr. 41, V. D ., fauib. 2- od. 3-

Z.-W. al. od. spät, bill. Näh. Lad.
Wellritzstraße 44 freund !. 2-Zimmer-
, Wohnung, Hth. 1, zu  vm . B9799
Werderstraße 8, Hth., 2-Zim.-Wohn.
_ zum 1. 11. zu verm ieten.  2316
Werderstr. 10 2-Zim.-W. im Stb . P.

zu v. Näh. Hausve rwalter.  Bll 180
Wiela ndftr.  25,LZ, -W., ^ , 1, N. H. I' r
Winkeler Sträße 8, P ., 2 Zimmer,

1 Küche, Keller zu berm. 1967

Zim.-Wohn. preiswert zu . _
Zimm er mannstr . 9 V. 2-Z7-W.  N .P .r.
2- u. 3-Zim.-W. z. 1. Nob., in d. Hth'.

Näh. Adelke idstraße 61, 1._
2-Zim.-Wohn. auf f. ob. spät, zu bm.

Näh. He llmunds traße 46, 2 L_1437
Kl. Seitenbau » Rheinstraße, 2 Zim.,

1 sehr großes, auch als Büro , bill.
zu vm. Nah. Kapellenstraße 40, 1.

3 Zimmer.
Adelheidstr. 54, Hth. Part .» 3 Zim.

mit Zubeh. per 1. Jan . zu verm.
_Näh . beiJictodi , Hth. 1. Stock._
Adler str. 7, Fsp.. sch. 3-Z.-W.» 231
Adlerstraße 13, Vdh., 3-Zim.-Wohn.
^ auf gleich zu vermieten. 1305
Ädl erstrnße 16 3-Z.-W. sof. od. spat.

- - HzÄdolfstraste 1 3 Ziin. u. Zubeh. Näb
rm Sveditionsbü ro._ B8022

Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, 3-Zim.-
Wohnung zu vermieten.  1438

Albrechtstr. 8,  H th. 1,  S -Z.-W. 1856
Albrechtstraßr 36, 2. Stock, schöne 3-

Zim.-Wobn. mit Zubehör. Näh.
_Erdgeschoß , bei Jendrusch. 2221
Albrechtstr. 41, Mtb .. Mänsardstock,

3 Z . u. Zub. zu vm. P reis 265,
Arndtstr. 5 37Zim.-Wohn. mit Gar,

Bad, ei. Licht, hohes Erdgeschoß,
fof. od. spät? Näb. 1. Stock.  1464

Bertramstraße 17, 3, schöne 37Zim.-
Wohn. mit Zubehör sofort zu verm.

Bortramstraße 18 schöne3-Z.-W. auf
sdf. zu verm. Näh. P att . 87745

«ertramttr . 19 Mtb. g. 3-Z.-W.  N. P,
Brrtramstr . 23 3-Z.-W. mit r . Zubeh.

sof. od. sp. zu verm. N. P.  1754
Bleichstr. 21. P ., kl. 3-Z.-W., s. o.  s p.
Bleichstr. 30, Vdh., 3-Zim.-Wohn. auf
^sofort od. später zu verm. 8 8062
Blüch erstr. 10, 1, 3-Z.-W. fof. od. sp.
Blücherstraße 16, Mtb. D„ 3 Zim. u.
„Küche auf sof. oder später. B8614
Blüchersträße 17, Vdh. P . I,  schöne

3-Z.-W. m. Msd. sof. oder später
zu verm. Näh. Helenenstraße 6,

„2 . St ., bei Schwerdel. 1903
Mücherttr . 197Mh .,' 3-Z.-W. m. Zub.

sof. oo. spat. Näh. Part , l. 8 12482
Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim.,

fof. zu vm. Näh. bei Rauch. 8 362
Dotzh. Str . 84. Mtb..„ 8 SZAT wf
Dotzheimer Straße 98, Mtb., 3 Zim.,

Küche, Keller sofort zu verm. Näh.
bei Schüler . Hinterb._1470

Dotzh. Str . 110, Gth., Wohn, m. Mans.
_2 ?«b. Näh. bei Oertel , 112, 3. 8329
Dotzĥ Str . 169 3-Z.-W. ĝl. o. sp. 2056
Dotzheimer Str . 171, 1, sch. 3-Z.-W.

m. Nachlaß auf gl. od. sp. Näh. das.
od. Bismarckrina 3, 1 r.

D- tzh. Str . 3-Z.-W7, 2. StT^ Zu sehen
bis 11 Uhr. Näh. Goethestr. 1. 1896

Eckernfördestratze3. Hth.. sch. 37Zim..
Wohn. Näh. Part , links. 8 8135

Eleon orenstr. 8 3 3 . u. K. Nah.' Nr. 5.
Ellenbogengaffe 9 3- Zim.-Wvhn. sof.
Ellenbogengaffe 11. 2. 3-" " *"

s. ob. spät, zu v. N. das
Erbacher Str . 5, 2, ger. 3-Z.-Wvhn.,

Balk.» 1. 1. 16., ev. fr . N. 1 St . l.
Frankenstr . 24 neu Herger. 3-Zim.-W.

gleich od. spät. Näh. P . B8059
Friedrichstr. .37 3 Zimmer u. Küche

im Hinterh aus zu verm. 1835
Friedrichstr. 44, Ht577"3 große Zim.,

Küche, Abschl., sofort od. spät, zu
ve rm. Näh. Heinrich Jun g._ 1860

Gcorg-Auguststr.,8 3 Z. u. K. H. P.
Gerichtsstraße 1 3-Ztm.-W. m. Zub.

gl eich od. spät. Näh. 2 St . l. 2370
Gneisenanstr . 12 schöne 8-Z.-W. mit

Bad für  April . Göller, Part . 2356
Gncisenaustraße 14 sch. 3-Z.-W. u.

Zu b. f od. spät. N. Part , r . 87793
Gncisenaustraße 21, Sonnenf , große

3-Z.-Wohn. sof. od. spät. 88602
Gneilenäustratze 33, 1/ 3-Zimmer-

Wohn. sof. oder später zu verm.
Näh. Hausmeister Moders. 8 7887

Göbenstraße 20 freund! 3-Ziuf -Df
zu verm. Näh, b. HauS mstr.  2l 19

Gustav-Ndolfstraße 14 3 'Zim., Küche,
2 Msd.. Balk.» s . od. spater. 1838

Neiiba» Gustav-Ädolfttr. 17, 3. SU
schöne 3-Z.-Wobn. sof. oder später

_ zu bm. Näh. Part , rechts. 810450
Häfnergaffe 16, 1. Etage, Kurlage.

8 Zim., 1 Balk., Küche u. Zubeh.,
sof. od. svät . zu b. Näh. Lad. 1475

Hallgarter Str . 6, H.. 3-Z -W. mit
Zub. s. o. sp. N. P . 1 l. 88720

Hartingstraße 7» Vdh. 2, schöne 3-Z.-
Wohn. auf 1. Januar zu vermiet.
Näheres 8. Stock rechts . _ 2333

Helenenstr. 18 gr. neu herg. 3-Z.-W'.
Hellmundstr. 3 sch 3-Z.-W. Familien.
_verhältn . halber. P . l. 812473
Hellmundstr. 6, Vdh. 1, 3 8 . u. K., rn.

Balk.. s. od. spät. Näh. Part ^ 2175
He llmundstr . 37. Mtb.» 3-Z.-W. 1926
Hellmundstr. 45, 1, gr. 3-Z.-W. 1722
Hellmundstr. 56. Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnung
zu verm._ Näh. ©t6._2 St . 1799

Herderstraße 2, Hth. V., sch. 3-Zim.-
Wobn. bill. Näb. Vdh. 2.  2345

Herderstraße 7, Hochbarterve, schöne
3- Zim.-Wohn. auf sofort . 2365

Herdcrstr . 9, VdhI7 3-Z.-W., s. o.' sp.
Herderstr. 1.3, 1. schöne8-Zim.-Wohn.

mit Zubeh. sof. od. später . Näb.
bei Hausmeister LandSrath . 1903

Hermannstr . 8 ist eine Part .-Wohn.
von 3—4 Zim. auf sofort zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagner,
Walramstraße 14. F363

Hirs cbar. 5, P ., 3 Z. u. K„ s. 1802
Hirschgraben 14. P „ schöne 3-Z.-W.

s. od. sp. N. Adlerstr. 7. Lad. 1304
Jahnstraße 5, Vdb. 3. 3-Zim.-Wobn.
_mit Zubehör._ Näh. 1 St ._ 2195
Jabnstr . 22, 1. gr. 3-Z.-W. m. Zub.,

Gas u. Elektr., sof. od. spät. 1830
Kayellenstr. 49, Gth., 3-Ztm.-Wohn.

auf sofort zu vermieten. 2361

Karlstraße 18, 2 St ., 3 Zimmer mit
Küche u. Zub., in abgeschl. Wohn.,

-fof . od er später  billig . N. P ^ 2165
Karlstraße 33 schone 3-Zim.-Wohn.

mit Zubeh., 1. St ., sos. oder svät.
—SU ve rm. Näb. Part , links. 2300
Karlstr . 36 gr. 3-Z.-W. m. gr. Veranda
_ (0-_2.„ Et. ) sos. ob. später. Näh. 1.
K' edrichrr Str . 2 3-Zim.-W., Küchel

Bad, elektr. Licht, 2 Keller zu vm.
^Näheres Backerei. 812069
Klarenthaler Str . 8, V.» sch. 3-Zim.-

Wohn. sof oder svät. zu v. 88397
Kleiststratze 5, 1. Stock. 3-Zim.-Wohm

-sof. oder später zu verm. 148;
leistftr 15, •»»., sch. 3-Z.-W. s. o. sp.

—MH^ Wielandstraße 13. P . I. 2185
Kl- pstockstraße 11. Stb ., sch. 3-Z.-W.
—soŝ od̂ fpat. N. Vdh. Part . 2092
Lebrstraße 16 neu herger. 3lK .,
—-8M .—f ^N.„ Lehrstraße 14, 1. 2329
Lehr ftraße 27, P „ 3-3im -Wobnuna^

3-Zrm.-Wohn. nebst Zubeh., sowie
1 Lagerraum zum i . 1Q1Pi
W verm. Näheres dort;

_ Brahm , Vorderbaus 1 St.
Luifenstr “• 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohn._ 3U b. Näh, tm Restaurant . 88070
L"5sBburgstraße 6 schöne 3-Zim..

Woh nung im 1. Stock zu v. 1487
Lnxemburgstr. 11, Hochp. I,  gr . d. Nz.

entsvr. 3-Z.-W. an r. kl. Fam . 2032
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Lugenbühl. 1488
Marktstr. 22, Stb . 2, sind 3 Zim. u.

K. sof od. spät, zu vm. Nah. das.
_beim Hausverwalter . 1489
Michelsbera 1 ar . 3-ZHK . sof
Michelsbero 26, Stb ., 3 Zim. u. .Küche

sof. od. spät, bill. Näb. Bdh. 2 St.
Moritzstr. 33, 2, gr. 8-Z.-W. m. Zub^

sos. o. sv.  zu v. Nah. P ._ 2021
Mori tzstraße 47 8 Z im.  u . K., Hth.
Moritzstra ße 60 3 Zim !, Hth., zu vm.
Nerostr. 35, 1, schöne 3-Zim.-Wohn.,

Mans ., sof od. sp. Näh. Schuhgesch.
Netielbeckstr. 12 gr. 3-Z.-W., 520JE

Ncttelbe» str. 26 8^ -W.. 2 B., bill.
Nettekbeckl tr . 26, Fsp., 3-Z.-W. billig.

Nie derwal dstr . 5, H., 3-Z.-W. u. K.
Niederwaldstr. 10, Hp„ sch. 3-Z.-W.

m. Zb. s. o. sp. N. b. Hausmeister
_ Zimmerma nn o. Brühl , 2 St . 1909
Oranienstr . 66, Hirsch. Wohn., 3 Z.

u . K.. ev. m. Werkst., s. o. spät, zu
vermiet en. Näh. Mtb. Part.  2061

Platter Straße 56 3 Zim., 1 Küche.
_K eller, Mi ttelbau , zu verm. 1498
Rheingauer Str . 18, 3̂ schöne 3̂ Zim .-
„ Wohnung zu verm. _ 8 8600
Rheinstraße 30, Gth. Part ., schöne 3-

Zim.-Wohn. auf sofort od. später.
Näh, bei Gottfri ed Glaser . 1717

Rheinstr . 117, 4, 3-Zrm.-Wohn. mtt
Kohle nausz .»GaS, BL , BL 812615

RiehlstraßeL , Mtb .»sch. 3-Z..W,2271
Niehlstraße 6^ Sth , 1, 3-Z.-W. 2350
Riehlstr. 19, Stb ., 3-Z.-W.. 360, sof
Riehlstraße 27. Hth.» g-Zim.-Wohn.
, zu v. Näh. bei Heuß, Hth. 1. 1500
Rödera llee 20 8-Zim.-Wohn. zu vm.
Röderstr. 4 schöne große 3-Zim.-W..

1. St ., s. Anzuf v. 8„ 1lbr^ab 1501
Vköme rberä 14, H.. 3-Z.-W.  N ^ V. 1.
Roonstraie 5 3 Zimmer u. Küche zu

vm. Näh. bei Stein , 3 St . 8 9680
Roonstr. 22 schöneZ '̂Z.-W. m. Mans.

sof. od. sp̂ Näb . 1. St . r._ 88593
Riidesh. Str . 22. 3, 3 Z., Zub., 3 Balk.
RüdeSH. Str . 33. Hp., 3 Z. u. Zb. 2011
Saalg . 32. Htĥ . 3 Z ., K., sof o. sp,
Schackitstraße 28. schöne' 3-Z.-Wohn.,

i St ., söi. od. später . Näh. 3. Stock.
Scharnhorststr . 42, Part ., sch. 3-Zim.-

Wohn. sof. zu verm. Nah. 1 lks,
Scheffelstraße 6 3-Z.-W . d. Neuz.
_en tsvr., s. od. spat, zu v. 87622
Schiersteiner Straße ,̂ 31, 4. Stock,Neubau , schöne 3-Z.-Wohn., mit

Zentralhetz .. Warmwafferversorg .,
elektr. Licht, an ruh . Mieter sof. zu
vm. N. Sta dtbüro , Erdgesch. 2222

Schiersteiner Str . 36 herrsch. 3-Z.»
W., Zentralh ., 1. 4. N. P . r . 2349

Schlichterstr. 11 Tiefp .-W , 3 8TCsos. od. spät. Näb. 2. St . 2377
Schwalbacher Str . 55 sind im Mittel.

bau zwei schöne 3-Zim.-Wohnung.,
Abschluß, sof. od. später zu verm.
Räber eS Vorderh aus Part.  1885

Dedanftraße 3, 1, schöne gr. 8-Zim.-
Wohn, s. od.  spä t. Näh. P . 88974

Sedanstraße 5, Vdh., 3 Z. u. Küche
sof oder sp ater zu verm. 1961

Sedanstraße 5. Hth. 1, 3 Z^ Küche u.
Zubeh." auf gleich oder spat. 1959

Sedanstr ^ 8 3-Zim.-W., sofort. 2200
Sedanstraße 9 im Vdh. schöne 3-Z..

Wohn, sof. od. spät,  zu v. 8 10397
Sedanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wobn.

im Mittelbau zu verm. 8 8389
Seerobenstraße 4 schone 3-Z.-Wohn.,

beraer ., sofort oder sväter zu vm.
Steingaffe 14 3 Zim., Küche u. Zub.

Näheres Hinte rbauS  P art.  1509
Steinaäffe 26 3 'Z. u. K. s. o. 'später.

Näh, bei Heller das. F374
Steina . 34 3 Z. u.  K77E Mk. 1510
Stiftstraße,3 , 1 l.» schöne3-Z.-W. gl,
Stiftstratze 26. Part ., sch. 3-Z.-Wohn.

mit Gas , Elektrisch u. Bad, auf
1. Januar 1916 zu vermieten.  _

Taunusstr . 19, Vdh. Anb. 1, 3-Z.-W.,
seith. Baubür . N. Nr, 23, L., Horst.

T- ünusstr . lOT'S ^ Ms., 3-Z.-W.  2352Taunusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wobn..
Part ., beste Lage. s. Arzt od^ Ge-
schäf tszw ecke. Näh. 2. Stock 1512

Wallufer Straße 9, .Htb., 3-Z.-Wohn.
zu verm. Näh. Vdh.  P art.  2263

Walramstraße 21 neu herger 3-Ztm.-
Wvhn. sofort od. später.  8 12660

Walramstraße 23, 2 St .» 3 Z., Küche,
auf sof. od. spät. Näh. P . 812148

Walramstr . 13 3-Z.-W.. 1, 46V Mk.
Waterloostr. 2, V. 3̂ 3-Z.-W7̂ sof

Näh. Nr. 4, bei Frensch. 8 8077
Weilstr. 4, 1, 3 gr. Zim., K., Disd. d

Zub., sof. N. das, oder Nerotal 17.
Wei lstr. 23.  2 , schöne 3-Zim. -Wohn.
Wei ßenburgstr. 10, H., 3-Z.-W., sof
Wcllritzstr. 50 3-Z.-Wohn. f od. spät,

zu verm._ Näh. Part , lks. 88601
Westendstr. 1 schöne 3-Z.-W. 88079
Westendstr. 8, Vdh. 8, sch. 8-Zim.-W.
Westendstr. 10, Mtb. Part., 3~gr.~l£

u. K. per fof. Näh. Vdh. 1. 1514
Westcndstraße 12 3- Zim.-Wohn. 2224
Westendstr. 15, Vdh. 1. 3-Z.-W. sof.

Näh. Luisenstr aße 19, Part . 1515
Westendstr. 20, Gth.. 3-Z.-W7^ I2472
Westcnd str. 22, Vdh'., 3- Z.-W. N. Hh.
Westend straße 23 3Wmm >er-Wvhn,
Westen dstraße„39, 3-Z.-W. Ä^ P . lks.
Wiclandstr. 14 hochh. 3-Zim.-W. mit

Heiz. u. Wafferversorg. s. od. spät.
N. das, o. Wielandftr . 13, P . 12 082

WörthstraOe 5, 1, 3-Zimmer -WohnI
mit Balkon sofort  zu verm. 1519

fiot kstr. lg , Garte nhaus , 3-Z.-Wohn.
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W., Balkon

sofort oder später. Ääh. Parterre.
Zi mmerm annstr . 9 3 Z. u. K. N. P . T.
Schöne3-Zim. -Wohn, mit Balstrn u.

elektr. Licht per sofort od. später.
Näh. Zimmermannstr . 10, 1. St.

4 Zimmer.
Aarstraße 69, 1. „Waldeck, sehr sch.

4—5-Z.-W., Gas . Elektr. usw.,
weazugsb. zu v. N. 1. St . r . 2219

Adolsstcaße 5, l . St ., schöne 4-ZlM.-
Wohn. per sof. od. später. Näheres
zu, erfragen daselbst beim Haus-

_mMter ._ 1544
Albrechtstr. 10. 1, sch. 4-Z..Wohn. m.

Balkon zu v. N. 3 S t., Rehwinkel.
Albrechtstraße 36. 1 St ., 4-Zim.-W..

nur Frontzim . Näh. Part , reckt?
_oder Rö derstraße 39. _ 1546
Am Kaiser-Fkiedrich-Bad (Büdingen-

straße 2), 2 . St ., 4-Zimmer -Wohn.
sof. oder später zu verm.

Bertramstratze 2, 3 r., schone4-Zim.»
Wobn. mit Zubehör für 650 Mk.
sofort oder später zu vermieten.
Näh. 1 St . links. Moos . 8 8091

Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W.,
mit reich!. Zubeb. auf sof. od. spät,
zu vermieten. Zu erfrag . Hildner.
Bismarckrina 2, 1 St . 8  8092

Brrtram str. 12, 1, 4-Z.-W7"sos. od. sp.
Bismarckring 12, 2 St ., 4 Z., Bad. el.

Li cht, Gas usw., s. _Q. w.  88599
Blücherplatz 3 4-Z.-W. sof od. spät.

zu v. N. Mentel,  Friseurlad . 1552
Blücherstr. 28. 2, 4-Z.-W., sof N. 1.
Gr . Bür gstr. 17, 2, 4-Zim.-W. 1810
Kleine Bnrgstraße 10, 2 St ., 4-Zirm-

Wohnung zu verm. 2020
Coulinstraße 3, 2 St -, 4-Z.-W. wf.

od. spät. Näh, das, von 8—5. 1554
Dambachtal 10, Gib. Erdg ., 4 Zim.,

Badez., Warmwaffer -Einr ., Balkon
u. Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.
bei C. Philippi , D ambachtal 12, 1.

Dolch. Str . 6, 2, 4 Z. u. Zb. Anzuf
10 —12 u. 4—6. Näh. P art . 1818

Trbheimer Straße 42 große 4-Z.-W.«
großes Badez. u. Zubehör, zu vm.
N. Dotzheim. St r . 46. B. P.  1747

Dotzheimer Str . 73, 1, 4-Zim.-WohnH
Vdb., s. od. sp.. 750 Mk., zu verm.
Näh eres Vdb Part . _ 1998

Dotzhe imer S tr . 80, 1. 4-ZI7W. 8 8097
Dolcheimer Str . 102, 2. 4-Z.̂

W., Zub., z . 1. Jan . N. das. 81 2310
Dotzheimer Str . 107 4—5=8 -Wohn.,

große Diele . Gas u. Elektr., auf
sof. oder spät, zu verm. 88099

Eckernfördestr. 17.' 1, schöne sonnige
4-Z.-W. sof oder sväter.  812325

Eltviller Str . 1 mod. gr . 4-8 pm.-W
Emser Str . 2. 2, 4 Zim. u. ZubehS«

sof od. spät, zu vm. Nah. P . 83W
Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr
_ vergl. Ba lkon. Näh. P . lmkS, 3-—6,
Erbacher Str . 8 ger. 4-ZZW. SB. lt
Frankenstraße 25 (erat Rings, 2T3E1

sch, 4-Z.-Wobn. s. od.  spat . 1498
Friedrichstr. 50, 2, gr. 4-Zim.-Wohn.
^ per sofort od. später zu verm. 2004
Gneisenaustr ^ 13^ T7W ^ Hochp., 650.
Göbenstr. 2. Bdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.

u. Zubeb, sof. oder  spater . 88101
Göbenstr. 12, 1 l,  4 -Z.-W., Bad/GaS

u. Elektr., kein Hth. Näh. das. 2001
Mbenstr . 16 schöne 4-Z.-Wohn. mit

Zubeh ör sof. oder  spater . 87100
Gnstab-Adolfstraie 10, 1, schone sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 1761
Helenenstr. 14, 2, 4 Zim.. Küche, ev.

mit Werkstätte, sof od. spät.  1562
Hellmundstr. 12, 1. 4 Zim., Küche,
_Kab . u. sonst Zub. Näh. Lad. 1990
He llmundstr. 43 gr. 4- Z. -W. Habbach.
Hellmundftraße 53 schöne 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str .» sofort zu
vm. Näh, bei Gebr. Schmitt . 87617

Herderstr. 15, 3. St .,, 4 Zim ., Küche
_jl_ Zubehör,_ Näh, im Laden. 1563

Kapellenstraße 20, 1, 4-Zim.-Wohn.
mit Kücheu. Zubeh.»ev. m. Garten.
per sofort od. später zu verm.  1781

Kaiscr-Friedrich-Ring 12, 2. Etage,
4-Zim .-Wvhn. sof  od . sp.  88^

Karlstraße 37 ick. 4-Z.-W. 720 Dtt.,
Pa rt , od. 2. St ., s. N. 1 L 88727

Karlstraße 39, Bdh., 'sreundl, 4.Zim .̂
Wohn, zu verm. Näh. P . l. 8 81

Kellerstr. 11, i . sck. 4-Z -W^ Nr. 13.'
Kellerstraste 13. 1. sck. 4-Z.-W. 1985
Kirchgaffe 11 sck. 1-Zimmer -Wvhn.

zu verm. Näh. 2.  St . li nks.  2264
Kirchgaffe 22 sch. gr. 4-Z.-W. u. Zub.,

3. St ., gleich od. sp. Näb. 2. 1755
Klarenthaler Str . 3, 2, 4 Z., Küchel

Bad. Elektr., Gas u. Zub. N.  Sv . r.
Klopstockstraße 11, P .» berrschaskliche

4-Zim.-Wühnung aus sofort oder
spater. Näh. Part , rechts. 1563
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Köruerstr. 2, 1. St ., 4-Z.-W„ Sali .,
Bad, elektr. L. u. Zub., z, 1. Olt.
zu verm. Näh. Hth., der Giller.

Körnerstr. 5, 1, 4-Zim.-W. mit Zub.
_auf sof. ob. sp. Näh. 1 S t. r. 1569
Langgaffe 24, 2, 4-Z.-W., K.. Speise-

lammer u. Zub. Preis 750 Marl.
Näh. Langgaffe 24, Hu tgesch. 1921

Mauersaffe 8, 2. Wun .-Wohnung
_auf sof ort  o der später zu v. 15 73
Mori tzstr atze  1 2, 2,  s ch, gr. 4-Z.-W.
Nerostraße 17, 1, 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
Rero str. 27. 2, sch. 4-3 :.2B7~%T 2 l.
Nerostr. 38 4-Z.-W., Ball ., Erk., Bad,

el. L., Gas, r. Zub., sof. N.  1.
Niederwaldstraße9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim.-Wohnung
mit Zubehör sof. o. spät, zu verm.
Näh er es beim Ha usmeister. _ 1758

Oranienstr. 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit
Zub. f. od. sp. Nab. P . l. 1345

Rhei ng. Str . 6 4-Z.-W., 1. odU St.
Rheingauer Str . 15, 2. St ., 4 Z., K..

Bad usw., sof. oder spät, zu türm.
Näheres bei Sartmann.  2035

kstheinstratze89, 2. St ., 4 Z., aus sof.
oder sp ater zu verm. Nah. Laden.

Rheinst raße 99, 1 St ., 4-Zim.-Wohn.
Röderstr. 38, 2. Et., schöne4-Zimmer-

Wohn. mit Zubch. s. od. sp. , 1575
Rüdesh. Str . 31, 2. sonn. 4. u. 5-Z.-

Wohn, per sof. od. später. B 8106
Widesbeim. Str . 40 sch. gr. 4-A.-W.
„ mit all. Zub. N I. St . l. 81 2169
Eibarnhor ststr. 32 mod.  gr . ^ Z.-W.
Schiersteiner Str . 1 4 Ẑim.-Wohn.,

2 St . hoch, auf sofort oder föä*er
zu vm. Näh, das, u. 3 St . 1770

Schiersteiner Straffe 9 herrschaftliche
4-Zim mer-Wohnung zu vm. 1785

Schwalbächer Str . 7 mod. 4-Zim.-
Wohn, per sofort zu verm. 89156

Stislstr 19, Gth. 1, 4-Zim.-D^7 Gas
elektr. Lichi u. Zubeh. per sos. od.
spä ter zu verm.  Näh . Part.„ I581

Stiftstraße 26, 1. 'Stock, schöne4-Z.-
Wohn., mit Gas, Elektr. u. Bad,
auf 1. Fcmuar 1916 zu  vermieten.

Wasemannstratze28, 1. Stock, schöne
4-Zimmer-Wohnung mit Bad. Gar
u. elektr. Lickt sofort zu verm.
Näh im „Tagblatt"-HauS. Lang-

_pa ffe 21, S chalterhalle rechts. •
Wasrmannstraffe28, 2. Stock, schöne

4-Zimmer-Wohnung, GaS u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
-Dagblatt"-HauS. Langgaffe 21.
Schalterhalle rechts_ •

Wagemannstr. 31, 1, 4 Z. K.. Zub..
, sofort oder später.  Nah , das. 1582
Walramstr. 32, 1, 4-Zim.-Wohnung

sof. od. später zu verm. Näh. ha*.
U. Wellri tzstraße  5 7, 1.  2290

Westendstraffe1 schöne 4-Z.-Wohn..
freie  L age, zu vermieten._ 38615

Dielandftr. 25 4-Z.-W.. Vdh. 1, gleich
od. später. Nah. Hth, 1 r.

Winkeler Str 8 4 Z., 1 Bad.
2 K.. auf sofort oder später. 1585

Wört hstr. 28 4-Z.-W. N. P . 1̂ 2140
Norkstr. 6 sehr schöne' 4-Z.-W., n. d.

Ri ng, auf Ian.  fein er. 3 12382
Aor kstraße 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 38110
t -Zlm.-Wohn. mit Zentralheiz'., elektr.

Licht usw., cms 1. Dez. od. spät, zu
vm. N. Winkeler Str . 3, 3 r. 2354

Schöne 4-Zim.-Wohnl mit Zubeh. aus
sos. N. Wörthstraße 14. Lad. 2019

_ 5 Zim mer.
Aarstraffe 69, 1, „Waldeck", sehr sch.

5—4-Z.-Wohn., Gas, Elektr. usw.,
wegzugsh. zu v. N. 1. S t. r. 2821

Adelheid str. 19 sch. 5-Z.im.-Wobnuna.
Adelheidstr. 26, 1, 6 Zim., neu herg.,

Bad, Balk., elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Schlüssel u. Näheres bei
Iu stiz rat Laa ff, Mor itzstr. 70. 2312

Adelheidstratze 82, 1, hochh. 5-Z.-W.
sof. Anzus. 10—12 u. 3—6. Bl l057

Adolfsallee 4 6 Z. m. Zub., 2. Stock,
auf sof. od. sp. Bes. vorm. 10—12,
nchm. Dienst ., Dann., Freit. 3—6.

Adolfstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
im Speditionsbureau._ 1587

Allirechtftraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer,
„Küche usw. sofort od.  später. 1588
An d. Rinskir ch« 9,  1 , hrsch. 5-Z.-W.
Bismarckring9, 1. Stock, 5"Zimmer

auf sof. od. spät,  zu , verm.„87618
Msmarckr. 25, 1 u. 2, 5-Z.-W. m. Zb.

s. od. sp. Näh, b. Ga ffer._ 38112
Dambachtal10, Vdh. 1. OberglTö Z.,

Bad, Warmwasser-Einr., Balkon u.
Zub., auf sof. od. später. Näh. bei
C.  Philippi , Dambachtal 12. 1. 1590

Dotzhei mer S tr. 18 5 Z., n. herg., sof.
Dotzheimer Str . 32 neu herg. 5-Z.-

W.. Gas u. Elektr., gr. Blk. 310349
Dotzheimer Str. 40. 1, herrsch. 5-Z.-

Wohn, mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 39581

Emser Str . 10, 1. 5-Z.-W., 2 Balk.,
1.  Avri l 1916. Näh. P -, Wepgandt.

Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf  sofort oder später zu vermiet.

„Naheresdaselbst . 1910
Etnfer Str IL herrsch. 5-Ẑ W^ mif

gleich od. spot. Näh. Emser Str . 44.

Goethestr. 15» 2, gr. 5-I -W. m. Zb.
sof. od. sp. zu vm. Nah, das. 1594

Hainerweg 10, ruhige feine Kurlage,
herrschaftl. b-Zim.-Wohn., 2. Etage
od. Hochpart., Gartenbenutzung, zu
sof. Näh. Par t., 10- 12%, .5- 6.

Gustav-Adolfstr. 12, 1, 5-Z.-W.. rchl.
Zub., sof. od. sp. Näh, das. Part.

Herderstraße10, 2, 5-Zim.-Wohnung
mitZubeh .„sos. oder später. ^1815

Herderstr. 25, 1,  sch, herrsch. 5-Z.-W.
Herderstr. 26U , sch. 5-Zim.-W. 2306
Kapellenstraße14, 1. Stock, 5 Zim.

u. reicht. Zubehör auf sofort oder
später zu v>rm. Anzuseh. 10—4.
Näh. Pari , oder bei Georg Adler,
Nikolasstraße 24._ 2128

Kirchgaffe 29, 1, schöne5-Zim.-Wohn.
mit reich!. Zubehör sofort zu verm.

. Näh. Hausmeister Bach. 2071
Kircksaffe5, 1, 5 Zim. mit allem Zu-

bebör auf̂ fofort od. später._ _ 228J-
Klarenthaler Straße 2 schöne 5-Z.-
„Wohn . sof. oder später zu v. 2101
Klarenthaler Str .' 5. P ., 5-Z.-Wohn.

zu verm. Näh. im 1. St . r. 89877
Klopstockstraße 11, 1. Etage, herrsch.

5-Z.-Wohn. m. Bad u. all ZubeA
sof. od. spät. Näh. Part . r. 1602

Klopstockstr. 21, 1. u. 2. Et., schöne
5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz, auf sofort od. fvät.
zu verm. Nah. Part . _ 2094

Marktplatz7 neu hergerichtete5-Zim.-
Wohn., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh.,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7,
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstraße 32. _ F341

Marktstrl 19 Ecke Grabenstr.. 1. St ..
Lugenbübl.  5 -Zimmer-Wohm1606

"oritzstn7 5-Zim.-Wohn. kos. 1528
Moritzstraße 25» 2. Etage, 5 schöne

großê immermit „Zubeh. „ 1608
Moritzstraße 62, 2. Et.. 5 g. Z.»Balk..

elektr. Licht, zu  vermieten . 1748
Miillerstrale 5, 2 St ., 5 Zim., Bad,

Kucke usw., per 1. April 1916. 2309
Villa Ncubcrg 2, Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-W., reickl. Zubeh.,
f. gleich od, svaL Näh. 2 Tr. 1611

NikolaSstr. 20,1 u. 4 Tr.. Wohn., 5 Z.
Zubeh sof. oder spät zu v. Näh.

'arl Koch, Luisenstr. 15, 1. 1613
NikolaSstr. 24. 8. gr 5-Zim.-Wohn.

mit reicht. Zubeh. zu vm. Anzus.
von I0lh —1 u. 3 - 6 Uhr. Näheres
Gg. Abler, NikolaSstr. 24. P 2125

Cranienftr. 45, 1. berifch 5-Zimmer.
Wohnung auf sofort zu verm. 1614

Philippsberaftraffe29 5-Z.-W. sofort
od. später. Näh. Becker, 2. Stock.

Nheinganer Str . 2 5-Z.-Wohn. mit
allem Zubehör sofort zu„ verm._

Rheingauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-
Wohn, an ruh. Mieter zu vm. 1617

Nhcinstraße 94. 1. Et.. 5-Z -Wohn,
aus sofort oder später zu vermieten.
Wetz. Wörthüraße 12, 1 St . „ 1620

Nheinstraße 113 5-Z -W. s. o. spät.
billig zu verm. Näh. 1. Stock.

N -̂instraße 123, Ecke Kaiset-sfriedr..
Rlng. I . St ., 5 Z u all. Zub. 2000

Riehlstn 19 5-Zim.-W. äußerst bill.
Röderstr. 40, 1. Et.. 5 Z? Zub.. Balk.,

gl. od. spät, zu v. Näh. 2. St . 1621
Niibesh. Str . 29. Ẑ herrfch tz-Z.-W..

sos. od. spät. Näh. daselbst. 8 8109
RiideSbeimer Str . 31. 1, Sonnenseite.

herrsch. 5. u. 4-Z.-W., sof. od. spät.
Riidesh. Str . 33. W ..' 5 Z. u. Zb. 2012
Siffrffelstr. 9 eleg. 5-Z!m.-Wohn. mit

all. Komforts Näh. Part . 2340
Schenkendorfstr. 5 herrsch. 5-Zim -W.

m. Zentralheiz., 1. 4. 16._ 2372
Schiersteiner Str . '2, Süds., herrsch.

6-Z.-W. sos. od. spat. Näh. P . 2369
Scklichterstr. 11. .tzochv.. 5-Z.-W., m.

Bad. sof. od. spät. Näh. 2. St . 2835
Stiftstr. 20. 1. 5-Z.-W. sof. Nah. Lad
TaunnSstraße 62 5 Zimmer, Küche,

2 Manf. usw., Gas , elektr. Licht,
Herrschaft!, eingec.. sofort od. spät,
mit Nachlaß zu verm. Nähere? da¬
selbst oder Adelheidstraße 28. 1,
-fernfprecher 676, oder Luifek».
straße 19._ Z-ernfprecher 439. _

Wallufer Str . 3. 1. schöne 6-Z>W.,
Süds., reich!. Zub. Ernst Müller,

Weberqaffe8 Arzt-Wohn. von 5 Z.,
Kücheu. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näb. das, u. Parkstrabe 10._ 1780

Wielandstr. 5, 1, 5 Zim., Küche. Bad.
Zentra lheiz., sof. oder spät.  1631

Wilhelminenftr. 37 lBillal , n. Wald,
vracktv 8-Z.-W.. Hv f.. 1. u 2 s
N. Bierst. Str . 7. T. 1021. 1632

Wilhelmstrnße4. 1. Stock, bochherrfch.
aroße 5-Zim.-Wohn.. GaS u. El.,
mit reich!. Zub., auf fof. od. spät.
Näheres„ Ringkirchê4, Part . 1781

Zietenring 14, 1. St .. ö-Zim.-Wohn.,
kvf. Bad n. all Zub., fof. od. fvät.
WS* M  Tran Rinn . Mtb. 1. 8080

_ 6 Zimmer._
Adelheidstraste 45 lSüdfeitel . 1. St .,
_ 6 Z., fflalt, Bad re., fof. o. sp. 1637
Adelheidstr. 56, 1. u. 2.  Et ., 6-Zim.»

Wchnuna per sofort oder später zu
verm. Näh. Hausmeister. 1638

AdolfSallee 26. 1, 6 sch. Z., gr. Balk..
reickl. Zb.. sof. od. sp.Lah . 2. 1322

Ädolfsallee 45, 2. Stock, Herrschaft!,
moderne geräum. 6-Z.-Wohnung,J roße Veranda, südöstliche Lage,zf. od. fv. zu v. N. oas. P .„ 28Z1

Adolfst'raße 8 6 Zim., Vdh. Erdgefch..
sof. od. spät. iMenges, Hth.> 1639

An der Ringkirche6 herrsch. Wohn.,
Part ., v. 6 Zim. u. Zub. f. o. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. S tock. 2027

DiSmärckr. 20 fch. 6-Zim.-Wohn. fof.
„od . fp.;„ e[. £ ic6t„ u. ®a?._ 88118
Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaifer-

Friedrich-Ring, herrschaftl. 6-Zim.-
Wohn. mit rerckl. Zubeh. sof. o. fv.
zu vm.„Näh. Rhcinstr.„106, 2. 1834

Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7 H.,
Warmwafferheiz.. f. Arzt. Anwalt.
Bureaus geeign., s. o. fp. zu vm.
Nähere» auch betr. Bestchtigung,
Nerotal 10, toodto.(Tel . 578). 1646

Luiirnstraße 24 moderne 6-Zim W
„ Näh. dase lbst Tavetengef ckäft. 1647
Moritzstr. 31, 8. sch. Wohn.. 6 Zim.,

reich!. Zub., Elektr.. GaS, Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
spä ter. Näh, das, bei Rapp._ 1648

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohnungen vreiSw. auf fof. zu vm.
Näh Sausbefitzer-Verein. _ F 381

Öronitnftr. 46, 2. Obergefch., schöne
6-Zim.-Wohn, mit Zubeh. zu vm.
Kein Hth. Näh. Oranienstr. 44. 1.

Schrffrlstraste9 eleg. 6-Zim.-Wobn.
mit all. Komfort. Näh. Part . 2338

Schiersteiner Str'.' 36 herrsch. 6-Z.-M.
m. Zentralh. z. 1. 4. N. P . r. 2348

Schlichterstr. 14, 3. 6 gr. Z., Zb., fof.
Achlichterstraße6, P ., 6-Zim.-W. mit

allem Zubehör sof. od. spät. z. vm.
Wielandstraffe19 hochherrfcstaftlicke

6-Zim.-Wohnung mit Wobndiele,
Zentralheiz.. Warmwaffervers. 1681

Wilhelminenftr. 8 lv-rrick 6-Zim.-W .
1.  Et ., fof. Näh. 4. Etage. 1662

6—7 Zim., Kücke Bad. Speisekammer
u. Zubeh. elektr Lickt. Zentral¬
heizung. Aufzug, fof. zu vm Rah.

i 1858

7 Zim mer._
Adolfsallee 32, Part . od. 2. Et., her»,

schaftl. 7—8-Zim.-Wohn. auf gleuh
od. später zu vm. Näh. Part . 2060

Adolsstraße"10. 1. St .. 7 Zim. auf
sof. oder sväter. Näh. Part . 1654

ürirdrichftraffe9 ist der 2. u. 3. Stock.
7 Zim., Bad Gas, elektr. Lickt u.
reichl. Zub b.. auf sofort oder fvät.
zu vm. Näh dafelbst3. Stock, von
9—1 vorm, u. 3—6 nachm._ 1797

Nheinstraße 90, 1, hockherrsch. W..
7 Z.. Bad. Zub.. 2500 M., 1. Avril
oder früher zu v. Näb. das. 2315

R'-einstraßc 96. 3, Ecke Wörthstraße.
7 Z. mit reickl. Zub., Badezim. u.
Balk. zum 1. April 1916. Näh. das.

Rh-instraße 105 find 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zu
erfrag en im  8 . Stock. 1874

Sckwalbachcr Straße 36s Alleefeite.
7-Zim.-Wobn.. schönu. hell, große
Räume. 1 Etaae. ollf frei. Vor¬
garten, ev. elektr. Lickt, sofort. 1656

7 9b. 6 Zim. lEckwohn.s. Neuzeit ent.
sprechend, m. Zub., fof. od. sväter.
RSH Han? TMinnsftr 18 1. 2218

_ 8 Zimmer und mehr.
Scheffelstr. 9 eleg. 10- od. 11-Zim.-

Wohn. mit all. Kom. Näh. P . 2339
Tonnenberger Str . 43, bochherrfch.

2. Etage, 8 Zimmer, reichl. Zubeb..
Heis., Lift, sofort od. sp äter.  2336

Tniiniisstr. 55, 2. Et., 8 Zim., Küche,
GaS. Elektr.. Auszug. Balkons n
reickl Znb fot ptv fväter 8 8120

Läden und Geschäftsräume.

Adolfftraüel Laden zu verm. „ 1732
Adolfstr. 1 große Gef chäftsr. fof. 1659
Bahnhofstraßc8 ar. hell. Büroraum

fof. od. sp ät. Näh, bei Leber. 1664
Vertramstraße 20 We rkst,  zu v. 1745
Blüchrrftraße19 Laden mit 2 Zim.

u, Kücke. Näh. Part^ linkS._ _
Dotzheimer Str . 61 schön, hob. Laden,

in dem Zriseur- u. Schuhmacher¬
geschäftm. gut. Erfolg betr. wurde,

_infolge Einber. bill. N. 1 l.  3 9501
Dotzhe imer St r. 61 Werkst,  o . Lagerr.
Eltviller Str . 9 Laden mit Wohnung

zu verm. Näh. Hausver walt. 2337
Faulvrnnnenstraße10 Laden zu vm.

Nähereŝ . Letschert. 1668
^riedrichstr. 27 Wer kst, u Lagerraum,
Göbenftr. 5 Laden f.Kolonialwaren.
Helenenstratze 31, Ecke Wellritzstraße.
_s chön. Laden nt. Manf. sofort. 2260
He llmund str 29 Werkst, ob. Lag err.
Hellmundstraße43/45 Lad en 67 1721
Herderstr. 11 Laden m. Nebenräumen

febr  vreisw. Näh, b. Jerono, Stb . 1.
Herderstr. 11 gr. Merkst, od. Lagerr.

zu verm. Näh, bei Jerono, Stb . 1.
Hirsckqraben 10 Eckladen mit Lagerr.

f. Kartoffel- od. Obstbdl. bill. 2286
Karlstraße 32. 1 r., R. f. Möbeleinst.

. 1 kl. u. 1 groß. R. f. Werkst,
od. Möbelei nst.  Anz us. b. 3 Uhr.

Marktstraße 13,̂ Läden. neu herge».,
preisw. zu vm. Näh. 1. S t. 2304

Marktsträße 17 Laden fof. zu verm.
Zu erfragen bei Lugenbühl._ 1672

Marktstr. 22 ist e. Lad. m. od. o. .28. zu
verm. Näh daselvst oder NikolaS-

„ftratze 41, bei Meier. _ 1673
Michelsberg1 ar. Laden, audTgeteilt.
Oranienstraße48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermi eten.  F 352
Oranienstraße 48" Werkst. u. Sout .,

je 70 Qmtr.. zu v. N. 3. St . F353
Nheinstraße 56 'Laden mit Neben-

raum für sofort oder später zu vm.
Näb. nebenan im Ecktaden. 1969

Rhcinstr. 70, Hlh.. als Lager. Alelter
od. Werkst., ev. m. 2-Z.-W., Küche,
Kell. N. Kais.-Fr.-Ring 56. P. d'296

Röderstraße 7 Lad en zu vermieten.
Laden Röderstr. 47. an der TaunuS-

straße, auf gleichLd. spät. bill. 1775
Scharnhorststr. 36 trockener Lager-

raum z. Ein ste ll, v. Möbeln. 310261
Säiwalbacher Strafe 21 Laden mit

Zimmer per sofort zu verm. 1679
Schwalbacher Str . 23 Laden billig.
Taunusftraße 55 Laden mit Wohn

(Entresoll, 5 Zim.. Kücheu. reich!.
Zubehör zu ver mieten_ B 8123

Wagemannstraße31 1 Laden sof zu
vm^Näh. K.-Friedr.-R. 74, P . 1682

Wallusrr Str . 9 Helle Wer kst. 8 8124
Webergaffe 46 Laden m Ladenz. sos

od. spät. Näh. Zigarrengesch,.„ 1684
Wellritzstraße4 Laden zu vm. 2136
Zimmermann str. 5, Lage rr. N.  V . P.
Zimmermannstr. 10 Wkst.. ca. 50  qm.
Kleine Werkstatt sofort zu vm. Näh.

Frie drichstraße 44, bei Anna.
Werkst, mit klein. Wohn., oder ohne

Werkstatt, auf 1. Nov. zu vermiet.
Anton  Müller , Sa alaaffe 10, Lad.

Laden u. 2-Zim.-Wolm. s. od. sväter
billig zu vermieten. Näheres
Walramstraße 5.  8 8127
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Eleonorenstraße6 1 kl. Wohn, sofort

Auswärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 8 schöne3-Zim.-W

u. Küche in Frontspitzes. od. spät,
zu verm. Näheres daselbst oder
Aa rstra ße 1, 1. _2278

Sckönbrrgstr. 2 in Dotzheim, WieSbad.
Grenze, frdl. Mans.-Wohn̂ . 2 Z. u.
K., Speisek., Klos. i. Abschl., Gas,
monatl. 16 Mk. Näh. Part

Fn Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
2 Min. von der elektr. Haltestelle,
schöne2-Zim.-Wohnung an ruhige,
anständige Leute o êr einz. Dame
zu verm. Siäb. 8. Stock rechts.

Tonnenberg, Adolsstraße 9, 6-Zim.-
Wohnung sofort u. 5-Zim.-Wohn,
sof. od. spät, zu vm. Nah. Sckwal-
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 1688

Sonnenberg. Rainbach. Str . 68, neust
Wohn., Gas , Wasser, 2—4 Z. 1689

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.
Adelheidstr. 10, 2, möbl. Mcmf. mit

Plattofen zum 1. November zu vm.
Adolfstr. 3, Gth., 2 g.  m . Z., Abschl.
Al brechtstratze 23, 2, sch, möbl. 3 «n.
Albrechtftr. 25, 1, Msch7 '67jWl7 'Z.
Am Kais.-Fr.-Bad, Adlerstr. 3, P .,

schön möbl. Zim., a uch mit Küche.
Arndtstraße8, P ., 2 sch. möbl. Frtsp.-

Zim. u. Maus. 10 u.  12 Mk. mtl.
Bärenstraße 2,  2 , möbl. Zimmer z. v.
Bismarckring 42, 2 l„ gr. möbl. Ms.
Bli»cherstr. 28 f. Arb. Log. Näh. 1.
Bttickerftr. 36. Ffv.-Z., mbl.. W. 2.50,
Kl. Bnrgstr. 4. 2 CTm. W.- u. S chlz.
Dambachtal2, 2 l ., gut m. Zl^sep. E.
Dotzheimer Str . 39, P ., gut mbl. Zim.

mit auch ohne P ension.
Feldstraße 6, 2, gleich an der Röder¬

straße, gr., gut möbl. Zimmer mit
j «var.„ EiM«!!g zu vermieten.

Friedrichstr. 41, 2, st m. Z., 1 u. "2 B.
Goldgaffe 13 möbl. n. 2 leere Zim.
Grabenstr. 5, 8, 1 mbl. Zim., 1 od.

2 Betten, billig zu vermieten.
Helenenstraße 3, 2 links, schön möbl.

Zim., sep., wöchentl. 4 M.
Hc llmnndstraße 27 mobl. Mansarde.
HeTmItndftr. 42 eleg. möbl. Zimmer

in gutem Haufe billig zu verm._ _
Jahnstr. 18, 2, m. 28.- u. Schlaszim.,

1—2 B„ m. Kuchenbenutz, billig.
Kalmstr. 36 m. Mfd. 9 M. N. 2 r.Jahnstr. 36 m. - - - - . ...
K.-Triedrick-Ni na 20. 3, mobl. Zr m.
Krllerstr. 3, P ., möbl. Z. u^ Ist sof.
Luisenstr. 4, 3, frdl. mbl. Zim. Kurtz,
Lnisenstr. 18 möbl.  Z .»3 Mk. Näh. 1.
Lnisenstraße49» 1 St . r., schön möbl.

Zimmer zu vermieten.
Moritzstraße25, 8, schön möbl. Zim.

mit oder  ohne Pension  zu verm.
Moritzstr. 49, Mtb. 3 r „ m. Z.,„3 Mk.
Moritzstraße64, 1 links, schon möbl'.

Wohn- u. Schlafzim., elektr. Licht.

Nik- lasttr. 8. 2. Et., möbl. Zimmer,
Oranienstr. 4, kleine m̂öbl. Manj,
Oranienstraße6, 2 tu, möbL̂Zirnmer.
Qranienftr. 38. Mtb.. schön mbl. Z,
Philipvsbergstraße 24, 1 l., sch. fep.

möbl, Baltoiutm . z. 15. Ort, zu v.
Philipvsbergstr. 30, 2. sch. mbl. Zim.

an Dame bei Sp rachlehreriuz. vm.
Rbeingan er Str . 20, P . l., schi m̂. ZI
Rbcinstraße46. 2 l., gr. möbll' Zim.

frei, elektr. L., Haltest, d.  elektr. B,
Kiehlstraße 12,sck-  mbLL , biff,
Saala affe 16, P avierhaudl., m. Ztm.
Sck nlberg 15, V.. möbl. Zim. billig,
Schwalbacher Str . 8, 2 Ln . Rhein-

straße, eleg. möbl. sep. Zim. soqort,
Steinaasse 12, 1. kl . freu ndl. m. Z. s.
Tannusstr. 77, GartenvillchvoiMart .,

eleg. möbl. Wohn- u. Schlaszim^
auch einz., ev. mit  K üchen benutzung.

Walramstr. 8, 2, sch, mbl. § Tfof. btll.
Walram str. 17. 1, erh. Mdch .̂ n. Ms,
Wellritzstr. 7, H. 2, erh. MdchsSchltz,
Wellritzstr. 57, 2 l., ein möbl.  Zim.
Einfaches möbl. Zimmer zu verm.

Näst Adlerstr aße 15, Hth. 1 St.
Sonnenberg, Weihergartenstr. 6, « .

frdl. möbl. Erker-Zim., Sonnenf ..
Höhenlage, billig zu verm ieten.

Blinder od. gelähmter Herr fin^ tliebev. Aufn. in kl. Familie . Off.
unter B. 421 an den Tagbl.-Verl.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Adelheidstr. 37 1—2 gr . schöne Msd,
Adlerstr. 18. 1. ar. Z. z. E. beff.  Möb.
AdolfSallee6. Hth. E„ 2 8 -, neu her.

gerichtet, ca. 45 Om. Fläche, zum
Einstellen von Möbeln oder für
Büro u. dcrgl. Näh. B. E.

Blücherttr. 8 heizd. Manf. N. V. 1 l.
Blückerftr. 36 sep.̂ ^u . Fsps-Zim b.
Frankcnstraße i_ helle^lee« Manst„
Frankenstr. 9 kl. tzzb. 6' M . mtl,
Friedrichstr. 55, Vdh., frdl. I. Mans.
Gö benstr9,' Mtb. P .,. sch._ZiM. sofort,
Helenenstr.  1 5 leeres Zim. im Hth. 1.
Hclenenstr. I ^ gr. Z. u. Keil. N̂ j6 . 1.
Hellmund str. 44 sch, heizb. Zim. sos.
Herrnaartenstr. l2 2 l . Zim.,̂ 9—2.
Feffnstraße 46, V. L, leeres  Zimmer,
Karlstr. 6 kl. hell. Raum z. 'Mäbeleinst,
Karlstraße 38, 1, l. Mans. zu verm,
Klarenth. Str . 3 P .-Z. z.,MübeleiLtft.
Körne rstr. 6 gr._fffb ._ gu„ b, N. Burk,
Moritzstr. 33, P .. Mans. m. Kochofen.
Neugaffe 19 2 ineinanderg. M. Jacobs
Niederwa ldftr. 1 Üzb. Mfd. z. No vbr,
Rauenthaler Str . 11. Sb . P .. 1 sehr

großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann, dort,
od. Mauritiusstraße 7, P.  F 539

Ranenth. Str . 18 Räume z, Möbel-
einst, vreisw. N. Schesfelltr. 1, P.

Rbeinstr. 64 ick. Ma nf. a. et nz. Fran.
Riehlstraßk 10 sch. heizb.LKanH ẑ d,
Röderallee 2V Mansarde zu vemn. _
Röder straße 7 leere Mansarde z. vm,
R- onstr. 16. P ., lee veS Zimmer  sofort,
Lchwalh? Str . 73, I^ hetzbare Mans.
Walramstraße 21 große heizb. Mans.
Walramstr. 37, P., gr. l. D.-Z. sof.
Weil str. 19 l. Mans7 M uZ Kochgel,
Wellritzstr. 48 Mans.-W. N. H. 2 1
Weftendstraße 19, 1, schön,  leeres Z.
Westrn dttr. 24  M ans. für Möbel. _
Wört hstraße 22, 2 L, gr. lee« s Ztm.
Zimmermann str. 5 gr. l. 3 , N. V. P.
Leer. Zim. NähLAdelheidsiraße 81, 1.

Keller, Remisen, Stallungen rc.
Adelheidstr. 82 bochhe rrfch S tall, sof.
Frank enstr. 17 Sta ll f. 1 a.  2 Pf ., gl,
Gneisenaustr̂ lL, Goller, gr. Keller.
Herderstr. 11 Stall m. 3 Ständen u.

Zub eh. Näh, bei Ferono, Stb. 1._
Oifiei itftr. 50 Stalli7Rem .. Lag. 2189
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr pretSw. f. sof. zu vm.
Näh. dorts. bei Auer, Part._ F 352

Wellritzstr, 16 Stall zu verm._ 1194
Wellritzstraße 21, 1, gr. Keller zum
_A ufbew. v. Obst u. Kartoffeln. 2226
Stall mit groß. Keller und 2- oder

3-Zim.-Wobn. p. sof. od spät. z. v.
Dotzh eimer Str . 98, B. 8 r. 1694

u. p f'vr'r'ir't’ v g 1044

1 Zimmer u. Küche
od. 2 Zim. u. K. sei. gesucht. Off. tt.
E. 421 am dem  Tag bl.-Berk ag._

Gesucht von leibender Dame
sehr ruhiges Südzimmer im gutem
Haufe mit voller Pension ; Das auf
Etage. Offerten unter H. 418 cm
den Tcmbl.-Verlag. _

Möbl. Zimmer
auf 15. 10. gesucht. Geil. Nngrb. 1%
K. 420  cm den TaM .-Verlag._

Möbl. Zimmer gesucht.
Zentralheizung erwünscht. Offerten
unter Z. 419 cm den Tagbl.-Verlag.

8s LkmiklNzmA
2 Zimmer._

Luisenstr. 46, Vdh., schöne, sonnige2-Zim.-W. mit Heiz., sofort. 2.81.8

Rlnieuthlller Straft 11. K..
2mal 2-Zim.-Wohnungen mit Küche

per sofort zu vermieten. Näheres
bei Ullmann, Vdh. 2. F 540

3 Zimmer.
Platter Str . 15, P., schöne sonn. 3-Z.-

Wohn., Bad, Balkon, Mans» u.
Keller, Gartenbenutz, zu verm.

4 Zimmer.
Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-

W. m. Garten  z . v. Näh. P. 1450
Kaiser-Friedrich-Ring 43, 1»

schöne 4-Z.-Wohn., mit sämtl. »Zub.,
für 1150 Mk. zu verm. Anzuseben
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. b.
Eigentümer, Göbenftraße5, P. lks.

. 6. 3 . 51,
herrschaftl. 4-Zim.-Wohn. mit
Nachlaß zu verm. Näheres
Part , beim Hausbesitzer oder
Wohnungsnackweis-Büro Lion
u. Cie., Bahnhofstraße 8.

Bülowftr. 3 hübsche sonnige 4-,Z.-W^
Part., 2. u. 3. Et., sof. od. später.
N. bei Zeltmann, 1. Etaae links.

SchNStdacher Slrvft 3.
l . Et., zwei mod. 4-Zun.-Wohnungen

mit Balk., Bad. elektr. Licht, aus
sofort zu verm. Näh. im Haufe
selbst beim Hausmeister od. neben-
an Rheinstr. 59, 1, AßmuS. 2034

Wagemannstr. 28,
1. Stock, schone4..Zimmer-Wohnung

mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Taablatt"-
Haus, Langgaße 21, Schalterhalle
recht». . . *

Klopstockstr. 1, 3. Et ..
4-»Z.-W«hn. sofort
Gut enbergplatz 3,

>u verm. Näb.
parterre. 2052

Wagemannstr . 28,
2. Stock, schöne4-Zimmer-Wohnung.

Gar u. elektr. Lickt, sofort zu verm.
Näh im „Tagblatt -HauS, Lang¬
gaffe 21, Schalterhalle rechts. *

®otam m 4_
mit Zubehör Kleine Bnrgstr. 9
sfrüher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) aus sofort zu
vermieten. 2042

f io. 43lmilU.5L,
in herrschaftl. Hanse, Dchenken-
dorfsir. 1, a. sofort zu vm. 1697

5 Zimmer.

Kilsrr-M!>r.-Vl»s47,*tpt,
eleg. prakt. 5-Zinrmer-Wohn. mit
reichl. Zubehör in feinem Hanfe
mit Vor- u. Hintergarten an ruh.
Leute s. od. fp. zu v. Pr . 1400 M.
Näh. 2. Stock, Lehmann. 1433

tSortsetzung aus Bett«
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Herren-Westen
in allen Ausführungen, färben und 6rössen

jVlilitär-Vesten
Grösste Auswahl o Rillige preise

<£ . 5 ch ’w, ench
JYlühlgasse 11- 13.

K 129

Für de»Winter-Feldzug
Pelz-Unterzieh-Mänte’,

Pelz- und Lederwesten.
Gestrickte Westen jeder Art . \ & -
Regenhaut-Mäntel u. Pe erinen.

„Wettertrötz “-M«.ntel , dauerhaft und wasserdicht.
(Alleinverkauf.)
Gummi-Mäntel.

Warm gefütterte Handschuhe.
Pelz-Handschuhe.

Gestrickte Handschuhe. Wickel-Gamaschen.
Warme Unterkleider und Socken usw.

Grosse Auswahl. Billige Preise.

Rosenthal &David
Wilhelmstrasse 44. 1108

Frühjahr 1916
Moderner Laden
mit mehreren Schaufenstern und reichlichen Nebenräumen für auswärtiges
Konfektionsgeschäftgesucht. Offerten unter M. 420 an den Tagblatt -Verlag.

mr * Möbel billig --Wtz
kauft man in dem

Möbelhaus L'ulii ', Bleichstratze 36.
Telephon 2737.

Sehr große Auswahl in kompleten Einrichtungen
and einzelnen Möbeln. Anfertigung sämtlicher Möbelstücke und Polsterwaren.
_Auch eingetauschte solide Möbel stets auf Lager.

IVss ".

Verwende)
„Kreuz -Pfennig **

Marken
•ul Brieten, Karten usw.

Abfuhr von ankommenden Waggons
(Massengüter aller Art)

InkL Ausladen u. Abladen, besorgt
prompt und billig durch geschulte?
Personal und eigene Gespanne uni

Wagen jeder Art . 932 _ _
Holspediteur L. RETTENMAYEB, 5 Nikolasstrassa 5. Tel. 13, 134.

Der

TAG BLATT¬
FAHRPLAN
Winter -Ausgabe 1915- 16

(Taschenformat) ist an
den Tagblatt-Schaltern
im „Tagblatthaus“ und

W in der Tagblatt-Zweig¬
stelle Bismarckring 19
zu haben. Preis 15 Pfg.

Jfsue Sendung

Gummi-Mäntel
eingetroflen. 1082

Baeumcher& Co.,
Langgasse 12, Ecke Schützenholstr.

mit iu t ( tn . sttMpi , 6,2.

■ Ziehung 26 ll. 27. Oktober ■

G JungdeutschlandIleldLotlerie
9000 Lose. 5618 Gewinne
»hoc Abzug ; zahlbar Mark150000

Hauptgewinne Mark

60000
30000
10000

I flCD 1 II Überall erhältlich.
LUjii J Ille Porto und Liste 30  Pfg.

A. Molling , Hannover
und Berlin W.  9 , Lennästr . 4.
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TRAUER¬
DRUCKSACHEN

in vornehmer Ausstattung fertigt innerhalb
weniger Stunden die L . Schellenberg ’sche
Hofbuchdruckerei,Wiesbaden , «Tagblatt¬
haus », Langgasse 21, Fernsprecher 6650/53.
Kontore geöffnet werktägli ’i von morgens

8 Uhr bis abends 6 Uhr

niiiiiiuiimiiiiuniiiuHniiimuufimtiimmiiiniitMitraiiiiHiiNiniiHntiiiiiiiiiiiiiiuiiiiimiitiiiitiiitiiiiiiiiiMiiiitmtiiiiiitiiummiiiimiiiiiuiiimtttiiiii

D. U. und andere Ansgemnsterte
irkönnen noch

beim

Allp.Dentschen Versiclenp-Tereiia.G.io Stuttgart
unter günstigen Bedingungen abschliessen.

Näheres durch
Bezirksdirektion Wiesbaden,

Rneinstrasse 74. — Telefon 2782.

Rest-Muster - und
Eiuzelpaare für
Herren, Damen
und Kinder, da-

Part.
und

erster
} Stock.

runter Mode 1915 in Weiß u. in
Lack, in Spangen -, Knopf- u. Schnür,-,
verschied. Leder- und Macharten,

werden sehr bMg verkauft

Fernspr. 4575. Nlülstk  SBÖIjCK »
2 Waggon Schlafzimmer- «nd Kücheueinrichtirrrgeu»
sowie Speise, und Herrenzimmer , auch jedes einzelne Möbel vom einfachsten

bis zum modernsten, sowie Polstermöbel zu den billigsten Preisen.
—. -  Größtes Lager am Platze. —

34 Bleichst!-., Anton Maurer . Mob -Hager , Bleichste. 34.

Weinstube Göbel,
Adelheidstraste , Ecke Karlstratze.

Selbstgekelterter

Traubenmost.
- ».

preiswert zu verk. Liebenaustraße 13
(Bingert ), Sonnenberg.

Tafel - u. Kochäpfel, versch. Sorten,
zu ve rk. Schie rste rn. Str . 12, Hof r.

Schöne gepflückte Aepfel u. Koch-
birnen zu verk. Emser Straße 44.

Lagerobst billig zu verkaufen,
eigene Ernte . Sedanstraße 1, 2 lrnks.
Verzogen von Blücherstraße 17 nach
A>erSerstratze 12, 2,

<Ecke Göbenstraße ).
Frau Hafeneger, Hebamme.

E Amtliche Aitjche» j
Bekanntmachung,

betreffend die Unterrichtszeiten der
gewerblichen Fortbildungsschule im

Winterhalbjahr 1915.
Der am 12. April für das Souuner.

balbjahr veröffentlichte Stundenplan
bleibt an sich bestehen. Abgeändert
wird lediglich der für vormittags von
7—11 festgesetzte Unterricht jetzt auf
die Zeit von 8—12 Uhr. Der Unter¬
richt der Konditoren findet im Winter
statt : Unterstufe Montags 8—11,
Mittelstufe Freitags 8—11, Oberstufe
Donnerstag 8—11 Uhr : der Zeichen¬
unterricht der drei Stufen ist Diens¬
tag, nachmittags von 4—7 Uhr. Der
Drenstags , vormittags von 7—11 ab-
gehattene Unterricht der Damen¬
schneider und Friseure (Unterstufen)
ist auf Dienstags , nachmittags von
2—6, verlegt. Die Unterstufe V der
ungelernten Arbeiter hat Unterrietz
Mittwoch, nachmittag von 2—6 Uhr.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
ES wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht, daß weder ist«
Stadtdiener .wch sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt - und Steuerkasse zu ent-
richtenden Geldbeträge bcrechtrgi
sind. „ „

Nur an die mit der Zwangsvoll¬
streckung beauftragten Vollziehungs-
beamten kann zur Abwendung der
Pfändung rechtsgültige Zahlung et»

Der Magistrat.

Wiedersehen war seine Hoffnung!

Den Heldentod fürs Valerland starb am 24. Sept. bei
einem feindlichen Sturmangriff mein lieber, herzensguter
Mann, meines Kindes treusorgender Barer, unser Sohn,
Bruder, Schwager und Schwiegersohn,

Gregor Knüttel,
G- p - di -nt.

In tiefer Trauer:
Minna Knüttel. Mn»-..
Elisabeth Knüttel» Kind.
Fam'lie J. Knüttel.

Heute morgen 10 Uhr entschlief nach langem, schwerem, mit
großer Geduld ertragenem Leiden unser einziges geliebtes Kind,

Annq Schneider.
wohlversehen mit dem hl. Sterbe 'akrament.

Dieses zeigen an
Die tieftrauernden Eltern:

H- fnv . Schneider , Drechslermeister, Mkd Fra » ,
Karlstraße 30.

Wiesbaden , den 7. Oktober 1915.

Die Beerdigung findet am Samstag , den 9. Oktober, nach¬
mittags 4Va Uhr, von der Leichenhalle des Südfriedhofes
aus statt.
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(Fortsetzung von Seite 7.)

5 Zimmer.
Oraniensiraße 33 5-Zimmer -Wohn.,
_volls tändig neu herger^ z. v. 2324

Taunnsstr. 62
6 Zimmer , Küche, 2 Msd. usw., Gas,

elektr. Licht, Herrschaft!, einger., so¬
fort oder später mit Nachlaß zu
Perm. Näh. daselbst od. Adelheio-
straßc 28, 1, Fernsprech. 676, oder
Luisenstraße 19, Fernspre cher 439.

piobernc5-Miner-Wohn..
1. Stock, mit Zentralheizung , so¬
fort mit Nachlaß wegen Wegzugs
zu vm. Rauentba ler S tr . 2V. 2299

Wne'5-Mim'-Wohnung
Kaiser-Friedrich-Ring 84, sehr
preiswert zu v. N. d. W. Sauer¬
born, Wörthstraße 8. Tel^ 752^

_ 6 Zimmer.

NSelheidstraße 88 ,
Eckbaus, frei gelegen, 1. St ., schöne

6-Zim.-Wohn., 2 gr. Balk., mrt
reich!. Zubeh., elektr. Licht usw.,
auf sof. od. später. Näh. daselbst n.
Luisenstraße 19._1737

Humboldtitr . 11. Etagen -Billa , in be-
anemer , ruh. Lage, ist eine herrsch.
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm., Badczim., 3 Mans ., Balkons,
Doppcltr . re. Näh, daselbst. 2217

Nikolasstraße 5, 1, 6 Zimmer , mit
reichlichem Zubehör, Balkon, elek¬
trische n. Gasbeleucht., sof. bezieh¬
bar . Näh. bei den Bermittelungs-
Büros od. Hofspedit. L. Retten-
mayer, im Büro daselbst. _

TOM.40,1  Jot
hochherrschaftl. 7-Zimmer- .eohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug, Gas, elektr. Licht
sofort oder spater zu vermieten.
Näheres daselbst bei Weite unp
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F34i

8 Zimmer und mehr._

In Billa
Biebricher Straße 34 zu Perm, zum

1. April od. früh ., 2. Etage, 8 Z.,
Bad, Balkon, 2 Mans . mit Zubeh.,
Zentralheiz ., elektr. Licht, Garten¬
benutzung. Hausmeister erteilt Aus¬
kunft. Besichtigung 11—4 Uhr.

Moverne Läden
mit Rebenräumen zu vm. Näh.
Hildner , Bismarckr. 2,1 . B8132

2. ®tod , eleg K»Zim.»Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

In 2-Etagen -Billa Herrschaft!. neu¬
zeitliche große K-Zim.-Wohnuug,
mit Zentralheizung zu vm. Alles
Nähere Wiesbadener Straße 77, 1,

_So nnenberg. Halte st. Tennelbach.

7 Zimmer._

Karsel'FUkdrily-Nlng 59,
L od. 2. Sch hochherrsch. 7-Z.-Wohn.,

Bad. reich!. Zub^ z. 1. Avril 1916zu v. Näh. 3. St « bei GStz. 2351

öorleres Betotal
eine 7-Zimmer -Wohnung zu verm.
^Nah , Franz -AbBStraße 3. 1. 1701
Lranienstratze 15, 2,
große 7-Zimmer -Wohnung, mit

reichlichem Zubehör, umständehalb,
sof. oder später billig zu vermiet.
Näheres Gartenhaus i rechts, von
10—12 u. 3—5 Uhr. F539

Arzt -Wohnung.
Langgassc 1, 8 Zimmer mit Zubehör,

mod. einger., Zcntralheiz ., Aufzug,
event. anch an zwei Aerzte geteilt,
»u vermieten. Näheres Baubüro
Hildner, Dotzheimer Str . 43. L8131

M M}W.  Für Ptnftoncn!
Grobe ffioßiinng,

12 Zim., Küche, Bad. Speiset , und
Zub., el. Licht. Zentralh ., Aufz., in
w. seit 22 Fahr . Fremden -Heim
mit Erfolg betr.. sofort oder spät,
tauch geteilt! zu vermieten. Näh.
Taunusstr . 13. 1» bei Haas . 1702

8-Z' mmer-Wohn. mit r -ichl. Zubehör
Taunnsftraße 28,
2 St ., sof. zu Perm., evt. auch spät.
Näheres daselbst bei F341

Dr . Kranz -Busch. 1 St.
Läden und Geschäftsräume.

Laden
Friedrichstr. 47, nächst der Kirchgaffe,

sofort zu vm. Nah, daselbst. 2242
Laden

Helenenstr. 16, mit Wohn. u. Zub..
. sof. od. spät, zu v. N. 1. <SL _1837

Laden Kaiser -Friedrich-Platz 2,
gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.

bei den Bermittlungsbüros oder
L. Rettenmaver , Nikolasstraße 5.

Eckladen Kaiser-Friedrich-Ring 6V.
bisher Delik.-Gesch.. weg. Einber.
sofort  zu ve rm. Näh. 2 l. 85266

Kirchgasse 70, 1. Stock,
Geschäftsräume mit Schaukast.  zu v.

Laden
Langgasfe 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. Hildner , Bismarck-

Ring 2, 1. B 9857

eajslvn evt. mit Lagcrr . ü. einschl.
LUVkU 2-Zim.-W. Bleichstraste 27.

Fadenlokal
in erster Geschäftslage

sof.  zu v. Näh. Bür » Hotel Adler.
MM , W «. BIM,

Nikolasstr. 12, mit Inventar , sow.
Vorhand. Wohn, nebst reicht. Zub.
sofort oder später zu v. Näh. nur
bei  Geor g Bbler, Nikolasstr . 24, P.

Büro zu verm.
Nheinstr. 64, P ., 2 große Helle Zim.,

Zentralhei z., el. L. Näh. 2._ 2162
Wl läge net MelwNaSe
Ms — Laven - Wiä
unter günstigen Bedingungen zu
vermieten. Näheres

Jmmobilieu -Berkehrs-Gesellschast,
_ Marktplatz 3._

Großer Eckladen,
in bester Kurlage, am Kochbrunnen.

285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., sür
Möbelgesch., fein. veg. SveisehauS,
Bank, od. dergl. geeig., sos. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunus straße 13, 1. 1711Laden

zu verm ieten Wellrivitratze 27. 2876

Unsere großen Büroränme
im Hochparterre und Untergeschoß
lmit Stahlkammer)
Wilhelmftraße 15

sind unter günstigen Bedingungen
zu vermieten.

Wiesbadener Bank
S . Bielefeld u. Söhne i. L.

Pensions-Villa,
in bester Kurtage , Nähe Kaiser-Wil-

helm-Denkmal, zu vm., all. Komf.
Äismarckring 15, Part.

Möblierte Wohnungen.

KlTmöbl. Villa Grünweg4~ e
Bad , Küche.

Kurhaus , 5 Zim.,

Mainzer Str . 50, 1. St ., 4 evt. 6 Z.
u. Küche, möbl., auch geteilt, zu
vermieten. Näheres Pa rterre.

BW netotol 31
möbl. Wohn., 2—4 Zim., mit
_legenh ., auch einz. möbl. Zim. bi ll.
Möbl. Wohn., 3 gr. Z. u. Küche, bill.

zu verm. Pagenste cherstr aße 1, 1.
Herrschaftl. möbl. 4-Z.-Wohnung, im

Zentrum der Stadt , zu vermieten.
Näheres im Ta gbl.-Verl ag. Ke
Bierstadter Höhe

ist sofort eine nett möblierte, abge¬
schlossene L-Zim.-Wohnung, mit
Küche, Gang , Zubehör und Bade¬
gelegenheit, zu vermieten. Angcb.
u. F. 412 an den Tagbl.-Berlag.

Möblierte Zimmer » Mansarden rc^
Blumenstraße 10, 1. Etage . 1 großes

möbl. Zimmer wird an f. Dame
abg egeben. Anzuse hcn 10—1 Uhr.

mit und ohne Pension.
Kleiststraße 1, 2 r., gut möbliertes

Zimmer  b illig  zu vermieten

Billen und Häuser.

Boten flitolosMe 12
sof. od. spät, zu vm. Näh. Nikolas-

str. 24, P ., bei Georg Adler. 1798
Nikolasstraße 21, Seitenbau , für

Wäsch., Werkst., Lagerräume , gew.
Zwecke, sofort zu verm. 1824

Aaistraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,
mod. Einfam .-Bilta, 7 rcsp. 9 Zim.,
billig. N. Herd erstraß e 3,1 . B9249

Das Haus Dotzheimer Str . 23, Ecke
Hellmundstr., zum Alleinbew., enth.
8—10 Zim. u. reicht. Zub., f. Arzt,
Pension od. ruh. Geschäftsbetr. ge-
cig net. sof. oder später zu v. 2180

Villa Fresemnsstt. 47
zu verm., 8 Zim. u. Zub., oder zu
verkaufe». Näheres Carl Koch.
Luiicnstraße 15, 1._ 1712
Ulllk pnpellenMe 28

ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.
bei Lion u. Cie. oder beim Haus¬
meister, Kapellenstraße 13. 2317
Billa Nerotal 30

9 sehr große Zimmer u. Zubehör.
ggia , Balkons, Zentralheiz ., sch.

Autogarage, billig zu verm. Näh.
Bie rstadter  S tr . 7.  Tel . 1021. 1713

€!nfam.-pUnWnHunuUUltJ9
7 Z. u. reicht. Zub. gl. od. sp. 1714

Landhaus , nahe Nerotal und Wald,
v. s. od. sp. f. 1500 Mk. zu vm. od.
zu verk. Ä. Gneisenaustr . 2, 1 lks.

Museumstraße 10, 1, elegant möbl.
Zimm er mit Frü hstück zu ver m,

Gut möbl. Zim . mit Schreibtisch zu
verm. Bismarckring 15, 2 recht s.

Wohn- «. Schlafzimm.
eieg. möbl., sonnig, mit Balk., gr.
Schreibt., b. Gust.-Adolfstr. 1, 2 r.

Gut möbliertes Zimmer
nur an Dame zu vermieten. Frau

Engel , Hellm und straße 8, 1.
M MI. Btto- 0. SSW.

an besseren Herrn oder Dame zu
vermieten Karl st raße  5 , 2 re chts.

Zimmer , neu möbl., nahe Bahn und
K.-Friedr .-Rina Mor itzstra ße 51, 1.

Mn möbl Miner
« « gebild. bcrufstät . Herrn oder

Dame zu v.  Wall ufer Str . 12. 1.
Bierstadt , Privatstraße 2, gut möbl.

Zimmer mit Kochgeleg. aus sofort
au eine feine Dame zu vermieten.

Leere Zimmer , Mansarde » rc.

Aeltere Dame sucht zum 1. oder
15. Febr. 1916 sonnige 2-Z.-Wohn.
in bess. Haus , wo 1 Zimmer abver-
mictet werden kann. Preisofserten
u. H, 419  an den Ta gbl.-Berlag . _

3-Znnmer-
odcr große 2-Zim.-Wohn., m. Kam.,
in freier , sonniger Lage gesucht.
Ott , u. L. 419 an den Taabl .-Be rlag.

Gesucht möbl. Wohnung von 3 bis
5 Zim., mit Küche, Südseite . Off.
u. S . 419 an den Taab !.-Berlag. _

Herr sucht
in g. Pension Zim. mit voll. Ber-
pflegung zum 1. 11., für 5—6 Mk.
täglich einschließlich Heizung, Luht.
Bedienung. Angebote unter M. 419
an den Tagbl.-Ver lag.

Tauermieter sucht 1 oder 2 eleg
möbl. Zimmer . Angeb. u. S . 420
an den Taabl .-Verlag.

Ehepaar sucht zu läng . Aufent-
halt geräumiges,

gut möbliertes Zimmer,
evt. mit Mittagstisch. Anerbietungen
mit Preisangabe unter H. 421 an
den Tagbl.-Bertaa.Danermieter
sucht zum 1. Noo. schön möbliertes
Wobnzim., mit Balkon u. Schlafz.,
anschließend im 1. Stock, Wilhelm -,
Taunus -, vord. Sonnenberger Str .,
vorderes Nerotal . Gefl . Offerten
u. T. 420 an den Taabl .-Ber lag. ...

Großer heller Raum
evt. kleine Wohnung, heizbar , nächst
Taunusstraße , zu Vereinszwecken

gesucht.
Off. u. O. 420 an den Tagbl .-Verl.

Nheinstraßr 32, 1,
3—4 leere Zimm er zu vermiete«.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

ffoffOf zirka 200 HI-Meter , hell
und trocken, bill.

Stiftstraße 3, Römersaal , Schnatz.

U Mikloesoche1
Kl. Häuschen

mit 3—5 Räumen u. Küche, etwas
Garten , zu mieten gesucht. Offert,
u. K. 419 an den Tagbl .-Berlag.

Mler höherer PöranHaUcu
finden vorzügliche Pension . Näh.R. rliv -Schule, Rbernstraße 32.

Eleg. behagl. möbl. Zim., mit u.
ohne Pension, mäßige Pr . Livvert,
Kchwalba cher Straße 57,  1 ._

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lion Sc  Cie..
BadnboMrahc 8.

r «l«p»»n 788»
»Mt « Sn «mahl von Mirt» mb

{taafobieftra tebtr Art.

Mietverträge
1 vorrätig im 1

Tagblatt - Verlag
21 Langgasse 21.

fl
!

RI 2 «Ml

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.

Privat - Verkäufe.
Sehr flott geh. Spezial -Geschäft

der Lobensmittelbranche weg. anderer
Unternehmung zu vevk. Beste Lage,
großer Umsatz. Zu erfragen Graben¬
straße 2. 1. Stock lin ks, 12- 4 Uhr. _
4 Stück 8 Wochen alte Ferkel zu verk.
bei I . Vogel 2., Bie vstadt, Talstr . 5.

Rassereiner Dackel zu verk.
Feldstraße 14, Bart.

Wolfshündin,
sehr wachsam, sofort billig zu verk.
Näheres S chw alba cher Straße 21, 1.

Gclegenheitskauf
in Skunks- und Feh-Garnituren.
Näheres Adelbeidstraße 44, 1._

Pracht», echt. Alaska-Fnchs-Pelz,
neu. grün . Paletot , weiß. Seidenbluse
142/44), sch. Hüte, 1 P . schw. Schnür-
schuhe s38/39) Dambachtal 5, 2, Meher
Kostüm, schwarz, lila , schwarz-weiß,
Gr . 42—44, gr. Mantel usw. zu verk.
Adelheidstraße 101, 2._

Schön, grün . Jackenkleid (42—44)
bill . zu verk. Herderstra ße 8, 2 l._
Bersch. Jackcnkl., Jacketts, s . u. getr.
w. Herrenhemden z. v. Karlstr . 39, 1.

Trauerhalber verkaufe ich
ein blaues Jackenkleid (46—-48) einen
braunen Rock, einen grauen Rock.
Fr au Engel, Hellmundstraße _8,_L

Noch neuer schwarzer Tuchmantel
für ältere Dame billig zu verkauifen
Bismarckrina 11, 3 l.  _

Resedagrün -seidene Bluse, neu,
grün , gespritzter Mantel u. ein hell¬
graues Cape zu verk. Dotzheimer
Straße 82, 2 rechts._

Mod. schwarzer Mantel,
weiß gefüttert , Gr . 42/44, auu, |U i.
Tpaucr ob. Abend, nngetragen , mit
Nachlaß sür 45 Mk. zu verk. Adelheiü-
itraße 59. 2,  9 —8 Uhr.

Eleganter langer Sammet -Mantel,
f. neu, Gr . 44, z. vk. Heoderstr. 11, 3 l.
Pr . Herreintoffe , für Damenklcider
geeignet, bill. zu verk. Jahnstr . 22, 1.
Wegen Einberufung 2 Anzugstofse
u. n. Schuhe (42) b. Blücherstr. 18, P.
Tadellos erh. Gehrock, Sport -Anzug,
Loden-Cape u. BegerL, Damen -Mster
zu verk. Dambachtal 47, Part.

Eleganter Frack
bill. zu verk. Sevdevstr. 11, 3. Ek. lks.

Herren -Ulster,
Anzüge, Sportanzug , Kellner-Frack¬
anzüge, neu, billig zu verkaufen
Hellmnndstraße 39, 1 links.
Gut erh. Herren -Ueberzieher 6 Mk.,
D.-Sportsackc, handgestr., sür 7 Mk.
zu verk. Ääh. Herrngartenstr . 17, 3 r.

Gut erh. Wintermantel zu verk.
Näh. Frankenstraße 25, S . 2 St . lks.

Röcke u. Westen für 18jähr.
bill. abzug. Herderstvaße 11, 3. Et.

20 m Läufer , fast neu,
1 Kokosläufer, rot , versch. Bildch:. Oel-
gem. u. Kupferst. bill. Romerb. 39,1 l.

Schreibmaschine billig abzugeben.
Müller , Hellmundstr. 7. Tel . 4851.

Eins , fast neue Betten billia
zu verk. Schwalbacher Str . 85, Part.

Bettgestell, Betten , gr. Teppich,
Ständ . zu verk. Seerobenjtraße 4, 1.
Sch. neue Seegrasmatratze s. 8 Mk.

zu verk. Sedanstraße 15, Part.
Gebr. Möbel, Spiegelschrank,

pol. Schrank (Itür .), weißer Schrank
<2tür.), emaill. Badewanne , Wasch¬
kommode, Tisch mit Unterbreit , lang.
Kleiderständer, für Restaur . geeignet,
Spieltisch, großer Sessel zu verk. Näh.
Herrngartenstraße 7, im Laden.

Rad , Bett , Schränke, Tische,
Uebcrzicher zu verk. Ncugasse 5, 1 r.

Garnitur Korbmöbel für Erker
od. Veranda , großer Kristallspiegel
(Fasette), 25teil. zu vk. Anzus. 10—12,
Kaiser-Friedrich-Ring 20, Part . I.

Massiver 3teil. Aufwaschtisch,
weiß, wie neu, preiswert zu verk.
Frankfurter Straße 14, 1._
Gute Singer -Nähmasch. f. 40 Mk.

zu verk.  Bevtramstr aße 15, 1 rechts.
Kinderwagen, modern,

sehr gut erhalten, billig zu verkauifen
Feldstraße 8, 1.  _

Elea. weiß. Sitz- u. Liegewagen
15 DA. Helen enstraße 4, 2._
Brennabor -Ktappwagen mit Verdeck
bill. zu vk. Hellmundstr. 25, Schuhlad.
Gut erh. Fahrrad m. Torpedo-Freil.
für 28 Mk. Bleich straße 39, Vdh. 3.

Dauerbrandofen,
Maiolika u. Nickel, fast neu, zu deck.
Schlichterstraße 14, 3. _

Gut erh. Herd billigst zu verk.
Quint , Marktstraße 14, 2—4 Uhr.

Hänge-Svirituslampe zu verk.
bei Winter,  Kirchgasse 11.

Gaszuglampc , 3armig, 4 Brenner,
zu verk. Bleichstraße 15, 1._

Gaszualamven , Lüster u. Pendel
billig Schwalbacher Straße  85 , P.

Gr . Treibriemen , aut erhalten»
zu verk. Mori tzstra ße 23, Partz_

Fässer in allen Größen
und zu jedem Zweck zu verkauifen
Nerostraß e 31,  2 ._
Halbstück- u. Stückfässer w. Aufgabe
bill. zu verk. Steingasse 9, Keller.

Händler - Verkäufe.
Kanarien - u. andere Vögel

bill. zu verk. Helen enstr. 24, Mtb. 3.
6 Paar gut erh. Reitstiefel»

1 P . lange gelbe Masffalbleder, fast
neu, für 15 Mk. Goldgaffe 13._
Gitarre , Mandoline , Zither , Violine
mit Etui bill ig Ja hnstraße 34, 1 r.

Kleiderschränke, Anrichte, Tische,
Stühle , versch. Türschließer, Eisen-
Bettstellen. Kommode, Lvren u. s. bill.
zu verk. Wellritzstraße 21, Hof.

Sofa mit 4 Seffel 35, Chaise!. 15,
Kanapeee 8, Betten 25 u. 35, Deckb.
7 u. 10, Kiffen 2—3, Kleid.- u. Küchen,
schr. 15, Waschk. 15, Nacht- n. Wasch¬
tisch 4—8, gr. Goldspiegel 20, kl.
Spiegel 5—10, Tische, StiWe , Bilder,
Ausziehtisch 28, Kleiderpuppe usw.
Walvamstraße 17, 1.

Möbel jeder Art
zu verkaufen Hermannstraße 6, 1.
Flurtoil ., Trum ., Ausziebt ., Stühle,
mod. Wanduhr , Spiegel , Bilder , eine
Küchen-Einr . bill. Jahnstr . 34, 1 r.
Glasschränke, altertümliche Möbel,

Aufstellsachen u. Oelbilder zu verk.
Adolfstrabe 7.
Gasbadeof . m. Z.-Heiz., Klavpwagen,
Zinkbadewanne . Walramstraße 17, 1.

ET SoszksocheH
Eleg. Kostüme (42—50) u. Schuhe

kaust Bleichstraße 13, Laden.
Echte Pelze u. Pclzfntter

kaust Bleickstraße 13, Laden.
Luftkiffen ins Feld zu schicken

zu kaufen gesucht. Brrefe u. B. 78
Dagbl.-Zweigstelle, Bismarckrmg 19.

Eine gebr. Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Obs. mit Preis
unter P . 419 an den Tagbl .-Verlag.

Zahlkaffe zu kaufen gesucht
Off . u. U. 419 an den Tagbl .-Verlag.
Kaufe sämtl . ausrang . Möbel, Tepp.
u. Federbetten . Walramstraße 17, 1.

Größere Holz-Kinderbettstelle
zu kaufen gesucht Seervbenstr . 7, 2 l.

Gebrauchtes, gut erh. Fahrrad
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis¬
angabe u. M. 417 a.  d . Tagbl .-Verl.

Wanbgasbadeofen

IT lloimichl Z
Lehrer bereitet für Vorschule,

VI bis II111 vor. exteilt Nachhilfe,
ghmn. Untere, (orthopäd., schwed. rc.).
Anfr. u. T. 71 a. d. Taabl .-Verlag.

Nachhilfe rund Beaufsichtigung bei den Schul,
arbeiten, energisch betrieben, für
Sextaner gesucht. Angebote unter
N. 417 an den Tagbl .-Verlag . _
Für Obersekundaner d. Ob.-Realsch.
z. gewiffenh. Beaussicht, der Schnlarv,
geeign. Lehrkraft ges. Qsf. m. PreiZ-
angäbe unt . W. 420 T agbl.-Verlag,
Französisch, Englisch, Konversation,

Nachhilfestunden, Korrespondenz für
Damen u. Schüler bei Sprachlehrerin
mit langjähriger Anslandsersahrnng)
Glänzende Erfolge, vorzügl. AuS-
sprache. Svrechst. 12—1, Lehrstr. 11.

Buchs., Stenogr ., Schreibmasch^
Deutsch, Franz ., Engl ., Italien , lernt
jeder in 1 Monat &20 Mk. 15 Jahre
j. Ausl, sind., beeidigter Dolmetscher
b. Lan dgeri cht. Hemmen, Neugaffe 5.

Gründl . Klavier -Unterricht
ert . konserv. gebild. Lehrerin , monaU.
6 Mk., 2 volle Std . wöchentl. Briese
u. F . 78  T agbl.-Zwgsk., Bismarckr . 19.

Tüchtige Klavierlehrerin
erteilt Unterricht nach vorzüglicher
Methode. Monatl . Honorar 6 Mk.
Off. n. L. 415 an den Tagbl .-Verlag.

UVerloien 1
Am Montag früh dunkles Cape

verloren von Kriegerssran . Gerne
Belohnung Roonstra ße .5, P art ._

Gr. Schäferhund entlaufen.
Abz. geg. Bel. Platter S tr . 52, Laden.

Lachtaube entflogen.
Abzugeben Albrechtstraße 5, 1.
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IfeetWU it'
Klavier stimmt, so ■jede Repar.

Klavicrmacher P . Tt >ek, Hellmiurd-
ftrafse 45. Telephon >478.

Nähmaschinen repariert,
jed. Fabrikat , mit. Garantie , prompt
n. billig. Regulieren im Haus . Ad.
Rumpf, M ech anikerm., Weberg. 48, H.
Damenschneiderei Friedrichstr. 36,

Bdh. 3 r., werden Kleider, Blusen,
Röcke angef ertigt . Repar. billigst. _
Schneiderin empf. sich, Tag 2 Mk.

Hellmundsiraße 27, Stb . P art , links.
Perf . Schneiderin s. noch Kunden

in u.  a . d. Lause. Göbenstr. 29, 1 l.
Schneiderin empfiehlt sich

in u. a. d. £>. Lellmundltrak e 35, 3.
Erfahrene Schneiderin

empfiehlt sich außer dem Hause.
Neugasse 19, 3 Itrc fg.
Empf. Näherin sucht Beschäftigung,
pro Tag 1.50. Roorrstnaße 19, Pari.

Weißnäherin
empfiehlt sich im Anfertigen u. Aus¬
bessern von Wäsche. Kraft , Hellmund-
straße 2, Hinterh . 2. _ _

Hüte w. schicku. bill. angefertrgt
u. modernisiert. Adlers traße 5, 1.

Hüte werden in u. außer d. Hause
schick und billig gearbeitet. Siegler,
Weberga sse 38._
Frauenleiden behänd. operationsloS
Schülerin v. Dr . Thure Brandt , Berl.
Fr . K. Rusert, Seerobenstraße 4.

TersWeiieS1
König!. Theater , l Achtel, Abonn. B,

.2. Rang , Mitte , 4. Reihe, abzugeben.
Näheres Moritzstraße 50, 1 rech ts.

Abonnement v , 3. Rang,
abzu geben Schützenhofstraße 16, Part.

Gutsituierter Geschäftsmann,
Witwer , sucht in Verbind, zu treten
mit anständiger Dame zwecks Heirat.
Witwe ohne Kinder nicht ausge¬
schlossen. Etwas Barvermögen er¬
wünscht, Briefe unter W. 413 an

n Tagbl .-Verlag.

Privat - Bcrkäufe.

Wegen Verheiratung
gut eingeführte Pension in bester
Kurlage zu verkaufen. Offerten u.
& 416 an den Taabl .-Berlaa ._

Ein schöner Gummimantel und ein
Koftünrrock aus warmem, dickem Tuch
z. Str apaz. <neu) zu verk. Markt str. 27,2.müm,  ä  las
fttesel, Lederzeug zu verkaufen

Fischerstraße 2, 2.
felDgroues llaljnacn Uo. 40
per Rolle flOOO Uards ) für 45 Pfo.
abzugeben. Geeignet für Sandsäcke
und Uniformen zu nähen. Meffer-
schmidt, BiSmarckring 41. H. P ._

Mbsm pol. Schliss.
u. Weitzzeug-Spiegelschrank weg¬
zugshalber billig z» verk. Taunus-
jtraßc 33/35. Pension Anita.

Rener Teppich 2 ' / , x 31/, , Ia Pers7-
Jmit ., An'chafiungspreis 145 Mk., für
90 Mk. zu verkaufen, sowie kl. Gas¬
herd für 15 Mk. Moser, Luisenstr. 19.

2 gut erhalt . Betten billig zu ver-
kaufen  Büdingenstraße 4, L

Ein großer eleganter
Salon -Gasofen,

5 Stück gut erhaltene Oefcn wegen
Hcizungsanlage billig zu verkaufen
Emilienstraß e 3, Nerotai , vormit tags.

w groftfr fitiffiiRssii»
(Wurmbach), sehr gut erhalten , zu
verkaufen Waldstraße 55, Burggraf.

Zwei fast neue Badewannen und
großer Tisch zu verkaufen. Offerten
u. D. 421 an den Taa bl.-Berlaa.

Große Palmen
und Möbel zu verkaufe».

Rumbler . Wilhelmstraße 18.
Händler - Verkäufe.

© Pianos
Mand, Knauss , Kappler , Kunstspiel-
Piano . „Triumphola “ , sowie Har-
moninms in div . Preislagen gegen
bar oder Raten . Einguterh . Pianino
billigst . E. Boxberger , Pianohdlg .,
Schwalbacher Straße 1.

U Kackesiiche Z

Alte Leigemalile
kauft, auch neuere Oelbilder von
Burger , Altheim zu kaufen gesucht.

I . Fleischer,
Mainz . Carmelitenstraße 7.

Pfandscheine
über Brillanten , Gold, Silber , auch
von auswärts , werden unt . Diskret,
zu sehr hohen Preisen angekaust.
Offer t, u. F. 415 an d. Taabl.-Berl.

IrnÄuRmer . S " L"
öiu)H allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkieidcr, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold. Silb ., Bri llant.,
Pfandscheine und Zahngebisse.

Nurü.Sipper, NieMr. 11.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
u. Kinderkl.. Sckiuhe, Wäsche, Zahn-
gebiffe, Gold, Silber , Möbel, Tepp..
Pelze  u . alle ausrangierte Sachen.
kV ' Komme au ch nach_ auswärts

Wegen großer Nachfrage zahltRrncchllt Wagemannstr. 27,UrUbbilUl , Telephon 4424,
mehr als in FriedenSzette« für

seklUnie ömraneiöet,
Damen- u. Kinderkl., Wäsche, Schuhe,
Pelze, Gold, Silber und Brillanten»
Pfandscheine und alte Zahugebisfe.

Ein guterhalt , kreuzsaitrger gebr.
Stutzflügel

und ein g- ßeres gebrauchtes
Harmonium

für Institut zu kauf, gesucht. Briefe
u. M. 416 cm den Tagbl .-Berlag.

Alte Strickwolle:
Zerrissene Strümpfe , Röcke, Wams,
Golf-Jacketts, überhaupt alles was
gestricktu. Wolle ist. wird mitM. 1.40 per Silo deMll.
Frau Bernhard, West endstr.  3,Hoj.

Höchstpreise für Flaschen, Gummi,
Metalle, Säcke, Lumpen, Schuhe zahlt
stets Sch. Still . Blücherstraße 6.

| Smmobilieaj
Immobilien - Verkäufe.

Billa Hetzftraße7
mod. einger., 7 Zim., m. Nebenr. u.
Garage z. vk. N.  Bierstadter S tr . 10.

Hochherrfctraftliche
Besitzung!

Billa , 9 Zimmer , 6 Mans ., Pferde,
stall usw., ca. 214 Morgen Park , auch
als Bauplätze verwendbar, Nähe
Kuranlagen Wiesbadens , Haltestelle
der elektr. Bahn , herrliche Aussicht,
gesunde Höhenlage, günstig sofort zu
verlaufen resp. zu vermieten, event.
möbliert. Gefl. Offerten nur von
Sclbstreflektanten unter W. 417 an
den Tagbl .-Berlag.

JMIgeMe
Ern größerer Garte«

mit Obstbäumrn . in Nähe der Stadt,
zu pachten gesucht. Off. mit Pacht-
Preis u. S . 411 an den Tagbl.-Berl.

Ilnlmicht I

inpl.AlnImW
erteilt hochgebild. Deutscher, der 25
Jahre in England gelebt, privatem u.
in Klassen. Offizieren der verbünd.
Armeen wird der Unterricht unent¬
geltlich angeboten. Briefe erbet, unt.
11. 400 an den Tagbl .-Berlag ._
Ilerlftz -Scliule*

Sprach -Lehranstalt.
Rheinstrasse 32.
BrafMigongo. MflliHf

bei Häusl. Schul- u. Handarbeiten
erteilt geb. Frau Kindern von 6 b.
12 I . Hon. n. Uebereink. Gefl. Ang.
u. D. 416 an den Tagbl .-Berlag.

Schweizerin
erteilt französischen Unterricht (Kon¬
versation, Grammatik ). Näheres im
Tagbl.-Berlag.  Kn"
F. evW. Wnlanec(g G.)
Pension u. Beaufsichtig, der Schul¬
ausgaben für die Wintrrmonate ge¬
sucht. Off. Friedrichstraße 46. 3.

Zwei Herren w. Unterricht im
Türkischen.

Gefl. Angebote mit Preisangabe u.
I . 420 an den Taabl .-Berlaa. _
Mler beider Lyinnkllen

find, gcwiffenh. Nachhilfe bei erfahr.
Oberlehrer , Dr . Preis 20 Mk. mtl.
Gen. Ana, u. A. 789 Tagbl.-Brrlaa.

Wer erteilt

Nachhilfe-Unterricht
in Latein u. Französisch an Ober-
Sekundaner Reform -Realahmnas .)?
u. R. 419 an den Ta gbl.-Berl ag.

Wer erteilt
englischen Unterricht? Gute Aus¬
sprache Bedingung. Off. mit Preis
u. R. 419 an den Taabl .-Berlaa.

~ Wer ~
beteiligt sich an einem Kursus tn
Stenographie , Maschinenschreiben u.
Buchführung? Gründl . schnellförd.
Unterricht. Offerten unter G. 410
an den Tagbl.-Berla «.

Gründl . Klavier -Unterricht wird
erteilt Gneisenaustraße 2, 1 links.

WesiMEWschliiWiiH
NlgssoO » ärztlich geprüft . Marl,

bangner , Schwalbacher
Str . 69, ll » früher Friedrichstr. 9, U.

SchArttmuster-Atelrer
». Zuschneidc-Lehr-Anstalt empfiehlt
Muster n. gen. Maß . Jackettschnitt,
Rockmuster 1 Mk. Sämtliche Kinder-
Schnitte zu 50 Pf . Kleider-, Mäntel-

und Knaben-Muster.
H. Müller , Taunusstratze 29, 2.

«kl {ttl“ 1“*Moritzstr. 25, 3.

Danieu
erhalten putbürgerl . Privat -Mittags-
tisch. Näheres und Anmeldungen
Zretenring 8. Parterre links.

Massage — Fußpflege,
Krztl. geprüft. Eill» Bomersheim,
Nero straße 5, 1. Tel. 4332. _

Massagen ! Ä
Trude Forst»« , Adelheidftr. 18, 1.
maffoae- WrWeie

lärztl. Schulgasse
gepr.) 7 , l.

"Massage . — Heilgymnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

TaunuSstraße 1». 2._

Hassanen!
Emmy Sommerfeld, Langgasse 39, 2.

I LersWkiitO1
Beteiligung.

Hies ges langjähriges Büro-
Geschäft sucht zur wirksamen
Ausbeutung einiger vorzügl. u.
lohnend . Artikel für Kriegs- u.
Friedenszeit , sowie zur Ent¬
lastung d. Jnhab.
arbeitsfreudiqen Herrn

oder Dame.
Zur Erhöhung des Interesses

Einlage von Mk. 5—10,000 er¬
forderlich, wobei nur verträgt.
Charakt. in Frage kommt. Aus-
führl. Off. unt . P. 78 an den
Tagbl .-Berl . erbeten.

Gute Bertretuugen
von tücht. Kaufmann z« übernehmen

gesucht.
Off. u. M. 385 an den Tagbl .-Berl.

Strebsame Person
welche auch wirklich zuverlässig, zur
Uebernahme einer Versandstelle bei
hohem Verdienst gesucht. Bes.
Kapital u. Kenntnisse nicht nötig.
Angeb. von nur strebs. Leuten unter
Nr . 1285 beförd. die Annonc.-Exped.
Rudolf Moffe, Köln. Pi54

äknlätnri-?»«,-»5«
■ - - isr Zentner Bl. 4--

n haben ia Tagblatt-Ytfttf

AMlWWllke
für Gas - und elektrische Heizung

vermietet
R. Blum er,

Elektr.-med. Apparate,
Drudenstratze 8.

Auf Wunsch mit Bedienung . _

Fuhrwerk
gesucht für Schutt -Abfuhr. NLhereS
Neubau Wilhelms -Heilanstalt.

Ehevermittlung!
Frau Haack, Luisenstraße 22. 1.

Gebildeter Herr.
30 Jahre alt , mittelgroß , zur Kur
in Wiesbaden, wünscht dre Bekannt¬
schaft einer gebild., musik., hübschen
Dame, im Alter bis zu 30 Jahren,
aus bess. Kreisen zwecks Herrat:
Witwe oder gesch. Frau o. K. nicht
ausgeschlossen. Nur ernst gemeinte
Zuschriften mit Bild, w. sof. zurück¬
gesandt wird, unter K. 413 an den
Tagbl .-Berlag erbeten. Anonym und
Vermittlung verbeten.

U Tages-veranstaltungen-Vergnügungen^
L ligaltr•flongrltI
Königlich» Schauspiel«

Freitag , de« 8. Oktober.
209. Lorstellung.

3. Vorstellung. Abonnement A.

Dir Kraul von Messina
oder : Tie feindlichen Brüder.

Ein Trauerspiel mit Chören in 4 Akten
von Schiller.
Personen:

Donna Jsabella , Fürstin
von Messina . . . Frl . Eichelsheim.

Don Manuel I ihre . Herr Everth
Don Cesar j Söhn « . Herr Albert
Beatrice . Frl . Gauby
Diego . Herr Legal

1 . Herr Tester
®ote* | . Herr Rehkops
Cajetan ) Führer des . Herr Zollin
Berengar ChorS der Herr Lehrmann
Manfred ! ölt. Ritter . Herr RodiuS
Bohemud >Führer des Herr Schwab
Roger Chors der Hr. Schneeweiß
Hyppolyt I jüng.Ritter . . Herr Spieß

Die Nettesten von Messina.
Nach dem 2. Akte (3. Bild) tritt eine

Pause von 12 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9' / . Uhr.

Pestden?-Theater.
Freitag , den 8. Oktober.

Dutzend« und Fünfzigerkarten gültig.
Neuntes und letztes Gastspiel der

Exl-Bühne.
Abschieds- Vorstellung.

Der heilige Florian.
Satyrische Bauernposse in 3 Akten
von Max Real und PH. Weichand.

Personen:
Dr. Köller, Oberlandes¬

gerichtsrat . Eduard Köck
Dr. Scherst, Staats¬

anwalt . Hans Volker
Dr. Moritz Bamberger,

Rechtsanwalt . . . . Jos . Kalbach
Maier , Gerichtsdiener . Jos . Gruber
Nepomuk Bacherer, Fuhrwerks¬

besitzer. Ludwig Auer
Monika, seine Frau zweiter

Ehe . A. Selhofer
Johanna , seine Tochter erster

Ehe . Mimi Auer
Korbinian Pfaffinger , Krämer

und Kommandant der frei¬
willigen Feuerwehr . Ferdinand Exl

Marie , seine Frau . . . Rest Hagen
Ferdinand Dingler , Soldat im

Leibregiment . Fritz Zötsch
Andreas Brumbirl , Unter¬

händler . Julius Pohl
Johann Rabling« ,

Pfarrer . Alex. Leitner
Der Kooperator . . . Wilhelm Heim
Wllhelm Lipowsky, Versicherungs-

Agent . Edi Moran
Wilhelmme, seine Frau . Luise Leitner
Gerichtsvollzieher. . . . I . Stadtler
Hans Blank, Metzgermeisterund

Tafernwirt „Zur Post" . H. Gstöttner
Marti , Kutscher bei

Bacherer . Edi Weg«
Zenzi, Dienstmagd . . . Anna Zötsch
Rest, Kellnerin bei

Blank . Minna Lehn«
Michl, Hausknecht bei

Blank . H. Brunner
Richter, Geschworene, Zuschauer,

Bauern , Musikanten.
Der erste Akt spielt bei Bacherer, der

zweite auf der „Post", der 3. im
Schwurgericht.

Nach dem 2. Akte findet die größere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9-/- Uhr.

Preise der Pläye:
Salon -Loge 6 Mk., (Ganze Loge :
4 Plätze 20 Mk.,, 1. Rang -Loge 5 Mk.,
1. Rang -Balkon 4.60 Mk., Orchester-
Sessel 4 Mk., 1. Sperrsitz 3.50 Mk.,
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 2. Rang

1.50 Mk., Balkon 1.25 Mk.
Dutzendkarten : 1. Rang -Loge 48 Mk.,
1. Rang -Balkon 42 Mk., Orchester-
Sessel 36 Mk.. 1. Sperrsitz 30 Mk.,
2. Sperrsitz 24 Mk., 2. Rang 16 Mk.,

— Fürrfzmer-
190 Mk..
Orchester-

errfttz 116 MS.,
Rang 60 Mk.,

Balkon 12.50 Mk.
karten : 1. R>
1. Rang -Balkon
Sessel 140 Mk.. 1.
2. Sperrsitz 90 Mck.,

Balkon 40 Mk.

Kufhang zu Wiesbaden.
Freitag den 8. Oktober.

Nachmittags 4 Uhr and abends 8 Uhr
Abonnem ents- Konzerte.

Städtisches Knrorcbester.
Leitung : Stadt . Knrkapellm . Inner
IVogramme in der gestrigen Abend A

—CD—
Thalia-Theater
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.

Heute Freitag letzter Tag!

Lottctas Vormund.
Sentimentale Komödie in
1 Vorspiel und 3 Akten.In«

mit
Martin Bend ix.

Außerdem gut . Beiprogramm,
Naturaufnahmen,Humoresken

kl. Dramen und
Nene Kriegsbilder.

Samstag , 9. Oktober:
Der Roman einer

hässlichen Frau.
Schauspiel in 3 Akten.

MgNWW'Msk
Dotzheim« Str . 19. :: Fernruf 810.

Rm biS 15. vkiob« !
Der Schlager-Spielplan!

DW- f0 Attraktionen!

„vie Lichtsee"
4 Allisons 4.

Sultane Trnppe.
Charta» Comp.

usw. usw.
Eintritt auf allen Plätzen 50  Pf.

:: Wein» uno Bier» -Abteilung. ::

inepksn-
Theater

Taunusstr . 1.

Nor heute and morgen!
Valdeoiar
Psylander

in dem
grossartigen Schauspiel

sowie die hochinteressanten
Berichte aus den

Feind ichen
Fronten.

Reichshallen.
Stiftstr . 18. » Telephon 1306.

Vornehmste u. älteste Bunte Bohne,
Wiesbaden.

Nur bis 15. Oktober das groBartign
Ri sen -Weltstadt - Programm.
12 Attraktionen 12. U. a. :
Irmgard Joachim.

weltberühmte Geigenkünstlerin.
Nen ! J . Rubens . Nen!

Transparentmaler.
Anfang 8 Uhr , Sonntags 4 u. 8 Uhr.
Eintritt auf all. unter . Plätzen 50 H.
Sonntagnachm . 30 H, Militär 20 4.

Die Direktion : Paul Becker.

onopol
Wilhelmstrasse 8.

Hente letzter Tag:

!Zojia!
und

Seine erste Liebe.

1Vorführg .: öl/2—11 Uhr u.
von 3—5*/ , Uhr.

Auf vielfachen Wunsch
\ nochmals eine

I
i3ngend-Vorffihntnsi
I Preise:40 Pf.bis1Mark.Pünktliches Kommen

emptealenswert des großen
Andranges wegen.
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